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M 1 
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Unbekannt Unbekannt Urkunde für Peter Dettmar: Verleihung des Titels 
"Medizinalrat". 
  

M 1 

Kellner, H.  Unbekannt 5. Arbeitswissenschaftlicher Kongress in Braunschweig 
vom 26. bis 29. März 1958. Auszüge aus den Vorträgen 
und Referaten.  

M 1 

Vogt, L. 1955 Auslese, Ausbildung, und Fortbildung bei der Deutschen 
Bundesbahn als Mittel zur betrieblichen 
Leistungssteigerung und inneren Rationalisierung.  

M 1 

Klein, R. 1972 Bedingungen und Möglichkeiten der berufsständischen 
Vertretung der Psychologen.  

M 1 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen e.V.   

1971 Satzung (Fassung nach den Beschlüssen der 
Mitgliederversammlung vom 27.11.1971). 

M 1 

Kopowski, L. 1975 Ein psychologisches Arbeitsplatz- Zuweisungsverfahren 
für ungelernte Industrie-Arbeiter.  

M 1 

Unbekannt Unbekannt Zeichenstiftprobe. Hauptteil A. 22 Karten mit Figuren.  

M 1 

Unbekannt Unbekannt Der Beitrag der Psychologie zum Design. Handschriftliche 
Aufzeichnungen. 

M 1 

Trautmann, H. 1956 Untersuchungen über die Aufmerksamkeitsleistung bei 
psychotechnischen Dauerversuchen unter 
Alkoholeinfluss. Inaugural-Disseration. 

M 1 
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Neunert, J.  1977 Zur "synthetischen Validierung" des PAQ- eine 
Untersuchung über Eignungsvoraussetzungen von 
Triebfahrzeugführern.  

M 1 

Henckel, E. 1966 Fehlleistungen bei Fahrdienstleitern der rumänischen 
Eisenbahn (Einzelne Seiten). 

M 1 

Brunner, A.  1966 Psychophysische Grundlagen des Reaktionsverhaltens 
(Einzelne Seiten). 

M 1 

Henckel, E. 1965 Eignungsanforderungen für Fahrdienstleiter (Einzelne 
Seiten). 

M 1 

Henckel, E. 1965 Eignungsanforderungen für den Dienst eines 
Aufsichtsbeamten (Einzelne Seiten). 

M 1 

Henckel, E. Unbekannt Septième congrès international. Paris - (du 25 au 29 
septembre 1957). 

M 1 

Volke, H.-J., 
Dettmar, P. 

1990 Time-Variant Spectral Analysis of 
Electroencephalograms.  

M 1 

Dettmar, P., 
Ostrowski, M.  

Unbekannt Über die Wirkung  von g-Strophantin auf das 
Summenpotential der Netzhaut.  

M 1 

Raum, H. Unbekannt Manuskript zu Informationstafeln zur Einführung in die 
Psychologie.  

M 1 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

20 
 

Raum, H. Unbekannt Manuskript zu Informationstafeln zur Einführung in die 
Psychologie.  

M 1 

Raum, H. Unbekannt Manuskript zu Informationstafeln zur Einführung in die 
Psychologie.  

M 1 

Dettmar, P. 
Volke, H.J. 

1985 Time-Variant Spectral Analysis of single evoked brain 
potentials. Amsterdam: Elsevier Science Publishers B.V.. 

M 1 

Dettmar, P., 
Schirmer, F., 
Haenel, K.  

1967 Electrical responses of the retina elicited by 
acetylcholine. In advances in electrophysiology and - 
pathology of the visual system.  

M 1 

Raum, H. Unbekannt Manuskript zu Informationstafeln zur Methodik der 
Psychologie II.  

M 1 

Raum, H. Unbekannt Manuskript zu Informationstafeln zur Methodik der 
Psychologie II.  

M 1 

Raum, H. Unbekannt Manuskript zu Informationstafeln zur Methodik der 
Psychologie II.  

M 1 

Jülke, C., 
Konrad, K.  

Unbekannt Wissensspeicherheft. Definitionen und Übersichten zur 
Vorlesung Lernen und Gedächtnis. Technische 
Universität Dresden.  

M 1 

Jülke, C., 
Konrad, K.  

Unbekannt Wissensspeicherheft. Definitionen und Übersichten zur 
Vorlesung Lernen und Gedächtnis. Technische 
Universität Dresden.  

M 1 
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Heisig, B., 
Ullrich, R. 

1989 Zur Analyse- und Gestaltung komplexer 
rechnergestützter geistiger Tätigkeiten am Beispiel 
Programmieren  

M 1 

Hacker, W., 
Gersten, K. 

1987 Veröffentlichungen 1987 des Wissenschaftsbereiches 
Psychologie. Technische Universität Dresden. (4 mal 
vorhanden) 

M 1 

Hacker, W. Unbekannt Arbeit mit staatlichen Standards auf 
arbeitswissenschaftlichen Gebiet - Auswahl.  

M 1 

Hacker, W., 
Gersten, K. 

1986 Veröffentlichungen 1986 des Wissenschaftsbereiches 
Psychologie. Technische Universität Dresden.  

M 1 

Hacker, W., 
Gersten, K. 

1985 Veröffentlichungen 1985 des Wissenschaftsbereiches 
Psychologie. Technische Universität Dresden.  

M 1 

Hamasaki, D. I., 
Fujino, T.  

Unbekannt The Effect of high intraocular pressure on the ERG.  M 1 

Dettmar, P.  1968 Electrical responses of the retina elicited by 
acetylcholine. In advances in electrophysilogy and - 
pathology of the visuell system.  

M 1 

Melzer, W. 1990 6. International Symposium on work psychology. Mental 
work and automation.  

M 1 

Unbekannt 1985 Manual K6311 und K 6312. Hard Copy Drucker. M 1 
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Huppert, P. Unbekannt Zur Leitung und zum Abschluß von 
Dienstbesprechungen.  

M 1 

Unbekannt Unbekannt 5. Ermittlung der Infektionsgefährdung.  M 1 

Medizinischer 
Dienst des 
Verkehrswesens 
der DDR.  

unbekannt Hinweise zur Überprüfung der Einstufung der 
Überwachungspflichtigen.  

M 1 

Unbekannt 1982 Arbeitshygienische Komplexanalyse. Arbeitsmedizinische 
Tauglichkeit- und Überwachungsuntersuchungen. 
Rechtsvorschriften und Untersuchungsmethoden. 
Auszug. Berlin: Ministerium für Gesundheitswesen.  

M 1 

Deutsche 
Bundesbahn   

Unbekannt Schutzregeln zur Verhütung von Unfällen. Frauenarbeit. 
Heft 3.  

M 1 

Unbekannt Unbekannt V. Psychische Krankheiten.  M 1 

Unbekannt Unbekannt Zeitungsausschnitte "Die Kunst der kurzen Sitzung". M 1 

Gliede, W., 
Starke, C.-D. 

Unbekannt Erläuterungen zu verschiedenen Bewertungskriterien (ab 
"2. Sprachliche Ausdrucksfähigkeit (schriftlich)). 

M 1 

Unbekannt 1954 Eignungsuntersuchung für BJ-Bewerber. 

M 2 
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Unbekannt Unbekannt Ergebnisse der Eignungsuntersuchungen in München, 
Frankfurt, Hannover, Karlsruhe, Köln und Wuppertal.  

M 2 

Unbekannt 1961 Geschäftsbericht der geschäftsführenden Direktion zur 
Eignungsuntersuchung. München.  

M 2 

Unbekannt 1959 Geschäftsbericht der geschäftsführenden Direktion zur 
Eignungsuntersuchung. München.  

M 2 

Unbekannt Unbekannt Notenverteilung (Handschriftlich). M 2 

Unbekannt 1983 Bewährungskontrolle Azubi- Prüfungsbewährung.  M 2 

Bundesbahn-
Sozialamt 
Psychologischer 
Dienst 

1989 Jahresbericht über Beratungstests im GJ 1988.  M 2 

Unbekannt 1967 Zusammenstellung der Untersuchungszahlen der Jahre 
1964 bis Oktober 1967. 

M 2 

Unbekannt 1978 Jahresstatistik über Beratungstests im GJ 1977. M 2 

Unbekannt 1962 Geschäftsbericht der geschäftsführenden Direktion für 
Eignungsuntersuchung. München.  

M 2 
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Unbekannt 1963 Geschäftsbericht der geschäftsführenden Direktion für 
Eignungsuntersuchung. München.  

M 2 

Unbekannt 1984 Untersuchungsanweisung für Auszubildende.  M 2 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt 
Frankfurt/Main. 
Psychologischer 
Dienst   

Unbekannt Richtlinien für die dienstliche Beurteilung der Beamten 
des einfachen, mittleren, gehobenen und höheren 
Dienstes der Deutschen Bundesbahn.  

M 2 

Henkel, E. Unbekannt Schwierigkeiten bei der Personalbeurteilung. M 2 

Bundesbahndire
ktion München   

Unbekannt Beurteilungsbogen für Beamte. M 2 

Bundesbahndire
ktion München   

Unbekannt Berufswichtige Anlagen und Fähigkeiten. M 2 

Henkel, E. 1968 Die Eignungsuntersuchung bei der Deutschen 
Bundesbahn im Dienst der Betriebssicherheit. 

M 2 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft   

1933 Merkheft für die Dienststellen des Bezirks über die 
psychotechnischen Eignungsuntersuchungen. 

M 2 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Hannover    

1968 Zusammenfassung der geltenden Bestimmungen über 
Eignungsuntersuchungen bei der DB. 

M 2 
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Unbekannt 1976 Mehrfachhandlung. Testmaterial und Auswertung. M 2 

Unbekannt 1979 TPV-79. M 2 

Unbekannt Unbekannt Schaltpläne.  M 2 

Unbekannt Unbekannt Verkehrswesen der Deutschen Demokratischen Republik 
WAO-Richtlinie. 

M 3 

Unbekannt Unbekannt Räumliches Vorstellen (RV 62) Vorlage HV- Le und 
Vorlage VV- Le und Auswertungsbogen. 

M 3 

Unbekannt 1965 Technisch-praktischer Sinn (Lf Vorlage B). M 3 

Unbekannt 1983 K-M-T (Kästchenmakierungstest) Vergleichsmessdaten. M 3 

Unbekannt Unbekannt Denkprobe Le. Vorlage. M 3 

Unbekannt Unbekannt Untersuchungsverfahren für Lokführer-Bewerber. 
Mindestanforderungen im Test KMT - 78.  

M 3 
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Unbekannt 1977 Vorläufige Vergleichsmessdaten. Triebfahrzeugführer/ 
Lokomotivführer. Allgemeine Intelligenz.  

M 3 

Unbekannt 1977 Vorläufige Vergleichsmessdaten. Triebfahrzeugführer/ 
Lokomotivführer. Wahrnehmungstempo.  

M 3 

Unbekannt Unbekannt Vergleichsmessdaten Lokführer. LGT-2. Figurales 
Gedächtnis. 

M 3 

Unbekannt 1976 Vorläufige Werttafel. Triebfahrzeugführer. 
Wagenuntersuchungsbeamte. Z-S-T (Zahlen-Symbol-
Test).  

M 3 

Unbekannt 1985 Vorläufige Vergleichsmessdaten. 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer. 
Determinationsgerät (DTG). 

M 3 

Unbekannt 1984 Vorläufige Vergleichsmessdaten. 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer. DATG 
(Vollversuch). 

M 3 

Unbekannt 1979 Vorläufige Vergleichsmessdaten. 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer. 
Gestaltwahrnehmung. 

M 3 

Unbekannt 1985 Vorläufige Vergleichsmessdaten. 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer. 
Mehrfachhandlung Ga 76 (2 Mal vorhanden). 

M 3 

Unbekannt 1981 TAVL- 80 Arbeitsbogen A.  M 3 
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Unbekannt Unbekannt VD-Test. Version T (2 Mal vorhanden). M 3 

Unbekannt Unbekannt VD-Test. Version S. M 3 

Unbekannt Unbekannt PD-Test. Version S. M 3 

Unbekannt Unbekannt PD-Test. Version T.  M 3 

Bäumle, G. 1976 Lernheft zum LGT- 2. Form D.  M 3 

Bäumle, G. 1977 Testheft zum LGT- 2. Form D.  M 3 

Cattell, R. B. Unbekannt CFT 3. Form A. 1.  Teil. Vorlage.  M 3 

Cattell, R.B.  Unbekannt CFT 3. Form B. 1.  Teil. Vorlage.  M 3 

Unbekannt 1979 ZS-79 mit zwei Mal vorhandener Vorlage.  M 3 
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Unbekannt 1985 Mindestleistungen der "PR" und "GU" beim 
Beratungstest für Triebfahrzeugführer/ Lokomotivführer. 
(Bewertungsbehelf zur  " Ergebnisübersicht 
Triebfahrzeugführer/ Lokomotivführer- BSA Juli 1985" (2 
Mal vorhanden). M 4 

Unbekannt Unbekannt Vorversuch für die Denkprobe Le. Form G und A.  M 4 

Beratungsstelle 
für die 
Berufslenkung 
im 
Bundesbahndien
st bei der BD 
Stuttgart.  

1987 Vermerk zu " Testverfahren TBAss; Schiffsführer der 
Bodensee-Schiffsbetriebe.  

M 4 

Unbekannt Unbekannt Flussdiagramm zur Leistungsbeurteilung Beratungstest 
TF/ LOKF. 

M 4 

Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.   

Unbekannt Testserie für Ausbildungsplatz-Bewerber. Räumliches 
Vorstellen und Flächenübersicht RVF 62/88. Testvorlage 
A.  

M 4 

Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.   

Unbekannt Testserie für Ausbildungsplatz-Bewerber. Lern- und 
Gedächtnistest: Unfallbericht. Form B.  

M 4 

Unbekannt 1985 Übersicht zum Beratungstest für 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer.  

M 4 

Unbekannt 1984 Ergebnisübersicht Bundesbahnassistenten.  M 4 

Bundesbahn- 
Sozialamt. 

1985 Beratungstest für Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer. 
Anlage 1.  

M 4 
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BSA   1982 Allgemeine Vorbemerkungen. (Hinweise zur 
Testdurchführung). 

M 4 

Unbekannt 1991 Untersuchungsverfahren für Lokführer-Bewerber. 
Mindestanforderungen im Test KMT - 78.  

M 4 

BSA   1978 Anforderungsprofil für 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer. 

M 4 

BSA   1977 Beschreibung der Ausprägungsgrade (5-
Bedeutungsstufen) der Merkmale des 
Anforderungsprofiles. 

M 4 

BSA   1979 Technisch-praktisches Verständnis (TPV-79). M 4 

BSA   1979 Arbeitsbogen zum TPV-79. M 4 

BSA   1976 Mehrfachhandlung. Ga76. M 4 

BSA   1979 Kästchenmarkierungstest (KMT-78) mit 
Durchführungsanweisung. 

M 4 

Horn 1978 LPS-LOKF mit Durchführungsanweisung. M 4 
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Bäumler 1976 LGT-2.  Eine DB-Sonderform mit 
Durchführungsanweisung. 

M 4 

BSA   1975 Zahlen-Symboltest Z-S-T. Mit Durchführungsanweisung. M 4 

BSA   1978 Taschistoskopischer Auffassungsversuch 
Lokomotivführer TAVL-78. Allgemeine Hinweise. 

M 4 

BSA   1982 Testanweisung und Registrierbogen zum 
Determinationsgerät DTG. 

M 4 

BSA   1979 Daueraufmerksamkeitstest (DATG) Registrierbogen und 
Allgemeine Hinweise. 

M 4 

BSA   1979 TPV-79 Vorlage A und B. M 4 

Unbekannt Unbekannt PD Form S und T. M 4 

BSA   1969 Denkprobe E. Vorlage. M 4 

BSA   1988 Figurenreihen und Mosaiken. Vorlage. Revidierte 
Fassung des CFT 3, Skala 3 nach Cattel-Weiss. Form C. 

M 4 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

31 
 

Unbekannt Unbekannt TPS-Le. Vorlage B. (2 Mal vorhanden). M 4 

Unbekannt   Vorlage zum Drahtbiegen. M 4 

Unbekannt Unbekannt Suchfeldprobe M. (Vorlesetafel und Hauptversuch). M 4 

BSA   1980 UUV-80.  (Seite 1 und 2: 3 mal vorhanden; Seite 3 und 4: 
2 mal vorhanden). 

M 4 

Unbekannt Unbekannt Tabelle mit Zahlen und Buchstaben (vermutlich 
Testmaterial, keine weiteren Angaben). 

M 4 

BSA   1978 Arbeitsbogen DAT-78. ausgefüllt. M 4 

Fa. Ing. Bruno 
ZAK VDI. 

Unbekannt Psychologische, Psychologische Geräte ZAK. M 4 

Deutsche 
Bundesbahn  

Verschiede
ne Daten. 

Untersuchungsanweisung: Ausländische Mitarbeiter als 
Kraftfahrer ohne Personenbeförderung.  

M 4 

Unbekannt Verschiede
ne Daten. 

Pyek: Werttafeln. M 4 
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Deutsche 
Bundesbahn  

Unbekannt Untersuchungsanweisung Hollerith. M 4 

Deutsche 
Bundesbahn  

Verschiede
ne Daten. 

Untersuchungsanweisung Einf.-Dienst Skl.  M 4 

Deutsche 
Bundesbahn 

Verschiede
ne Daten. 

Untersuchungsanweisung Schrankenwärter. M 4 

Unbekannt Unbekannt Abschreibearbeit für Schrankenwärtertest. M 4 

Unbekannt Unbekannt Visuelle Merkfähigkeit. Dias. 

M 5 

Unbekannt Unbekannt Visuelle Merkfähigkeit. Testbögen. M 5 

BSA   1976 Mehrfachhandlung Ga 76-VV. 16 Tafeln im DIN A5 
Format, 16 Tafeln im DIN A4 Format. 

M 5 

Unbekannt Unbekannt Fahrpläne für Schrankenwärtertest. 

M 6 

Deutsche 
Bundesbahn 

Unbekannt Untersuchungsanweisung Rangierdienst (Ausländer). M 6 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

33 
 

Unbekannt Unbekannt Gastarbeiter. M 6 

Deutsche 
Bundesbahn 

Unbekannt Untersuchungsanweisung Auszubildende. M 6 

Unbekannt Unbekannt Mehrfachhandlung E. Form A. Testmaterial M 6 

Hogrefe Verlag   1985 Marburger Formlegespiel Form A. (50 Mal vorhanden). M 6 

BSA   1989 Ergebnisübersicht Ausbildungsplatz-Bewerber. Folie. M 6 

BSA   1989 Ergebnisübersicht Ausbildungsplatz-Bewerber.  M 6 

BSA   1979 Mehrfachhandlung (Mf-79). Testanweisung & 
Testmaterial.  

M 6 

BSA   1979 Zahlensuchen (ZS-79). Testanweisung & Testmaterial.  M 6 

BSA   1980 UUV-80 Aufgabengruppe 2.  (28 mal vorhanden) M 6 
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Unbekannt Unbekannt Matrizentest (MT). Form A. (zwei Mal vorhanden). M 6 

    Wagenuntersuchungsbeamte/Werkführer: Bogen zur 
Ergebnisübersicht, Vergleichsmessdaten, Testmaterial, 
Anforderungsprofil, Zusätzliche Informationen. 

M 6 

BSA   1978 LPS-Lokf. 

M 7 

BSA   1979 Technisch-praktisches Verständnis (TPV-79). 
Testanweisung & Testmaterial. 

M 7 

BSA   1975 Zahlen-Symbol-Test (Z-S-T). Testanweisung & Vorläufige 
Werttafel. 

M 7 

BSA   1979 Kästchenmarkierungstest (KMT-78). Testanweisung. M 7 

BSA   1979 Daueraufmerksamkeitstest (DATG). Testanweisung & 
Bedienungsanleitung. 

M 7 

BSA   1979 Montagebrett (Form II). M 7 

Unbekannt 1968-1988. Werttafeln und Vergleichsmessdaten zu: LGT, GB 77, 
Mehrfachhandlung, Z-S-T, DTG, DATG, Hemmschuhleger-
E, DAT-78. 

M 7 
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Unbekannt 1981 Kraftfahrer ohne Personenbeförderung (ausl. 
Mitarbeiter). Vergleichsmessdaten zu: MT-A, GB-77, 
LGT-1, TAVK 80, DTG, DATG, Z-S-T und Bogen zur 
Ergebnisübersicht.  

M 7 

Unbekannt Unbekannt Lückentext J  "Das Geheimnis des Vogelflugs" (Text und 
Korrekturhilfsbogen). 

M 7 

Unbekannt Unbekannt Denkprobe E (Antwortbogen). M 7 

Unbekannt Unbekannt Antworten zu den Denkproben J. (drei Mal vorhanden). M 7 

Unbekannt Unbekannt Korrekturhilfsbogen für Lückentext "Neuzeitliche 
Schädlingsbekämpfung". 

M 7 

Unbekannt Unbekannt Mehrfachhandlung J. Hauptversuch. M 7 

Unbekannt 1969 Jungwerker: Werttafeln zu Lückentext 3+4, Denkprobe 
A+B, Visuelle Merkfähigkeit, Beobachtungsprobe, 
Scheibenausgeber, Konzentrationstest, 
Mehrfachhandlung J.  

M 7 

Deutsche 
Bundesbahn   

1979 u. 
1986 

Untersuchungsanweisung Beimänner. M 7 

Unbekannt Unbekannt Lückentext M "Reisen, früher und heute" (Text & 
Korrekturhilfsbogen). 

M 7 
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Unbekannt Unbekannt Lückentext M "Wassersorgen der Gegenwart" (Text, 
Korrekturhilfsbogen, Werttafel). 

M 7 

Unbekannt Unbekannt Beobachtungsprobe (Testmaterial A und B mit 
Lösungsschlüssel). 

M 7 

Unbekannt 1960, 
1971, 1972 

Denkprobe M (Werttafeln). M 7 

    Buchungsprobe (Testmaterial, Auswertungsbogen und 
Werttafel). 

M 7 

Unbekannt Unbekannt Untersuchungsanweisung Assistenten.  M 7 

BSA   1968 Untersuchungsanweisung Jungwerker. (Anweisung, 
Denkprobe J, Lückentext J.). 

M 7 

Deutsche 
Bundesbahn 

1994 Testserie für Ausbildungsplatz-Bewerber. Form A und 
Form B. 

M 7 

Unbekannt Unbekannt Technisch praktischer Sinn- Lokführer. M 7 

Deutsche Bahn 
AG 

Unbekannt Registrierbogen DAT. M 7 
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Dr. C. J. Hogrefe Unbekannt LPS-Horn. Form B1. (Mehrere 100 Exemplare). 

M 8 

Dr. C. J. Hogrefe Unbekannt LPS-Horn. Form B2. (Mehrere 100 Exemplare). 

M 8 

Unbekannt 1979 Registrierbogen DATG-B00 (ca. 50 Mal vorhanden). 

M 9 

Unbekannt 1984 Ergebnisübersicht Bundesbahnassistenten. 
Unausgefüllter Bogen. (7 Mal vorhanden). 

M 9 

Unbekannt 1985 Ergebnisübersicht Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer. 
Unausgefüllter Bogen (15 Mal vorhanden). 

M 9 

Unbekannt 1992 Ergebnisübersicht U-Verfahren: Grundfunktionen im 
Eisenbahndienst/Produktionsassistent. Unausgefüllter 
Bogen (3 Mal vorhanden). 

M 9 

Unbekannt 1979 Ergebnisübersicht 
Wagenuntersuchungsbeamte/Werkführer (Wg). 
Unausgefüllter Bogen. 

M 9 

Bundesbahn-
Sozialamt 
Psychologischer 
Dienst (Hrsg.) 

Unbekannt Figurenreihen und Mosaiken. Vorlage. Form C. 
Revidierte Fassung des CFT 3, Skala 3 nach Cattel-Weiss. 
(8 Mal vorhanden). 

M 9 

Bundesbahn-
Sozialamt 
Psychologischer 
Dienst (Hrsg.) 

Unbekannt Figurenreihen und Mosaiken. Vorlage. Form D. 
Revidierte Fassung des CFT 3, Skala 3 nach Cattel-Weiss. 
(12 Mal vorhanden). 

M 9 
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Bundesbahn-
Sozialamt 
Psychologischer 
Dienst (Hrsg.) 

Unbekannt Testserie für Ausbildungsplatz-Bewerber. Räumliches 
Vorstellen und Flächenübersicht. RVF 62/88/2. 
Testvorlage B. (17 Mal vorhanden). 

M 9 

Unbekannt 1990 RA-Le 82. Form B (21 Mal vorhanden). M 9 

Unbekannt Unbekannt Konzentrationstest. (21 Mal vorhanden). M 9 

Stender/Marsch
ner 

Unbekannt Revisions-Test (Form A). (20 Mal vorhanden). M 9 

BSA   1977 ZS-76. (12 Mal vorhanden). M 9 

Unbekannt 1981 TAVK-80. Arbeitsbogen B. Ergebnisbogen. (23 Mal 
vorhanden). 

M 9 

Unbekannt 1981 TAVK-80. Arbeitsbogen A. Ergebnisbogen. (26 Mal 
vorhanden). 

M 9 

BSA   1985 Beratungstest zum Kraftfahrer/Triebwagenführer (K). (40 
Mal vorhanden). 

M 9 

Deutsche 
Bundesbahn 
Beratungsstelle 
für die 
Berufslenkung 
im 
Bundesbahndien
st bei der 
Bundesbahndire
ktion.  

Unbekannt Niederschrift über das Ergebnis des Beratungstests für 
Ausbildungsplatz-Bewerber. Unausgefüllter Bogen (ca. 
50 Mal vorhanden). 

M 9 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

39 
 

Unbekannt Unbekannt Technikerlehrgang: Korrespondenz, Unterrichtsstoff, 
Rahmenplanung etc. 

M 10 

Unbekannt Unbekannt Test zur Merkfähigkeit für Ortsnamen und Zahlen. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Merkfähigkeitsprobe E. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Paßbildprobe. M 10 

Unbekannt Unbekannt Räumliches Vorstellen. RV 62. Vorlage HV - Le. (2 Mal 
vorhanden). 

M 10 

Unbekannt Unbekannt Revisionstest.  M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Sortierprobe.  M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Suchfeldprobe. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Suchprobe. M 10 
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Unbekannt Unbekannt Test: Such- und Abstreichprobe.  M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Technisch Praktischer Sinn (TPS) Jungwerker.  M 10 

Unbekannt Unbekannt TPS Lokführer. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Visuelle Merkfähigkeit.  M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Praktisches Denken (PD). M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Auftragserledigung.  M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Augenmaßprobe. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Aussuchen von Werkstattzeichnungen. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Bauprobe. M 10 
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Unbekannt Unbekannt Test: Denkproben. M 10 

Unbekannt Unbekannt LGT-2.    M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Drahtbiegeprobe. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Einpaßversuch. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Fortsetzen von Musterzeichnungen. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Kettenleger. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Konstruieren. M 10 

Unbekannt Unbekannt Leistungstest. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Lückentext. M 10 
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Unbekannt Unbekannt Test: Nachschrift. M 10 

Unbekannt Unbekannt Powertest. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Rechnen. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Such- und Formsinn Probe. M 10 

Unbekannt Unbekannt ST-Le. (Nur Testanweisung). M 10 

Unbekannt Unbekannt TPS-Le.   M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Überschriften von Geschichten finden.  M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Zeichenstiftprobe. M 10 

Unbekannt Unbekannt Zeichentest 63. M 10 
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Unbekannt Unbekannt Test: Zweihandprüfer.  M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: Wagenablauf. M 10 

Unbekannt Unbekannt Finger-Dexterity-Test F-D-T. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: KÜ. M 10 

Unbekannt Unbekannt Test: d2. M 10 

Unbekannt 1972 Der ärztliche Dienst. Amtliches Fortbildungs- und 
Mitteilungsorgan für die Ärzte und die Psychologen der 
Deutschen Bundesbahn. Inhaltsverzeichnis. Originalie.  

M 11 

Unbekannt 1973 Der ärztliche Dienst. Amtliches Fortbildungs- und 
Mitteilungsorgan für die Ärzte und die Psychologen der 
Deutschen Bundesbahn. Inhaltsverzeichnis. Originalie.  

M 11 

Unbekannt Unbekannt Arbeitskreis "Suchtkrankenbetreuung" der Deutschen 
Bahn: Informationen und Korrespondenzen. 

M 11 

Wirth, R. (Hrsg.) 1983 Infomed: Inhaltsverzeichnis, Zeitschriftenartikel und 
Buchbesprechungen. 

M 11 
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Wirth, R. (Hrsg.) 1982 Infomed: Inhaltsverzeichnis, Zeitschriftenartikel und 
Buchbesprechungen. 

M 11 

Unbekannt Unbekannt Buchbesprechung: Enzyklopädie der Psychologie, Serie 1, 
Band 4 Strukturierung und Reduzierung von Daten.  

M 11 

Wirth, R. (Hrsg.) 1981 Infomed: Nur Inhaltsverzeichnis. M 11 

Unbekannt 1987 Inhaltsverzeichnis Ärztlicher Dienst Jahrgang 1987. M 11 

Unbekannt 1988 Inhaltsverzeichnis Ärztlicher Dienst Jahrgang 1988. M 11 

Unbekannt 1989 Inhaltsverzeichnis Ärztlicher Dienst Jahrgang 1989. M 11 

Unbekannt 1990 Inhaltsverzeichnis Ärztlicher Dienst Jahrgang 1990. M 11 

Der 
Berufsgenossens
chaftliche 
Arbeitsmedizinis
che Dienst 
(Hrsg.) 

1982 BAD aktuell. M 11 

Reichsbahndirek
tion München 
u.a. 

1948/1949 Forschungsarbeiten der Eignungsuntersuchungen. 

M 12 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesredaktion 
München 

1956-1961 Forschungsförderung.  M 12 

Bundesbahndire
ktor Meister 

1972 Eignung und Tauglichkeit unserer Mitarbeiter. M 12 

Bundesbahndire
ktor Henckel 

1972 Eignung und Tauglichkeit unserer Mitarbeiter. M 12 

Bundesbahndire
ktor Henckel 

1972 Eignung und Tauglichkeit unserer Mitarbeiter. M 12 

Bundesbahndire
ktor Henckel 

1972 Eignung und Tauglichkeit unserer Mitarbeiter. M 12 

Henckel 1970 Eignungsuntersuchung (EU) für den 
Schrankenwärterdienst.  

M 12 

Unbekannt 1967 Betriebsordnung. M 12 

Unbekannt 1967 Amtsblatt der Deutschen Bundesbahn, Nr. 57.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Befähigungsvorschrift (BV). M 12 
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Unbekannt Unbekannt Personal §47. M 12 

Fritsch, Th. 1958 Die neue Eisenbahn-Befähigungsverordnung. Das 
Flügelrad - Allgemeine Eisenbahn-Fachzeitschrift.  

M 12 

Unbekannt 1966 Gliederung der Hauptverwaltung der Deutschen 
Bundessbahn.  

M 12 

Unbekannt 1971 Bericht über die 16. Fortbildungsveranstaltung der 
Sektion Verkehrspsychologie am 23./24. 9. 1971 in 
Stuttgart. 

M 12 

Unbekannt Unbekannt Zum Entwurf: Die Gestaltung der medizinisch-
psychologischen Nachuntersuchung bei Lokführern.  

M 12 

Görlich, Dez 1. 1971 Tauglichkeit unserer Mitarbeiter. M 12 

Bundesbahndire
ktor Henckel 

1971 Psychologische Maßnahmen zur Erhöhung der 
Betriebssicherheit.  

M 12 

Unbekannt Unbekannt Auszug aus § 11 der DV über das Aktenwesen.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Kurze Inhaltsangabe (Betreff) der Geschäftssache. Leere 
Notizblätter.  

M 12 
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Unbekannt Unbekannt To-Do-Liste für Praktikanten.  M 12 

Vst/DB 1971 Eignungsuntersuchung von Bundesbahnaspiranten. M 12 

Unbekannt Unbekannt Eignungsuntersuchungsdienst. Einweisung.  M 12 

Dr. Kastner 1968 Beerdigung von Bruno Heinrich. M 12 

Unbekannt 1969 Abwesenheitsliste für Dienstag, den 14.01.1969. M 12 

Dr. Fries 1950 Informationen zu Eignungsuntersuchungen (Abschrift). M 12 

Unbekannt 1953 Graphische Darstellung des Leistungsablaufs von 
Kraftfahrern in den einzelnen Lebensabschnitten.  

M 12 

Unbekannt Unbekannt Gründe zum Belassen eines psychologischen Postens; 
Notizen zu einem Gespräch mit Dr. Henckel.  

M 12 

Nicht lesbar 1964 Bisherige Erfahrung mit dem vereinfachten 
Rangierarbeiter-Verfahren.  

M 12 
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Nicht lesbar 1969 Überprüfung der Denkprobe M (B) mit 
Verbesserungsvorschlägen.  

M 12 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen zu Rga (Wahrnehmung, 
intellektuelle Verarbeitung, Reaktionen, 
Aufmerksamkeit). 

M 12 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen zu Rga-Dienst.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Fragen zur Arbeitsplatzanalyse.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Auswertung verschiedener Tests. M 12 

Unbekannt Unbekannt Zahlen-Symbol-Test. Vorläufige Wertzahlen.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Einweisung in den Zahlen-Symbol-Test aus dem HAWIE. M 12 

Unbekannt Unbekannt Merkblatt zur Eignungsuntersuchung (Entwurf). M 12 

Unbekannt Unbekannt Vorbemerkung zur Probe "Auftragserledigung". M 12 
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Unbekannt Unbekannt Reaktionsverhalten und Lebensalter. M 12 

Unbekannt 1966 Ergänzungen zu "Änderungen der Eignungsuntersuchung 
für Jungwerker (Reaktionsfähigkeit)". 

M 12 

Nicht lesbar 1967 Korrelation zwischen Scheibenausgeber und 
Suchfeldprobe. 

M 12 

Unbekannt Unbekannt Aufgabenanalyse der Denkprobe E, Form A und B. M 12 

Unbekannt Unbekannt Aufgabenanalyse der Denkprobe E, Form A und B. M 12 

Unbekannt Unbekannt Feststellung und Beurteilung der Arbeitsweise eines 
Probanden.  

M 12 

Unbekannt 1966 Voraussagefähigkeit der Eignungsuntersuchung für 
Jungwerker im Hinblick auf die Eignung für die 
Gesamtlaufbahn des einfachen Dienstes.  

M 12 

Unbekannt 1960 Zur Diagnose der Störbarkeit (= "Ruhe und Sicherheit"). 2 
Mal vorhanden.  

M 12 

Unbekannt 1966 Gedanken zur getrennten Beurteilung der 
Arbeitsschnelligkeit und der Arbeitssorgfalt.  

M 12 
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Nicht lesbar 1965 Vergleich zwischen Rechnen u. begriffl. Denken. M 12 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen zu 
"Vermessungstechnikenlehre". 

M 12 

Unbekannt 1964 Bisherige Erfahrungen mit der Eignungsuntersuchung für 
Zugschaffnerinnen.  

M 12 

Unbekannt Unbekannt Entwurf zum Schreiben an Dez 3A. M 12 

Nicht lesbar 1962 Bericht über den 23. Kongreß der Deutschen 
Gesellschaft für Psychologie (vom 25.-28. Sept. 1962 in 
Würzburg). 

M 12 

Dr. Ertz und Salz Unbekannt Abschrift (Korrespondenz Dr. Ertz und Salz: Probleme bei 
der Bewerberauswahl und Lösungsvorschläge). 

M 12 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen: Gliederung. M 12 

Unbekannt 1959 Zur Niederschrift über die Tagung der 
Untersuchungsstellenleiter in München vom 23.10.59.  

M 12 

Nicht lesbar 1959 Informationen zu Besichtigungsfahrten mit Richtern und 
Staatsanwälten.  

M 12 
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Unbekannt 1959 Einladung zum 22. Kongress der Deutschen Gesellschaft  
für Psychologie an der Universität Heidelberg.  

M 12 

Unbekannt 1959 Bericht über die Teilnahme am 22. Kongreß der 
Deutschen Gesellschaft für Psychologie vom 28. und 29. 
September 1959 in Heidelberg.  

M 12 

Unbekannt 1959 Bericht über den Besuch in der psychologisch-
medizinischen Untersuchungsstellen des TÜV München 
23.  

M 12 

Unbekannt 1959 Bericht über den Besuch im Med.Psych. Institut beim 
TÜV Stuttgart e.V.  

M 12 

Nicht lesbar 1959 Kritische Bemerkungen zu den einzelnen Spalten des 
"Leistungsbildes".  

M 12 

Unbekannt Unbekannt Scheibenausgeber. Eine psychologische Analyse der 
Probe.  

M 12 

Unbekannt 1969 Unterlagen über "Biorhythmik" aus P1.  M 12 

Nicht lesbar 1958 Aktenvermerk über die Besprechung mit dem Dez 21H 
der BD Wuppertal. 

M 12 

Unbekannt 1958 Eignungsuntersuchung. Bezug: BSA Frankfurt (M).  M 12 
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Unbekannt 1957 Verfahren der Eignungsuntersuchung zum Führen eines 
Kraftwagens.  

M 12 

Unbekannt Unbekannt Denkprobe I. M 12 

Unbekannt Unbekannt Beschäftigung von Angestellten auf Spezialposten.  M 12 

Dr. Fries 1958 Beschäftigungsverhältnis für Diplompsychologen Alfons 
Alefelder.  

M 12 

Unbekannt 1987 Erfassungsbelege für Testnormen (Einfacher Dienst, 
Bass, Lokführer, Kraftfahrer, Wf (Wg), Bdp (M), Rgdst 
(Ausl.), Kf (Ausl.), Azubi, Datentypisten).  

M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Abschreibe- und Ordnungsarbeit.  M 12 

Unbekannt 1951 Test: Große Abschreibe- und Ordnungsarbeit M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Auffassen des Wesentlichen.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Abstreichen von Zahlen unter Zeitzwang.  M 12 
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Unbekannt Vermutlich 
1950 

Test: Mündliche und schriftliche Auftragserledigung.  M 12 

Unbekannt 1939 Test: Aussageversuch.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Beobachtungsprobe.  M 12 

Unbekannt 1956 Test: Besorgungstest. M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Buchungsprobe. M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Daueraufmerksamkeit DA-Probe.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Denkprobe Jw.  M 12 

Unbekannt Unbekannt Test: Denkprobe E.  

M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Denkprobe M.  M 13 
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Unbekannt Unbekannt Konzentrationstest Jw. M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Listenvergleich. M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Lückentexte E.  M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Lückentexte M.  M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Mehrfachhandlung Jw.  M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Mehrfachhandlung E.  M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Mehrfachhandlung M.  M 13 

Unbekannt Unbekannt Test: Kästchenmarkierungstest KMT-78. M 13 

Unbekannt Unbekannt Grundintelligenztest CFT 3. M 13 
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BSA   1976 Stellungnahme zur Betriebssicherheit. M 13 

Verschiedene 
Verfasser 

Verschiede
ne Daten 

Unterlagen zum Unfall München-Allach. M 13 

Henckel, E. Unbekannt Bilaterales Optimum beim Personaleinsatz. M 13 

Blake, R., 
Mouton, J. 

1979 Welcher Führungsstil ist der beste? M 13 

Brettschneider, 
D. 

1979 Merkblätter zur Einführung neuer Mitarbeiter.  M 13 

Seiwert, L.  1979 Was wollen die Mitarbeiter? Empirische 
Untersuchungen zur Zielstruktur der Mitarbeiter.  

M 13 

Schenk, S 1978 Über Untersuchungen zur Anforderungsstruktur und 
Handlungsregulation - Zu Beanspruchungen und 
Belastungswirkungen auf Dispatcherarbeitsplätzen der 
Deutschen Reichsbahn.  

M 13 

Institut für 
Unfallforschung 
im Technischen 
Überwachungs-
Verein 
Rheinland e. V. 
Köln 

1972 ifU-Kolloquium: Raumfahrt- Vorbild für 
Sicherheitstechnik und Unfallverhütung.  

M 13 

Siemens AG 1972 Ausstellung Ergonomie und Arbeitstechnik. Mit 
Ergonomie und Arbeitstechnik menschliche Arbeit 
gestalten.  

M 13 
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Unbekannt Unbekannt Zusammenstellungen: Notizen über den 
Hemmschuhleger (Entwicklung, Normen u.a.). 

M 13 

Vorstand der DB 1986 Sachstand, Personalsituation, Gegenwärtige personelle 
Besetzung der Dienstposten in der Beratungsstelle und 
in der Entwicklungsstelle sowie beabsichtigte 
Maßnahmen, Beabsichtigte Maßnahmen, 
Raumsituation, Zusammenarbeit mit den auf 
psychologisch-wissenschaftlichen tätigen Instituten.  M 14 

Dvorak, H. 1974 Beratungstest für Sicherungsposten bei der DB? M 14 

Henckel, E. 1967 Änderungsantrag der neuen EBO bei der HVB. M 14 

Bundesbahn-
Sozialamt 

1983 Ergebnisniederschrift über die Besprechung am 
25.01.1983 im Hause des BSA, Zimmer 527. 

M 14 

Unbekannt Verschiede
ne Daten 

Verschiedene Dokumente zu einer vorgeschlagen 
Änderung der Beratungstest für Kraftfahrer.  

M 14 

Nicht lesbar Verschiede
ne Daten 

Verschiedene Dokumente zur "Arbeit an 
Datensichtgeräten".  

M 14 

Berichter: 
Meister, Wirth, 
Alefelder 

1979 Bahnbetriebsunfall vom 07.03. 1975 im Bf München-
Allach.  

M 14 

Unbekannt 1980 Gültigkeit des Ergebnisses im Beratungstest für 
Bundesbahnaspiranten außerhalb des 
Aspirantenverhältnisses.  

M 14 
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Deutsche 
Bundesbahn 
Bundesbahn-
Sozialamt 

1978 Unfallstatistik; Bewährungskontrolle für Beratungstests 
der DB. 

M 14 

Unbekannt 1969 Vorläufiger Auswertungsbogen: Auftragsbrett Form III, 
Jungwerker, Lehrlinge. Mit handschriftlichen Notizen auf 
der Rückseite.  

M 14 

Unbekannt Unbekannt Entwurf: Beratungstest. M 14 

Unbekannt Unbekannt Entwurf: Tätigkeitsverzeichnis für den Personaldienst. (2 
Mal vorhanden).  

M 14 

Unbekannt 1972 Vermerk zu "Beschleunigung der Durchführung der 
Eignungsuntersuchungen, Besprechung im BSA am 
11.7.1972.  

M 14 

Dvorak, H. 1970 Zukunftsperspektiven in der Eignungsuntersuchung der 
DB.  

M 14 

Unbekannt 1970 Antrag auf Einstellung weiterer Psychologen für den 
Bereich "Eignungsdiagnostik". 

M 14 

Unbekannt Unbekannt Aufgabenbereich des Psychologen Dr. rer. Nat. habil. 
Wedel.  

M 14 

Schriftführer: 
BOI Neudecker 

1969 Niederschrift über die Arbeitsbesprechung mit den 
Leitern der Eignungsuntersuchungsstellen am 1. und 2. 
Oktober 1969 in München.  

M 14 
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Unbekannt 1969 Geschäftsplan für den Psychologen Py 1.  M 14 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt 

Unbekannt Stellenausschreibung des Bundesbahn-Sozialamts für 2 
Diplom-Psychologen.  

M 14 

Unbekannt Unbekannt Aufgabenbereich des Ang III/II-Dienstpostens für 
Eignungspsychologie.  

M 14 

Dr. Sieglaff 1969 Besprechungen 1969.  M 14 

Henckel, E. Unbekannt Wissenswertes über die Eignungsuntersuchung der 
Deutschen Bundesbahn.  

M 14 

Dr. Fröhlich 1959 Niederschrift über die Besprechung der Leiter der 
Eignungsuntersuchungsstellen am 21.,22. und 23. 
Oktober 1959 in München.  

M 14 

Unbekannt Unbekannt Richtlinien für die Ausbildung und Fortbildung im 
Eignungsuntersuchungsdienst.  

M 14 

Dr. Fröhlich 1958 Niederschrift über die Besprechung der Leiter der 
Eignungsuntersuchungsstellen am 9.,10. und 11. Juli 
1958 in München.  

M 14 

Dr. Fröhlich 1958 Ergebnisse aus der Besprechung der 
Untersuchungsstellenleiter vom 9.-11. Juli 1958 in 
München.  

M 14 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

59 
 

Unbekannt Unbekannt Vorschlag für den künftigen Geschäftsplan Dez 8B/BSA. M 14 

Unbekannt Unbekannt Vorschlag für den künftigen Geschäftsplan Dez 8B (Dr. 
Henckel am 16.05.1972). 

M 14 

Henckel, E. Unbekannt Neuorganisation der eignungspsychologischen 
Versuchsanstalt der DB. 

M 14 

Bundesbahndire
ktion   

1986 Ausbildung zum Testhelfer. M 14 

Alefelder (?) 1983 Beratungstest für Testhelfer.  M 14 

Unbekannt Unbekannt Handschriftlicher Beurteilungsbogen.  M 14 

Berichter: 
Alefelder 

1977 Dienstpostenbewertung; Dienstposten P 413 bei der BD 
München.  

M 14 

  1965 Handschriftliche Notizen zu Vorfall P401. M 14 

Unbekannt Unbekannt Effektivität und Nutzung verschiedener Tests. Teil einer 
Tabelle.  

M 14 
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Barbara Steinhof 1976 Reservierung Hotelzimmer Herr Alefelder. M 14 

Internationaler 
Eisenbahnverba
nd 

1976 Sitzung des Ausschusses "Personalfragen" in Stratford-
Upon-Avon. Schlussfolgerungen. 

M 14 

Unbekannt Unbekannt Informationen zu psychotechnischen Prüfungen. M 14 

Unbekannt Unbekannt Utilisation des techniques de Psychologie appliquee pour 
la gestion du personell des chemins de fer.  

M 14 

U.I.C. Ausschuß 
für 
Personalfragen 
Arbeitsgruppe 
9/B 

Unbekannt Die Anwendung der Techniken der 
Verhaltenswissenschaften für die Zwecke der 
Personalführung bei den Eisenbahnverwaltungen. 
Lastenheft.  

M 14 

U.I.C. Ausschuß 
für 
Personalfragen 
Arbeitsgruppe 
9/B 

1976 Einsatz der Techniken der angewandten Psychologie für 
die Zwecke der Personalführung. (2 Mal vorhanden) 

M 14 

U.I.C. Ausschuß 
für 
Personalfragen 
Arbeitsgruppe 
9/B 

Unbekannt Beispiele spezifischer Tests für die Auswahl von 
Eisenbahnpersonal.  

M 14 

Unbekannt Unbekannt Die Anwendung der angewandten Psychologie bei der 
Eisenbahn.  

M 14 

Unbekannt Unbekannt Zusammenfassung der Auswertung des Fragebogens der 
Arbeitsgruppe der Psychologen "chemin de fer" (auf 
Französisch). 

M 14 
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Unbekannt Unbekannt Personalfragen. M 14 

Pressedienst der 
Hauptverwaltun
g der Deutschen 
Bundesbahn 
(Hrsg.) 

1962 Bundesbahn Mitteilungen. Nr. 17. M 14 

Unbekannt 1962 Bundesbahn -Mitteilungen Nr. 14; S.11: Eisenbahnen der 
ganzen Welt arbeiten eng zusammen. Prof. Dr. Oeftering 
über den AIIC-Kongreß in München.  

M 14 

Unbekannt 1962 Bundesbahn -Mitteilungen Nr.15. S. 8: Internationaler 
Eisbahnkongreß vom 17.-27. Juni 1962 Eisbahnfachleute 
aus 65 Ländern kommen nach München.  

M 14 

Unbekannt 1960 Unterredung Dr. Ortega- Dr. Hogendoorn und Protokoll 
des Treffens der Arbeitsgruppe " Psychologie Applique" 
am 16. und 17. Februar 1960.  

M 14 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen (schwer lesbar). M 14 

Sandig 1958 Tagungsbericht. M 14 

Unbekannt Unbekannt Auszug aus den eingelangten Antworten auf den 
ursprünglich versendeten Fragebogen zur Vorbereitung 
einer internationalen Tagung von Eisbahn-Psychologen. 

M 14 

Unbekannt 1960-1969 Berichte über Arbeitstagungen.  M 14 
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Verschiedene 
Verfasser 

1958 Tagung der Eisbahnpsychologen Florenz 21.-22.10.1958.  M 14 

Verschiedene 
Verfasser 

1957 7. UJMC-Kongreß Paris 25-30.9.1957. M 14 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975-1985 Arbeitsmappe "Kraftfahrer". 

M 15 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975-1988 Arbeitsmappe "Bundesbahnassistenten". M 15 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975-1980 Arbeitsmappe "Betriebsdienstposten (M)". M 15 

Schorn, M. 1942 Die praktische Durchführung eines Ausleseverfahrens für 
den Ausländereinsatz. (Zeitschriftenartikel).  

M 15 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975-1981 Arbeitsmappe "Rangierdienst (Ausländer)". M 15 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975-1982 Arbeitsmappe "Kraftfahrer (Ausländer)". M 15 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975-1979 Arbeitsmappe "Bundesbahnaspiranten". M 15 
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Verschiedene 
Verfasser 

1977-1982 Arbeitsmappe "Datentypisten". M 15 

Verschiedene 
Verfasser 

1968-1989 Arbeitsmappe "Auszubildende". M 15 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978-1988 Arbeitsmappe "Triebfahrzeugführer". M 15 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978-1991 Triebfahrzeugführer und Wagenuntersuchungsbeamte 
(Informationen und Änderungen bei den 
Untersuchungsverfahren). 

M 15 

Verschiedene 
Verfasser 

1975-1988 Arbeitsmappe "Einfacher Dienst". 

M 16 

Brunner, A.; 
Dvorak, H. 

1985 Leistungsniveau und Leistungsverlauf im 
Daueraufmerksamkeitstest als Eignungskriterien bei 
Fahr-, Steuer- und Überwachungstätigkeiten. In 
Zeitschrift für Arbeits- u. Organisationspsychologie 29/3. 
(Kopierter Artikel). 

M 16 

Unbekannt Unbekannt Übersicht: Eignungstests für das Betriebspersonal der DB 
(vor Aufnahme einer Tätigkeit).  

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn : 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1986 Zugbegleiter: Wesen des Berufs, Berufsausübung und 
Gesundheit, Berufliche Rehabilitation (Entwurf). 

M 16 

Dvorak, H.; Graf 
Hoyos, C.; 
Metzen, H. 

1981 Arbeitsanalyse und Ermittlung der 
Eignungsanforderungen bei Fahrdienstleitern der 
Deutschen Bundesbahn. In Zeitschrift für Praxis Klinik 
Forschung und Begutachtung. Sonderdruck 16. Jahrgang, 
Heft 7, Seite 170-175. (Kopierter Artikel).  

M 16 
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Schläger, P. 1978 Der Triebfahrzeugführer- ein wesentlicher Faktor der 
Betriebssicherheit.  

M 16 

Dvorak, H. 1977 Psychische Eignungsanforderungen an das 
Betriebspersonal der DB 

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975 Einführung in die Eignungsberatung der DB M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt; 
Kannheiser W.; 
Dürholt, E.  

1983 Tätigkeitsanalysen bei der Deutschen Bundesbahn (mit 
zugehöriger Korrespondenz).  

M 16 

Dörre, J.; Franz, 
W. 

1984 Arbeitspsychologische Untersuchungen zur 
Verbesserung der Sicherheit an wärterbedienten 
Wegübergängen der freien Strecke. Aus dem 
Medizinischen Dienst des Verkehrswesens der DDR. 
(Kopierter Artikel). 

M 16 

Dokumentations
dienst des 
Kuratoriums für 
Verkehrssicherh
eit, Wien. 

Unbekannt Auswahl der Testmittel im Bereich der Bahnpsychologie.  M 16 

Orendi, B. 1979 Die Arbeitssituation von Lokomotivführern. In 
Schweizerische Zeitschrift für Psychologie 38/3. 
(Kopierter Artikel). 

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1984 Zeitschriftenartikel "Beratungstestverfahren für 
Kraftfahrer mangelhaft?" in Der Deutsche Eisenbahner 7 
und Gegendarstellung (mit zugehöriger Korrespondenz).  

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1985 Übersicht zum Beratungstest für 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer.  

M 16 
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Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1981 Korrelationsrechnungen und Faktorenanalyse (FA) für 
Beratungstest "Lokomotivführer".  

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978 Untersuchungsverfahren: 
Triebfahrzeugführer/Lokomotivführer.  

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1984 Bewährungskontrolle des Beratungstestverfahrens für 
Triebwagenführer/Kraftfahrer mit Personenbeförderung.  

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1983 Bewährungskontrolle Triebfahrzeugführer.  M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1983 Bewährungskontrolle Azubi- Prüfungsbewährung. (2 Mal 
vorhanden).  

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1981 Bewährungskontrolle BI-Test bei BD Kar, Mü, Stgt.  M 16 

Unbekannt Unbekannt Bewährungskontrolle (Prüfungsbewährung) des 
Beratungstestverfahrens für Tiefbaufacharbeiter.  

M 16 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1980 Stellungnahme zur Frage der Weiterverwendung des 
Henckel'schen Schrankenwärtertests.  

M 16 

Verschiedene 
Verfasser 

1959-1980 Arbeitsmappe "Schrankenwärter" (Verschiedene 
Dokumente und Korrespondenzen zur 
Eignungsuntersuchung bei Schrankenwärtern). 

M 16 
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Dvorak, H.; 
Linke, J. 

1976 Häufigkeit und Fahrlässigkeit von Unfällen als Kriterien 
zur Testvalidierung - Ergebnisse einer 
Bewährungskontrolle von Eignungstests bei 
Lokomotivführern der Deutschen Bundesbahn (DB)-. In 
Zeitschrift für Verkehrssicherheit 22/2.  M 17 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1977 Bericht über Bewährungskontrolle Beratungstest Bass. M 17 

Eignungsuntersu
chungsstelle der 
Bundesbahndire
ktion 
Wuppertal/Mün
chen 

1951-1960 EU-Bewährungskontrollen: Eignungsuntersuchung für 
Schrankenwärter.  

M 17 

Deutsche 
Bundesbahndire
ktion 
München/Bunde
sbahn Sozialamt 

1976-1980 Arbeitsmappe zum "Henckel'schen 
Schrankenwärtertest". 

M 17 

Dvorak, H. 1977 Beratungstest für Schrankenwärter; Erfahrungsbericht 
über das zum 01.07.1975 eingeführte 
Untersuchungsverfahren. Mehrere Entwürfe.  

M 17 

Dvorak, H.; 
Kannheiser, W. 

1974 Zum Wandel der Eignungsanforderungen im 
Schrankenwärterdienst. In Der Ärztliche Dienst DB, Heft 
3/4. (Kopierter Artikel).  

M 17 

Verschiedene 
Verfasser 

1977 Untersuchungsverfahren für Schrankenwärter - Urteil 
der Testleiter. 

M 17 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt; 
Beratungsstellen 
für die 
Berufslenkung 
im 
Bundesbahndien
st bei den 
Bundesbahndire
ktionen Essen, 
Hamburg, 

1977 Bewährungskontrolle Beratungstest Schrankenwärter - 
Ausgefüllte Erhebungsbögen.  

M 17 
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Hannover, 
München 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978 Bewährungskontrolle Beratungstest Schrankenwärter - 
Ergebnisse im Extremgruppenvergleich.  

M 17 

Unbekannt Unbekannt Statistik der gefährlichen Ereignisse im Bahnbetrieb 
(handschriftliche Notizen).  

M 17 

Verschiedene 
Verfasser 

1927-1984 Eignungsuntersuchung fremder Bahnen: Niederlande, 
Österreich, Schweiz, Frankreich.  

M 17 

Sektion 
"ARBEITS- UND 
BETRIEBSPSYCH
OLOGIE" im 
Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen e.V. 
(Hrsg.) 

1980 Grundsätze für die Anwendung psychologischer 
Eignungsuntersuchungen in Wirtschaft und Verwaltung. 
(8 Mal vorhanden).  

M 18 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen e.V. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1980 Sektions-Mitteilungen.  M 18 

Dr. Kopowski 
(Protokollführer) 

1980 Ergebnis-Protokoll der Mitgliederversammlung Sektion 
"Arbeits- und Betriebspsychologie" im BDP am 11. 
Oktober 1980 in Wiesbaden, Penta-Hotel.  

M 18 

Unbekannt 1981 Bundeskongreß '81 der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im BDP. Themenvorschläge für 
Referate und/oder Podiumsdiskussionen.  

M 18 

Bundesminister 
für Arbeit und 
Sozialordnung, 
Referat m 3 

1980 Sozialpolitische Informationen, Jahrgang XIV/19.  M 18 
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Lufthansa Unbekannt Stellenangebot für das Referat Personalforschung der 
Direktion Personal bei Lufthansa.  

M 18 

Deutsche 
Gesellschaft für 
Technische 
Zusammenarbeit 
(GTZ), GmbH 

Unbekannt Stellenausschreibung Diplom-Psychologe(in).  M 18 

Hoyos, C.G. 
(Hrsg.) 

1980 Grundbegriffe der Wirtschaftspsychologie. Nur 
Inhaltsverzeichnis.  

M 18 

Göbel, U. (Hrsg.) 1980 Tests. Wegweiser für die Bildungs- und Berufsplanung. 
Nur Inhaltsverzeichnis.  

M 18 

Sektion Klinische 
Psychologie im 
Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 
(Hrsg.) 

1978 Information 3.  M 18 

Sektion 
Verkehrspsychol
ogie 

1979 Unterlagen zur Fortbildungsveranstaltung der Sektion 
Verkehrspsychologie.  

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1979 Programm für den Bundeskongress 1979. M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1979 Bundeskongress 1979: Liste der angemeldeten 
Teilnehmer. (2 Mal vorhanden).  

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 

1979 Sektions-Mitteilungen vom 07.09.1979 M 18 
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Betriebspsychol
ogie".  

Nieder, P. (Hrsg.) 1979 Auszug aus "Fehlzeiten". Nur Inhaltsverzeichnis 
vorhanden.  

M 18 

Dogge, P. et al.  Unbekannt Stellenausschreibung für Diplom-Psychologen in 
Unternehmungsberatung. 

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1979 Sektions-Mitteilungen. 06.07.1979 M 18 

Raber/Fischer 
(BdP) 

1979 Protokoll der Mitgliederversammlung der Sektion 
"Arbeits- und Betriebspsychologie" im BDP am 22. Mai 
1979 in Hannover.  

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1979 Ergebnis der Umfrage unter den Referenten des 
Bundeskongress '79 der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im BDP zur Veröffentlichung ihrer 
vollständigen Referatstexte zu "Sektions-Mitteilungen" 
vom 06.07.79, Pkt. 2.  

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1979 Mitgliederliste.  M 18 

Dressel, G. 
(Institut für 
Arbeitswissensc
haften) 

Unbekannt Stellenausschreibung für Diplom-Psychologen als Leiter 
des Fachbereichs Personalwirtschaft.  

M 18 
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Jürgen B. Mülder 
& Partner 

Unbekannt Stellenausschreibung: Personell Manager Diplom-
Psychologe.   

M 18 

Siemens   Unbekannt Stellenausschreibung Diplom-Psychologe.  M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1979 Sektionsmitteilungen vom 08.05.1979. M 18 

Fischer Unbekannt Einladung zum Bundeskongress '79 der Sektion "Arbeits- 
und Betriebspsychologie" 1979. 

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1979 Sektionsmitteilungen vom 20.02.1979. M 18 

Frese, M.  1978 Industrielle Psychopathologie. Nur Inhaltsverzeichnis 
vorhanden. 

M 18 

Neuberger, O.  1978 Messung und Analyse von Arbeitszufriedenheit. Nur 
Inhaltsverzeichnis vorhanden.  

M 18 

Pulver, U. 1978 Ist Psychodiagnostik verantwortbar? Nur 
Inhaltsverzeichnis vorhanden.  

M 18 

Siemens Unbekannt Stellenausschreibung Diplom-Psychologe.  M 18 
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Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1978 Sektionsmitteilungen vom 20.07.1978. M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1978 Programm zum Bundeskongress '78. M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1978 Sektionsmitteilungen vom 20.04.1978. M 18 

Giese, H.  1977 Auszug aus "Kommentar zum Arbeitssicherheitsgesetz".  M 18 

Bauer, G. Unbekannt Auszug aus "Der Industrie-Meister". Nur 
Inhaltsverzeichnis vorhanden. 

M 18 

Korff, E. 1978 Auszug aus "Taschenbuch für Ausbilder". M 18 

Mayer, A. (Hrsg.) 1978 Organisationspsychologie. Nur Inhaltsverzeichnis 
vorhanden.  

M 18 

Institut für 
angewandte 
Arbeitswissensc
haft e.V. (Hrsg.) 

1977 Auszug aus "Taschenbuch der Arbeitsgestaltung". Nur 
Inhaltsverzeichnis vorhanden.  

M 18 
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Schmid, F.  Unbekannt Intelligenzforschung. Nur Inhaltsverzeichnis vorhanden.  M 18 

Bildungswerk 
der Nordrhein-
Westfälischen 
Wirtschaft e.V.  

1978 Stellenausschreibung Diplom-Psychologe.  M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1977 Sektionsmitteilungen vom 30.07.1977. M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1977 Sektionsmitteilungen vom 05.01.1977. M 18 

Nicht lesbar 1975 Vermerk: Entwurf eines Psychologengesetzes M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen.   

Unbekannt Informationen des BDP.  M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen 

Unbekannt Stellengesuche Diplom-Psychologe. M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1981 Sektionsmitteilungen vom 30.10.1981. M 18 
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Zander, E. 1981 Auszug aus "Führungsentwicklung. Organisation 
Development in der Praxis." 

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1981 Sektionsmitteilungen vom 08.08.1981. M 18 

Unbekannt 1981 Teilnehmerliste Bundeskongress 81. M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen 

1981 Bundeskongress '81 Sektion Arbeits- und 
Betriebspsychologie. Bezugshinweise für die 
vollständigen Referatstexte. 

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen 

1981 Mitgliederliste. Sektion Arbeits- und Betriebspsychologie 
im Bundesverband Deutscher Psychologen. 

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1978 Sektionsmitteilungen vom 06.09.1978. M 18 

Unbekannt 1978 Teilnehmerliste Bundeskongress 78. M 18 

Unbekannt 1978 Ergebnis der Umfrage unter den Referenten des 
Bundeskongress '78 der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im BDP zur Veröffentlichung ihrer 
vollständigen Referatstexte zu "Sektions-Mitteilungen" 
vom 06.09.78, Pkt. 2.  

M 18 

Unbekannt 1979 Anregungen für Vortrags- und Diskussionsthemen zum 
Bundeskongress '79 der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im Bdp.  

M 18 
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Bundesrepublik 
Deutschland 

1949 Psychologengesetz. Auszug aus " Grundgesetz für die 
Bundesrepublik Deutschland".  

M 18 

Unbekannt 1978 Mitgliederliste Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im Berufsverband Deutscher 
Psychologen.  

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1975 Sektionsmitteilungen vom 18.12.1975 M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1976 Anregungen für Vortrags- und Diskussionsthemen zur 
18. Arbeitstagung der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im Bdp.  

M 18 

Unbekannt 1975 Auszug aus "Deutscher Bundestag. Stenographischer 
Bericht. 203. Sitzung 

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1975 Sektionsmitteilungen vom 24.10.1975 M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie".  

1975 Ergebnisprotokoll der Mitgliederversammlung der 
Sektion "Arbeits- und Betriebspsychologie" im Bdp.  

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie": Fischer.  

1973 Sektionsmitteilungen vom 14.12.1973 M 18 
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Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie": Fischer.  

1973 Sektionsmitteilungen vom 18.05.1973 M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen 

1971 Mitgliederversammlung am 27. November 1971: 
Beratungsunterlage zu Tagesordnungspunkt 4) 

M 18 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen 

1968 Satzung M 18 

Jacobson E., 
Reinert, G.  

1974 Mitarbeit bei der Vorbereitung der dritten Auflage des 
Internationalen Psychologen-Direktoriums. 

M 18 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 

Unbekannt Satzungen. M 18 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 

Unbekannt Ehrengerichtsordnung. M 18 

Henckel, E. 1969 Exposé über ein ergonomisches Forschungsvorhaben zur 
Ermittlung der Dispositionsleistung in Abhängigkeit von 
der Informationsgabe unter spezieller Berücksichtigung 
der an einen zentralen Fahrdienstleister auf einem 
rechengesteuerten Bezirksstellwerk zu stellenden 
psychophysischen Anforderungen.  

M 18 

Brunner, A.   Unbekannt Die Persönlichkeitsdiagnosen.  M 18 

Henckel, E. Unbekannt Zwei Beispiele eignungspsychologischer 
Sonderuntersuchung.  

M 18 
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Brunner, A. 1967 Manuskript zu: Eignungspsychologische Mitteilungen Nr. 
45.  

M 18 

Henckel, E. 1968 Manuskript zu: Eignungspsychologische Mitteilungen Nr. 
45A.  

M 18 

Brunner, A. 1964 Manuskript zu: Eignungspsychologische Mitteilungen Nr. 
43.  

M 18 

Thiele, W. 1963 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 42.  

M 18 

Brunner, A.   1962 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 40.  

M 18 

Henckel, E. 1961 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 39.  

M 18 

Brunner, A. 1960 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 38.  

M 18 

Brunner, A. 1959 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 37. 

M 18 

Henckel, E. 1958 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 36. (2 
mal vorhanden.) 

M 18 
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Alefelder, A. 1957 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 35. 

M 18 

Alefelder, A. 1957 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 35. (2 
mal vorhanden). 

M 18 

Henckel, E. 1956 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 34. 

M 18 

Henckel, E. Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. 
Sonderdruck.  

M 18 

Unbekannt 1956 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 33A. 

M 18 

Henckel, E. 1955 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 31. 

M 18 

Henckel, E. 1956 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 30. 

M 18 

Unbekannt 1954 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 32. 

M 18 

Henckel, E. 1954 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 29. Mit 
beiliegender Korrespondenz  

M 18 
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Henckel, E. 1954 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 28. 

M 18 

Unbekannt Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 27. 

M 18 

Unbekannt Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 26. Mit 
beiliegender Korrespondenz. 

M 18 

Unbekannt Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 25.  

M 18 

Unbekannt Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 25.  

M 18 

Unbekannt Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 24.  

M 18 

Unbekannt Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 23.  

M 18 

Unbekannt Unbekannt Bedeutsamkeit verschiedener Fähigkeiten bei 
unterschiedlichen Berufsgruppen. 

M 18 

Unbekannt Unbekannt Zusammenfassung der Tätigkeiten zu 
betriebstechnischen Oberbegriffen und deren 
Zuordnung zu geistig-seelischen Einzelfunktionen. 

M 18 
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Henckel, E. 1951 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 21/22.  

M 18 

Thielemann 1951 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 19/20.  

M 18 

Thielemann 1950 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 17/18. 
Mit beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Thielemann 1950 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 14/16.  

M 18 

Unbekannt 1950 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 12/13. 
Mit beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Thielemann Unbekannt Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 11.  

M 18 

Thielemann 1950 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 9. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Thielemann 1949 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 8. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Thielemann 1949 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 7. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 
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Unbekannt 1949 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 5/6. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Unbekannt 1949 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 4. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Unbekannt 1949 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 3. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Thielemann 1949 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 2. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

Thielemann 1949 Manuskript zu: Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 1. Mit 
beiliegender Korrespondenz.   

M 18 

ZAK GmbH.  Unbekannt Testsammlung: Gerätetests. Psychologische 
physiologische Geräte ZAK. 

M 18 

1932-1969 verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Auftragserledigung.  M 18 

Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Bourdonapparat. M 18 

Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Bremsfahrt.  M 18 
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1978-1979 verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Dauer-
Aufmerksamkeitsprobe.  

M 18 

1962-1964 verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Fahrerprobe.  M 18 

1968-1981 verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Hemmschuhleger.  M 18 

Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Kettenleger.  M 18 

Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Rangierprobe.  M 18 

1950-1951 verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests.  Schaltprobe mit Lampen.  M 18 

Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests. Scheibenausgeber. M 18 

Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests. Schrankenwärtergerät. M 18 

Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests. Wagenablauf. M 18 
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Unbekannt verschiede
ne 
Verfasser 

Testsammlung: Gerätetests. Zwei Handprüfer.  M 18 

ZAK GmbH.  Unbekannt Schaltpläne DTG. M 18 

Schuhfried, G. Unbekannt Dauer-Aufmerksamkeitstestgerät. M 18 

Wetzer 
Messtechnik 
GmbH.  

Unbekannt Dauer-Aufmerksamkeitstestgerät. Drucker. M 18 

Unbekannt Unbekannt Schaltpläne Daueraufmerksamkeitstestgerät. 
Gleichlaufsteuerung. 

M 18 

Unbekannt Unbekannt Schaltpläne für die Antriebsmotore der Testgeräte: DA-
Probe, Wagenablauf, Hemmschuhleger, 
Scheibenausgeber. 

M 18 

Unbekannt 1982-1983 Schaltpläne Wagenablauf. M 18 

Unbekannt Unbekannt Schaltplan Schrankenwärtertest. M 18 

Henckel, E. 1968 Die Eignungsuntersuchung bei der Deutschen 
Bundesbahn im Dienst der Betriebssicherheit. 

M 19 
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Henckel, E. 1963 45 Jahre Eignungspsychologie bei den deutschen 
Eisenbahnen. Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 41.  

M 19 

Brunner, A. 1962 Die Testung der affektiven Stabilität mit dem U 
Untersuchungsgerät "Scheibenausgeber".  

M 19 

Henckel, E. 1962 Testgerät für Kraftfahrer. M 19 

Brunner, A. 1962 Charakterologische Voraussetzungen zum sicheren 
Führen von Schienen-Straßenfahrzeugen und ihr 
testgemäßer Nachweis.  

M 19 

Brunner, A. 1959 Die Daueraufmerksamkeit und ihre testmäßige 
Untersuchung. 

M 19 

Verschiedene 
Verfasser 

1976-1982 Beratungstests für Kraftfahrer/ Triebwagenführer. 
Verschiedene Dokumente. 

M 20 

Verschiedene 
Verfasser 

1982-1983 Eignungsuntersuchung für Kraftfahrer. Verschiedene 
Dokumente. 

M 20 

Unbekannt Unbekannt Hinweise zur Abklärung diagnostisch schwieriger Fälle 
(Problemfälle). 

M 20 

Unbekannt Unbekannt Hinweise für die Verhaltensbeobachtung und Befragung 
der Probanden bei der Durchführung von 
Ergänzungstests.  

M 20 
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Unbekannt 1981 Gestaltung des Auswahlverfahrens für Fahrdienstleiter 
und Stellungnahme zur Frage periodische  
psychologische Eignungswiederholungsuntersuchungen 
bei Mitarbeitern in für die Sicherheit des 
Eisenbahnvertriebes besonders wichtigen Tätigkeiten.  M 20 

Verschiedene 
Verfasser 

1978-1982 Überprüfung der Auswirkungen negativer 
Testergebnisse in einer neuen Testung auf bereits 
festgestellte Eignungsvoraussetzungen.  

M 20 

Verschiedene 
Verfasser 

Unbekannt Beratungstests bei Betriebsfahrzeugsführern für 
verschiedene Berufe. 

M 20 

Verschiedene 
Verfasser 

1992 Arbeitsmappe Kurzzeitstudien. 

M 20 

Glender,   A.-M. Unbekannt Vortrag: "Die Entwicklung des Erwachsenen im 
familiären Kontext". 

M 20 

Unbekannt Unbekannt Heiratsalter (DDR '55'75'88) 

M 20 

Unbekannt Unbekannt Notizen Nichtfamiliären Lebensformen. 

M 20 

Unbekannt Unbekannt Notizen Alkoholmissbrauch.  

M 20 

Djordjadse, N. Unbekannt Seminararbeit: Problembewältigung bei belasteten 
Jugendlichen.  

M 20 
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KSPW-AG5 1992 Bestätigte Anträge der AG5. 

M 21 

Unbekannt Unbekannt Zeitungsartikel: Anschläge von Ex-Stasi befürchtet. M 21 

Gollwitzer, P. 1991 Protokoll der Sitzung der Sprechergruppe der 
Fachgruppe "Sozialpsychologie" am 21.06.1991 in 
Deidesheim/Pfalz.  

M 21 

Bredenkamp, J. 1991 Gedächtnisprotokoll des Gesprächs mit Dr. C. J. Hogregfe 
am 30.09.91 von 15:30-18:00 Uhr in Göttingen. 

M 21 

Föderation 
Deutscher 
Psychologenverb
ände. 

Unbekannt Einrichtung von Assistenzstellen für 
Diplompsychologen/Diplompsychologinnen in 
psychiatrischen Krankenhäuser und Stationen. 

M 21 

Schulte, D. Unbekannt Stellungnahme der DGfP zum 
Psychotherapeutengutachten. Vorentwurf. 

M 21 

Schulte, D. 1991 Psychotherapeutengesetz. M 21 

Verschiedene 
Verfasser 

1991 Kernkomission Psychotherapeutengesetz. Strategien.  M 21 

Wissenschaftlich
er Rat für 
Psychologie 
beim 
Ministerium für 
Hoch- und 
Fachschulwesen. 

1990 Entwicklungskonzeption für das Fachgebiet Psychologie 
im Hochschulwesen für den Zeitraum bis 1990.  

M 21 
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Humboldt- 
Universität zu 
Berlin Sektion 
Psychologie.  

Unbekannt Briefpapier. M 21 

Unbekannt 1992 Konsum von Alkohol, Zigaretten, Drogen und 
Medikamenten. Wiederholungsbefragung bei 
Jugendlichen in den fünf neuen Bundesländern im Jahre 
1991/1992-Angebot.  

M 21 

Humboldt- 
Universität zu 
Berlin (Hrsg.).  

1988 Führungsplan der Universitätsleitung 1988/89. M 21 

Humboldt- 
Universität zu 
Berlin (Hrsg.).  

1986 Entwicklungskonzeption -Entwurf. M 21 

Kommission zur 
Erforschung des 
sozialen und 
politischen 
Wandels in den 
neuen 
Bundesländern 
(KSP). 

1992 Arbeitsgruppe 5: Prozesse und Ergebnisse individueller 
Verarbeitung von Transformationen im Lebenslauf. 
(Lebensorientierung, Lebensführung, Lebenslagen). 

M 21 

 Six, U.  1992 Quotierungsvorschlag KSPW- Kurzstudien erste Serie 
(Ergebnis der AG-Sitzung vom 07.02.1992, WZB). 

M 21 

 Six, U.  1992 Kriterien zur Vergabe von ersten Kurzstudien (Ergebnis 
der AG-Sitzung vom 07.02.1992, WZB). 

M 21 

Clauder, U. 1992 Politische und soziale Rezeption des Umbruchs in 
Mittelosteuropa und auf den Balkan 1989 bis 1992, 
dargestellt an ausgewählten Ländern der Region.  

M 21 

Strützel, D. 1992 Antrag auf Kurzstudie "Soziokulturelle Kapitalien der aus 
der DDR Gekommenen - Arbeitsmarkt Ost- 
Modernisierung Ost".  

M 21 
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Keller, I. 1992 Angebot einer Kurzstudie: Auswirkungen des sozialen 
Wandels in sorbisch-deutschen und deutschen Familien 
in einer charakteristischen zweisprachigen Gemeinde 
der Oberlausitz.  

M 21 

Eichhorn, R.; 
Warnecke, W.; 
Muhl, C.; Seel, B. 

1992 Kurzstudie: Lebensprobleme von Kindern und 
Jugendlichen im Zusammenhang des gesellschaftlichen 
Transformationsprozesses seit der Wende und ihre 
Verarbeitung in schulpolitischen Dokumenten und 
schulpädagogischen Konzepten.  

M 21 

Weller, K.  1992 Antrag auf Förderung einer Kurzstudie zum Thema 
"Sexualität und Partnerschaft der 16- bis 18jährigen 
Ostdeutschen im Vergleich 1980-1990".  

M 21 

Infratest (Hrsg.) 1992 Soziale Beziehungen und Freizeitverhalten von 
Jugendlichen in den neuen Bundesländern vor und nach 
der Währungsunion. - Angebot -.  

M 21 

Infratest (Hrsg.) 1992 Lebensorientierung, Lebensführung und Lebenslagen 
von Schwangeren in Deutschland - Ost. - Angebot -. 

M 21 

Infratest (Hrsg.) 1992 Veränderung der beruflichen Situation von jungen 
Menschen in den neuen Bundesländern. Auswirkungen 
auf Gesundheit und Befindlichkeit?  

M 21 

Kirschner, R.  Unbekannt Kurzskizze zur Ausschreibung der KSPW. Arbeitsgruppe 
5: Lebensorientierung, Lebensführung, Lebenslagen.  

M 21 

Radoschewski Unbekannt Kurzskizze zur Ausschreibung der KSPW. Arbeitsgruppen 
5/6: Lebensführung, Lebenslagen, Sozialpolitik, soz. 
Ungleichheit und Lebensstile.  

M 21 

Otto, W. 1992 Antrag an die Kommission zur Erforschung des sozialen 
und politischen Wandels in den neuen Bundesländern 
(KSPW).  

M 21 
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Unbekannt Unbekannt Bewerbung um die Durchführung einer Kurzstudie zum 
Thema "Frauen im Prozess der Umstrukturierung der 
ostdeutschen Wirtschaft - Erfahrungen und 
Bewältigungsformen".  

M 21 

Sallmon, C. Unbekannt Angebot für eine Kurzstudie: Politische Elite im 
gesellschaftlichen Wandel - Stabilität und Wandel von 
Rekrutierung und Karrieren der politisch-administrativen 
Elite.  

M 21 

Stahnke-
Jungheim, D. 

Unbekannt Beantragung einer Kurzstudie zum Themenbereich: 
"Lebensorientierung, Lebensführung, Lebenslagen von 
Jugendlichen".  

M 21 

Stock, M.  1992 Antrag auf Förderung einer Fallstudie durch die 
Kommission zur Forschung des politischen und sozialen 
Wandels in den neuen Bundesländern.  

M 21 

Eirmbter, W.; 
Hell, B. 

Unbekannt Forschungsprojekt: "Wertorientierung und individuelle 
Lebensplanung von Wirtschaftsstudenten". West-
Deutschland, Ost-Deutschland, Teile des Fragebogens. 

M 21 

Unbekannt Unbekannt Konzeption zur Arbeit und zur Entwicklung der Sektion 
Psychologie an der Humboldt-Universität zu Berlin.  

M 21 

Sektion 
Psychologie der 
Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

1987 Volkswirtschaftsplan.  M 21 

Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

1987 Führungsplan der Universitätsleitung 1987/88. M 21 

Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

1986 Führungsplan der Universitätsleitung 1986/87. M 21 
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Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

1983 Führungsplan der Universitätsleitung für das Studienjahr 
1983/84. 

M 21 

Institut für 
Soziologie und 
Sozialpolitik. 
Bereich 
Sozialstruktur/Le
bensweise.  

Unbekannt Zuarbeitung zur Ausarbeitung: "Ausgewählte 
volkswirtschaftliche, gesellschaftspolitische und 
betriebswirtschaftliche Forschungsergebnisse 
einschließlich Vorschläge für Leitungsentscheidungen zur 
effektiveren Entwicklung und Anwendung der 
Mikroelektronik in der DDR". Entwurf. 

M 21 

Institut für 
Soziologie und 
Sozialpolitik der 
Akademie der 
Wissenschaften 
der DDR 

1983 Diskussionsmaterial. Probleme der Verbindung der 
wissenschaftlich-technischen Fortschritte mit dem 
sozialen Fortschritt in der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft.  

M 22 

Unbekannt Unbekannt Berufsfeld des Psychologen in der DDR. Ab S. 9 
vorhanden.  

M 22 

Unbekannt Unbekannt Konzeption zur Arbeit und zur Entwicklung der Sektion 
Psychologie an der Humboldt-Universität zu Berlin.  

M 22 

Wetzenstein-
Ollenschläger, 
E.; Timpe, K.-P.  

Unbekannt Studie zum Thema: "Gestaltung des interaktiven 
Problemlösungsprozesses für rechnergestütztes 
Konstruieren (Beitrag zur nutzerfreundlichen 
Softwareentwicklung aus psychologischer Sicht)". 

M 22 

Sektion 
Psychologie der 
Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

Unbekannt Entwicklungskonzeption der Sektion Psychologie.  M 22 

Unbekannt Unbekannt Stellenbesetzung der einzelnen Arbeitsbereiche.  M 22 

Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

1985 Gliederung des Kaderentwicklungsprogramms.  

M 22 
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Unbekannt Unbekannt Bezahlung für Facharbeiter.  M 22 

Unbekannt 1985 Stellenplan der Sektion Psychologie. Stand 01.09.1985.  M 22 

Unbekannt Unbekannt Namensliste.  M 22 

Unbekannt Unbekannt Aufstellung der befristeten Assistenten der Sektion.  M 22 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen zu "Bilanz der Lehre".  M 22 

Unbekannt Unbekannt Aufstellung der befristeten Assistenten der Sektion.  M 22 

Verschiedene 
Verfasser 

Verschiede
ne Daten 

Anträge für Kurzzeitstudien an die KSPW. M 22 

Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

Unbekannt Psychologische Aspekte des Belegungsversuchs.  M 22 

Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

Unbekannt Gliederung des Kaderentwicklungsprogramms.  M 22 
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Sektion 
Psychologie der 
Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

bis 1990 Erziehung/Ausbildung; soz. Wehrerziehung; Aspiranten, 
Forschungsstudenten; Weiterbildung; ZV-Ausbildung.  

M 22 

Sektion 
Psychologie der 
Humboldt-
Universität zu 
Berlin 

bis 1989 Direktorat für Erziehung u. 
Ausbildung/Forschung/Studienangelegenheiten/Technik
/Weiterbildung.  

M 23 

Deutsche 
Bundesbahn 

Unbekannt Bildarchiv 1. Bilder zu: Auftragserledigung, 
Scheibenausgeber, Wagenablauf, Bremsfahrt 
(Wandermarkengerät), Hemmschuhleger, Schaltprobe, 
Bauprobe/Rangierprobe, Zeichenstiftprobe/Kettenleger, 
Zweihandprüfer, Bourdonprobe, Sonstige Geräte, U-
Wagen.  

M 23 

Deutsche 
Bundesbahn 

Unbekannt Bildarchiv 2. Bilder zu: DA-Probe, Fahrerprobe, 
Schrankenwärtertestgerät, IVA 1965.  

M 23 

Psychologischer 
Dienst DZB 

1996 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Testheft (28 Mal 
vorhanden). und Antwortblatt Form C (37 Mal 
vorhanden).  

M 24 

Psychologischer 
Dienst DZB 

1997 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Testheft (25 Mal 
vorhanden). und Antwortblatt Form D (35 Mal 
vorhanden).  

M 24 

PsyD Zentrale Unbekannt ZVT (Zahlenverbindungstest). (9 Mal vorhanden).  M 24 

Verlag für 
Psychologie Dr. 
C. J. Hogrefe 
(Hrsg.) 

Unbekannt ZVT C. Overheadfolie. (2 Mal vorhanden). 

M 24 

Verlag für 
Psychologie Dr. 
C. J. Hogrefe 
(Hrsg.) 

Unbekannt ZVT D. Overheadfolie.  M 24 
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PsyD Zentrale Unbekannt Test GB-77/89. (15 Mal vorhanden).  M 24 

Unbekannt Unbekannt Karten mit positiven Eigenschaften.  M 24 

Unbekannt Unbekannt LGT - "Bau"-"Tel". Korrelationen. Handschriftliche 
Notizen.  

M 24 

Bundesbahn 
Direktion 
München 

Unbekannt "Abschreibe- und Ordnungsarbeit E". Ausgefüllt.  M 24 

International 
Union of Railway 
Medical Officers 

1957 Congress of the International Union of Railway Medical 
Officers. Paris, 24-30 September 1957. 

M 24 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1986 1 Satz Gerätetestbeschreibungen. Testanweisungen usw. 
(bestehend aus: "DTG", "DATG" und "DAT-78; 
"Hemmschuhleger E" und "Jw"; "TAVL" und "TAVV"; 
Montagebrett; Wagenablauf; Fahrerprobe; 
Scheibenausgeber; Bremsfahrt; Schrankenprobe"). M 25 

Dilger, J.  1938 Praktische Bedeutung und Verwertung des Gauß'schen 
Gesetzes.  

M 25 

Versuchsanstalt 
für 
Eignungsuntersu
chung bei der BD 
München.  

Unbekannt Denkprobe für Inspektoren-Bewerber. Vorlage.  M 25 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen  "Programmieren". M 25 
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Unbekannt 1976 Mehrfachhandlung Ga 79. Vorläufige Werttafel.  M 25 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

Unbekannt Ergebnisübersicht zu Berufseignungstest (unausgefüllt).  M 25 

Unbekannt Unbekannt Test "Buchstaben-Zahlen-Schlüssel". M 25 

Henckel, E. 1967 Veranlagung und Eignung zum Vorgesetzten in einer 
Betriebsverwaltung. Eignungspsychologische 
Mitteilungen, Nr. 44. Manuskript.  

M 25 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1976 Mehrfachhandlung Ga 76. Informationen und 
Auswertungsbogen.  

M 25 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978 TPV. Teil A. 

M 25 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1979 TPV. Teil B. M 25 

Bundesbahndire
ktion München   

1957 Abschreibe- und Ordnungsarbeit. Test.  M 25 

Unbekannt Unbekannt Zahlen-Symbol-Test.  M 25 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

94 
 

Unbekannt Unbekannt Revisionstest. (2 Mal vorhanden).  M 25 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975 Zeichenstiftprobe. Hauptteil A. M 25 

Unbekannt Unbekannt DA-Probe. Auswertungsbogen.  M 25 

Unbekannt Unbekannt Test: Erzählungen weiterführen.  M 25 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978 Frage 7 - 12 zu Beurteilung von staatlichen Regelungen. 
(4 Mal vorhanden).  

M 25 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978 Antwortbogen zum AV. (8 Mal vorhanden).   M 25 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie.  

1976 Bedeutung des Betriebsverfassungsgesetzes für Arbeits- 
und Betriebspsychologen.  

M 25 

Unbekannt 1957 Medical services, safety and sanitation of Japanese 
national railways.  

M 25 

Boganelli, E. 
Migliorino, G. 

1957 Psychotechnology in the different railway systems. 
Summary.  

M 25 
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Union 
internationale 
des services 
medicaux des 
chemins de fer 

1957 VII. Congres U.I.M.C. Paris 25.-30. Septembre 1957. 
Programme General.  

M 25 

Unbekannt Unbekannt Die psychotechnische Abteilung der S.N.C.F. M 25 

Henckel, E.; 
Binois und 
Lefetz; Winkler; 
Mincarelli; 
Bellini; Binois; 
Golinvaux und 
Daenen; 
Leszkay, 
Migliorino, 
Oggiano; Quero 

1957 VIIème Congres de L' U.I.M.C.: Manuskripte zu Reden 
von Kongressteilnehmern.  

M 25 

DienstleistungsZ
entrum Bildung 

Unbekannt APM. Testvorlagen und Antwortbögen.  M 25 

PsyD Zentrale 1997 Konzentrationstest (KMT 95).  (100 Stück).  

M 26 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1979 TPV-79. Druckvorlagen (Papier und Folie).  M 26 

DienstleistungsZ
entrum Bildung 

Unbekannt Lern- und Gedächtnistest: Unfallbericht. Allgemeine 
Hinweise und 12 Testvorlagen.  

M 26 

Bäumler, G.  1977 LGT-1. Testheft Form C, Testheft Form D, Antwortbogen 
zu Form D.  

M 26 

PsyD Zentrale 1997 Lösungsheft zum PV-93. Form B. (8 Mal vorhanden).  M 26 
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Psychologischer 
Dienst DZB 

1995 Beobachten (nach WILDE). Einübung. Form A (6 mal 
vorhanden) 

M 26 

PsyD Zentrale 1997 Testheft Praktisches Verständnis (PV 93). Form B (6 Mal 
vorhanden).  

M 26 

Daniels, J.  Unbekannt Figure Reasoning Test. Ein nonverbaler Intelligenztest.  M 26 

Bäumler; 
Dvorak.  

1989 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Lernheft Form D.  M 26 

Bäumler; 
Dvorak.  

1989 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Testheft Form C.  M 26 

Bäumler; 
Dvorak.  

1989 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Testheft Form D.  M 26 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen Bahn 
AG 

1994 Verkaufsangebote vorbereiten. (mehrmals vorhanden).  M 26 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1980 Grundsätze für die Anwendung psychologischer 
Eignungsuntersuchungen in Wirtschaft und Verwaltung.  

M 27 

Rohrschach, H.  Unbekannt Psychodiagnostik. Tafeln.  

M 27 
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Unbekannt Unbekannt Szondi-Test. Experimentelle Triebdiagnostik.  

M 27 

Roth, E. 1960 Der Wert-einstellungs-Test. Testheft. (2 Mal vorhanden).  M 27 

Zullinger, H.  1948 Der Diapositiv-Z-Test. Testmaterial und 
Auswertungsmanual.  

M 27 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen Bahn 
AG 

1992 Infobroschüre: Eignungstests.  M 27 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen Bahn 
AG 

1993 Psychologischer Dienst. Arbeitsweise und Angebote.  M 27 

Unbekannt Unbekannt Das Marburger Formlegespiel. Form A und B. 
Testvorlage Folie.  

M 27 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1988 Ausbildungsplatz - Bewerber bei der Deutschen 
Bundesbahn. Übersicht über verschiedene 
Eignungstests. (3 Mal vorhanden).  

M 27 

Unbekannt Unbekannt Auswertungsschablone für unbekannten Test.  M 27 

Unbekannt Unbekannt Künftige Organisation des Psychologischen Dienstes der 
DB AG.  

M 28 
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Unbekannt 1994 Arbeiten des Psychologischen Dienstes von 1990 bis 
heute.  

M 28 

Deutsche Bahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst 

1996 Eignungsuntersuchungsverfahren für Service-
Funktionen. Beschreibung des Verfahrens.  

M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1990 Entwicklung eines Eignungsuntersuchungsverfahrens für 
Bewerber für Grundfunktionen im Eisenbahndienst 
unter besonderer Berücksichtigung der Diagnostik für 
Rangiertätigkeiten.  

M 28 

Verschiedene 
Verfasser 

Verschiede
ne Daten 

Arbeitsmappe "Psychologischer Dienst" M 28 

Verschiedene 
Verfasser 

1982-1984 Besprechung mit den Ausbildungsdezernenten der BD.  M 28 

Unbekannt 1980 Einführung in die Eignungsberatung der DB. 
Informationen und Dias.  

M 28 

Gröben; 
Haßelmann 

1989 Basistexte für die Ausbildung von Testleitern und 
Testhelfern.  

M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1984 Überlegungen zum Konzept des Psychologischen 
Dienstes der DB.  

M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1983 Problemfälle und Fälle einer differenzierten 
Eignungsbegutachtung.  

M 28 
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Dvorak, H.  1979 Ergänzungsseminar über Beratungstestverfahren von 
10.10. bis 12. 10. 1979: Der Beratungstest für 
Schrankenwärter.  

M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst 

1984 Bewerberauswahl für die eigene Institution.  M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst 

1973 Merkblatt. Arbeits- und Betriebspsychologie.  M 28 

Henckel, E.  Unbekannt Moderne Gesichtspunkte und Methoden bei der 
Auswahl des Bundesbahnpersonals. Sonderdruck aus 
"Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München".  

M 28 

Henckel, E.  1967 Wissenswertes über die Eignungsuntersuchung der 
Deutschen Bundesbahn.  

M 28 

Bundesanstalt 
für 
Straßenwesen. 
Forschungsring 
für 
Verkehrspsychol
ogie 

Unbekannt Liste von Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der 
Verkehrspsychologie nach einer Erhebung der 
Bundesanstalt für Straßenwesen für die Jahre 1974 bis 
1977.  

M 28 

Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst 

Unbekannt Informationen zu Fehlzeiten und Krankenstand. Eine 
Einführung.  

M 28 

Henckel, E.  Unbekannt Menschenkenntnis im Dienst der pädagogischen Arbeit.  M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

Unbekannt Entwurf: Standards psychologischer Eignungsdiagnostik 
bei der DB.  

M 28 
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Dvorak, H.; 
Wittgens, H.  

Unbekannt Vorsorgeuntersuchungen bei Fahr-, Steuer- und 
Überwachungstätigkeiten durch ergänzende 
testpsychologische Untersuchungen. Beitrag zur 
Methode der Reaktionsfähigkeitsprüfung.  

M 28 

Unbekannt Unbekannt Grundlage für die Eignungsdiagnostik bei der DB AG: § 
48 der EBO.  

M 28 

Heegner, F.  Unbekannt Zum Problem des Reaktionsvermögens.  M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst 

Unbekannt Testanforderungen an Bewerber zum Rangierarbeiter 
und Rangierleiter. Zeitplan.  

M 28 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Materialien zur Ausbildung von Testleitern und 
psychologischen Assistenten für die Durchführung von 
Eignungsuntersuchungen bei den Deutschen Bahnen.  

M 28 

Unterschiedliche 
Verfasser 

1968 Arbeitsmappe Verkehrspsychologie.  M 28 

Unterschiedliche 
Verfasser 

1971-1976 Eignungsfeststellung im Bereich der deutschen 
Bundespost. 

M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1983 Auswahl von neuen Mitarbeitern für die Laufbahn der 
nichttechnischen Bundesbahninspektoren.  

M 28 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1985 Zur Gestaltung eines bahnpsychologischen Dienstes. 
Entwürfe und Kopie.  

M 28 
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Unbekannt 1985 Der Dienst für angewandte Psychologie der SNCF.  M 28 

Nicht lesbar Unbekannt Beitrag für den Personal- und Sozialbericht der DB AG.  M 28 

Technischer 
Überwachungsv
erein, Rheinland 
e.V.  

  medizinische-psychologisches Institut des TÜV 
Rheinlands und Kraftfahreignungsprüfungen.  

M 29 

Verschiedene 
Verfasser 

Verschiede
ne Daten 

Pressekonferenz Schrankenwärter.  M 29 

Unbekannt Unbekannt Künftige Organisation des Psychologischen Dienstes der 
DB AG. S. 1und 2. 

M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Eignungsdiagnostik als Beitrag zum Ausbildungserfolg (3 
Mal vorhanden). 

M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1991 Führungsdiagnostik bei der Deutschen Bundesbahn (2 
Mal vorhanden). 

M 29 

Bernard, M. 1990 Verkehrspsychologie bei der Deutschen Bundesbahn.  M 29 

Bernard, M. 1992 Verkehrspsychologische Aspekte des Stellwerksdienstes.  

M 29 
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Dürre, J.; 
Schnell, M. 

1980 Psychologische Untersuchungen zur Ermittlung der 
Berufstauglichkeit von Lokführern. Aus dem 
medizinischen Dienst des Verkehrswesens der DDR. 
Kopierter Artikel.  

M 29 

Dvorak, H.  1990 Möglichkeiten der Messung von Übungs- und 
Ermüdungseffekten. Sonderdruck aus "Arbeitsmedizin 
Sozialmedizin Präventivmedizin. 25. Jahrgang Heft 2. " 

M 29 

Bernard, M.; 
Gröben, S.; 
Haßelmann, U.  

1990 Aufgaben und Zukunftsperspektiven des 
Psychologischen Dienstes bei der Deutschen 
Bundesbahn (2 Mal vorhanden). 

M 29 

Maier, O.  1984 Psychologische Probleme der Gestaltung von 
Arbeitssicherheitsvorschriften. Sonderdruck aus "Die 
BG". Heft 3/84.  

M 29 

Deutsche 
Bundesbahn.  

1995 Zeitung: BahnZeit. 7/95.  M 29 

Deutsche 
Bundesbahn.  

Unbekannt Umgang mit Streß und besonderen Belastungen.  M 29 

Heuer, R. Unbekannt Erfahrung aus der praktischen Arbeit eines 
Betriebspsychologen.  

M 29 

Bernard, M. 1982 Wissenswertes über den Beratungstest bei der DB.  M 29 

Bernard, M. 1990 Eignungsdiagnostik mit Bewerbern für Grundfunktionen 
im Eisenbahndienst.  

M 29 
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Peglau, K. 1980 tachistoskopische Wahrnehmungsprobe (TaWapro) - ein 
psychodiagnostisches Untersuchungsverfahren zur 
Prüfung von visuellen Wahrnehmungsleistungen im 
Rahmen der Verkehrstauglichkeit. 

M 29 

Verschiedene 
Verfasser. 

Verschiede
ne Daten. 

Arbeitsmappe Fahrerprobe.  M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1975-1982 Untersuchungsanweisung ausländischer Mitarbeiter als 
Kraftfahrer ohne Personenbeförderung.  

M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 

Unbekannt Einführung Beratungstest. M 29 

Deutsche 
Reichsbahn. 

1992 Einführung von Eignungsuntersuchungen bei der DR.  M 29 

Deutsche Bahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst 

1992 Eignungstest. Infobroschüre (3 Mal vorhanden).  M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 

1983 Zeitungsartikel: "Mit "Bige" fahren junge Leute billiger.“ 

M 29 

Unbekannt Unbekannt Übersicht über die Testbatterie für nt. Mittleren Dienst. 
(Fahrdienstleiter).  

M 29 

Unbekannt.  1984 Abwesenheitsliste. M 29 
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Werkpsychologis
cher Dienst. 
Hoersch AG.  

Unbekannt psychologischer Begutachtungsbogen.  M 29 

Unbekannt Unbekannt 

DBP. Auswertungsbogen und Vorlage zum Drahtbiegen. 

M 29 

Unbekannt Unbekannt Test Musterergänzen. M 29 

Sieglaff. 1972 Grundsätze Betriebspsychologischer Arbeit.  M 29 

Unbekannt Unbekannt Wahrscheinlichkeitsnetze.  M 29 

Alefelder, A.  Unbekannt Durchführung des PBT/ BI. M 29 

Schubert, U. 1962 Die Auslese des sicheren Kraftfahrers mit Hilfe eines 
Persönlichkeitsfragebogens. Kopierter Artikel.  

M 29 

Unbekannt Unbekannt PFB 78. M 29 

Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Deutsche Bahn 
AG. 

1996 Broschüre Bildung im Verkehrsmarkt.  M 29 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1991 Führungsdiagnostik bei der Deutschen Bundesbahn.  M 29 

Dvorak, H.; 
Kannheiser, W. 

1974 Zum Wandel der Eignungsanforderungen im 
Schrankenwärterdienst. In Der Ärztliche Dienst DB, Heft 
3/4. (Kopierter Artikel).  

M 29 

Gruß, W. 1977 Der Mensch und die Sicherheit im Verkehr.  M 29 

Technischer 
Überwachungsv
erein, Bayern 
e.V.  

1966 Bericht des technischen Leiters für das Geschäftsjahr 
1966.  

M 29 

Bernard, M.  1989 Der psychologische Dienst der DB- seine aktuelle 
Aufgaben und die Zusammenarbeit mit dem 
bahnärztlichen Dienst. Manuskript zum Vortrag (2 Mal 
vorhanden).  

M 29 

Alefelder, A.  1978 Der Beitrag der Psychologie zur Betriebssicherheit (2 Mal 
vorhanden).  

M 29 

Schaedeli. 1965 Kurzbericht über eine Dienstreise ins Ausland.  M 29 

Unbekannt Unbekannt Überblick über Ende der 80er Jahre verwendete 
Testverfahren.  

M 29 

Bernard, M.  1982 Wissenswertes über den Beratungstest bei der DB.  M 29 
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Gröben, S. Unbekannt Möglichkeiten und Grenzen der psychologischen 
Eignungsuntersuchungen bei der DB.  

M 29 

Bernard, M. 1990 Eignungsdiagnostik mit Bewerbern für Grundfunktionen 
im Eisenbahndienst.  

M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Eignungsdiagnostik als Beitrag zum Ausbildungserfolg.  M 29 

Bernard, M. 1990 Verkehrspsychologie bei der Deutschen Bundesbahn.  M 29 

Unbekannt Unbekannt Kopie eines Zeitungsartikels: "Keine Angst im 
Testwaggon".  

M 29 

Bastine, R.; 
Brengelmann, J. 
C.  

1971 Fragebogen F-D-E.  M 29 

Unbekannt.  Unbekannt MMQ-Fragebogen.  M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

Unbekannt Beurteilungsbogen für den /die Inspektoren - 
Bewerber/in.  

M 29 

Unbekannt Unbekannt DCS-Protokollbogen. M 29 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1981 Ergebnisübersicht Kraftfahrer/Triebwagenführer. Leerer 
Bogen.  

M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München. 

Unbekannt Ergebnisübersicht nt. Inspektor. Leerer Bogen.  M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München. 

Unbekannt Ergebnisübersicht einfacher Dienst. Leerer Bogen.  M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München. 

Unbekannt Ergebnisübersicht jung Werker. Leerer Bogen.  M 29 

Unbekannt Unbekannt Beobachtungs- und Beurteilungskriterien für 
Gruppendiskussion.  

M 29 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

Unbekannt RD- E. Testaufgaben.  M 29 

Unbekannt Unbekannt Analogietest Form A. (2 Mal vorhanden).  

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Vorlage für die Such- und Abstreichprobe.  M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Antwortbogen zur Denkprobe M.  M 30 
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Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen zu AV 2+1.  M 30 

Unbekannt 1983 Altersmaßstäbe über 40 Jahre. TAVK (Fehler).  M 30 

Unbekannt Unbekannt Geburtstagsliste des Psychologischen Dienstes DB/DR.  M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1954 Bahnärztlicher Dienst und eignungstechnische 
Sonderuntersuchungen.  

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1965 Eignungsuntersuchung von Vermessungstechniker- 
Lehrlingen bei der DB.  

M 30 

Unbekannt Unbekannt Rotierte Faktorenmatrix: Verschiedene Tests an 
Bundesbahnassistenten.  

M 30 

Unbekannt Unbekannt Schablone für Denkprobe M (Nu).  M 30 

Unbekannt Unbekannt § 45. Inkrafttreten.  M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München 

Unbekannt Ergebnisübersicht Mittlerer Dienst - BBw-Bass. Leerer 
Bogen.  

M 30 
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Alefelder, A.  Unbekannt Testentwicklung Alefelder.  M 30 

Unbekannt 1986 Kriterien für die Verneinung der Eignung zum n.t. BI nach 
Maßgabe des Untersuchungsverfahrens von Bernard in 
der revidierten Fassung vom 2.1.1986 

M 30 

Unbekannt Unbekannt Redensarten und Sprichwörter Test.  M 30 

Unbekannt Unbekannt Arbeitsvorlage Fallbeschreibung. (2 Versionen 
vorhanden).  

M 30 

Unbekannt Unbekannt Übersicht über die Testbatterie für Baufs (St), Baufs (Rg) 
und Baufs (Schr). 

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München 

1957 Abschreibe- und Ordnungsarbeit (Pyesch). (2 Mal 
vorhanden).  

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1985 IT-85. Fragebogen zur Bewerbung bei der DB.  M 30 

Unbekannt Unbekannt Prozentrang- Normen. BI-Verfahren.  M 30 

Unbekannt Unbekannt Unbenannter Konzentrationstest (Teil 1 und 2 mit 
Instruktionen).  

M 30 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

Unbekannt BI-Test. Informationen, Testvorlagen und Normen.  M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1978 Deckblatt "Ergebnis im psychologischen Beratungstest".  M 30 

Unbekannt Unbekannt BI-Verfahren: Nacherzählungen.  M 30 

Henckel, E. 1962 Beurteilung des Inspektoren-Bewerbers Herrn Hans-
Joachim Friedel (BD Wuppertal).  

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn 

Unbekannt Zu Ihrer Unterrichtung: Bitte um Teilnahme an 
Eignungsprüfung.  

M 30 

Unbekannt Unbekannt Ergebnisse des I 60. M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Köln 

Unbekannt Muster: Einladung zur eignungspsychologischen 
Untersuchung.  

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München 

Unbekannt Abschreib- und Ordnungsarbeit E. M 30 

Dvorak, H. 1989 DATG - Probeuntersuchungen (DB Mü.).  M 30 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

111 
 

Arnold, W.  1956 IV. Aufsatzanalyse aus " Pauli's Psychologisches 
Praktikum, Leitfaden für psychologische Übungen.  

M 30 

Hennicker, R.  1960 Möglichkeiten und Grenzen verkehrspsychologischer 
Diagnostik unter besonderer Berücksichtigung 
fliegerpsychologischer Eignungsuntersuchungen. Artikel 
aus " Der Flieger".  

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn 
Bundesbahn-
Sozialamt 

1969 Anzahl der haupt- und nebenamtlichen Psychologen im 
Vergleich zum Personalbestand bei den 
Eisenbahnverwaltungen der UIC.  

M 30 

Uslar, D.  1971 Verkehrspsychologische Begutachtung als Beispiel 
psychologischer Urteilsbildung. Separatdruck aus 
"Psychologie in Betrieb, Schule, Berufsberatung und 
Umwelt". 

M 30 

Alefelder, A.  1967 Korrelation zwischen Scheibenausgeber und 
Suchfeldprobe. 

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn 
Bundesbahn-
Sozialamt 

1975 Zahlentafel von Grünbaum variiert nach Rutten.  M 30 

Unbekannt Unbekannt Einzelne allgemeine Charakteristika, um zu einer 
psychodiagnostischen Kasuistik zu gelangen.  

M 30 

Deutsche 
Bundesbahn 
Eignungspsychol
ogischer Dienst 

Unbekannt Merkblatt für Eignungsuntersuchung (2 Versionen).  M 30 

Unbekannt Unbekannt Personalblatt für die Eignungsuntersuchung zum 
Bundesbahn-Inspektor.  

M 30 
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Unbekannt Unbekannt handschriftliche Tabelle: Übersicht Ergebnisse 
Testergebnisse.  

M 30 

Unbekannt 1962 Test: Nacherzählung und Bemerkung  zur 
Nacherzählung. 

M 30 

Versuchsanstalt 
für 
Eignungsuntersu
chung bei der BD 
München.  

1961 Denkprobe für Inspektoren-Bewerber. Vorlage.  M 30 

Alefelder, A.  1962 Änderungsvorschläge zur Denkprobe für Inspektoren-
Bewerber (I60).  

M 30 

Unbekannt Unbekannt Handgeschriebene Notizen. Vermutlich zu verschieden 
Tests.  

M 30 

Schweizerische 
Bundesbahnen 
Personalabteilun
g 
Psychologischer 
Dienst 

Unbekannt Das Qualifizieren. Leistungs- und Verhaltensbeurteilung 
der Mitarbeiter. Dokumentarische Skizze.  

M 30 

Versuchsanstalt 
für 
Eignungsuntersu
chung bei der BD 
München.  

1952 Mitteilungen derb Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Zur 
Vorauslese der Inspektoren-Bewerber.  

M 30 

Unbekannt Unbekannt Verbrauch an elektrischer Arbeit für Monat….. Leere 
Tabelle.  

M 30 

Daniels, J.  Unbekannt Figure Reasoning Test. Ein nonverbaler Intelligenztest. (3 
Mal vorhanden). 

M 30 
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Deutsche Bahn 
AG 
Dienstleistungsz
entrum Bildung 
Psychologischer 
Dienst 

Unbekannt Figurenreihen und Mosaiken. Form D. (3 Mal 
vorhanden).  

M 30 

Deutsche Bahn 
AG 
Dienstleistungsz
entrum Bildung 
Psychologischer 
Dienst 

Unbekannt Figurenreihen und Mosaiken. Form C. (3 Mal 
vorhanden).  

M 30 

Deutsche Bahn 
AG 
Dienstleistungsz
entrum Bildung 
Psychologischer 
Dienst 

Unbekannt CargoSprinter: '97 erste Tests. (5 Mal vorhanden). M 30 

PsyD Zentrale Unbekannt  Testheft Bauplan 93. Form A (8 Mal vorhanden). M 30 

PsyD Zentrale Unbekannt  Testheft Bauplan 93. Form B (3 Mal vorhanden). M 30 

Deutsche Bahn 
AG 
Dienstleistungsz
entrum Bildung  

1997 Test für gewerblich-technische Auszubildende. Form A 
und Form B.  

M 31 

Deutsche Bahn 
AG 
Dienstleistungsz
entrum Bildung  

Unbekannt Lern- und Gedächtnistest: Unfallbericht. Verschiedene 
Versionen und Antwortbögen.  

M 31 

Dvorak, H.  1990 Möglichkeiten der Messung von Übungs- und 
Ermüdungseffekten. Probleme bei der Wiederholung 
einer Daueraufmerksamkeitsprüfung. (3 Mal 
vorhanden).  

M 31 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bundesbahn. 

Unbekannt Materialien zur Ausbildung von Testleitern und 
psychologischen Assistenten für die Durchführung von 
Eignungsuntersuchungen bei den Deutschen Bahnen.  

M 31 
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Team für 
psychologisches 
Management 
Beratungsgesells
chaft m.b.H.  

1993 Studie zur Arbeitssituation von Frauen bei der Deutschen 
Bundesbahn und der Deutschen Reichsbahn.  

M 31 

Versuchsanstalt 
für 
Eignungsuntersu
chung bei der BD 
München.  

1958 Mitteilungen derb Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. 
Eignungsanforderungen an den Weichen- und 
Stellwerkdienst.  

M 31 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1978 Ergänzung "Bewährungskontrolle Schrankenwärtertest".  

M 31 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

Unbekannt Fragebogen  AV. Allgemeines Verständnis.  

M 31 

Arnold, W.  Unbekannt Der Psychologe als Eignungsprüfer. Auszug aus "Der 
Psychologe".  

M 31 

Verschiedene 
Verfasser 

Verschiede
ne Daten 

Arbeitsmappe Lehrlingsverfahren. 

M 31 

Deutsche 
Gesellschaft für 
Personalwesen 
e.V., 
Frankfurt/Main - 
Hannover.  

Unbekannt Differentieller Wissenstest (D-W-T-).  

M 31 

Schumacher, G.; 
Cattell, R.  

1977 Deutscher HSPQ (High School Personality 
Questionnaire).  

M 31 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

Unbekannt Normen für "DAT- 78". 

M 32 
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Müller, A.; 
Dvorak, H.  

1985 Auszug aus  "Leistungsniveau und Leistungsverlauf im 
Daueraufmerksamkeitstest." 

M 32 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bundesbahn. 

Unbekannt Arbeitsblatt: Daueraufmerksamkeitstest.  M 32 

Unbekannt Unbekannt Leistungsniveau und Leistungsverlauf im 
Daueraufmerksamkeitstest als Eignungskriterien bei 
Fahr-, Steuer- und Überwachungstätigkeiten. Entwurf. 

M 32 

Unbekannt 1989 Leistungsverläufe im DATG bei Bewerbern für den 
Einfachen Dienst (1989). Folie.  

M 32 

Unbekannt 1980 DATG - Normtabelle.  M 32 

Dvorak 1979 Vorstellung des Daueraufmerksamkeitsgerät (DATG). 
Untersuchung von Wahrnehmung und 
Aufmerksamkeitsverhalten.  

M 32 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bundesbahn. 

Unbekannt Unterlagen zum Eignungsuntersuchungsverfahren KiES. M 32 

Deutsche 
Bundesbahn. 

Unbekannt Auswertungsschlüssel für Analogien (Wilde).  M 32 

Thebe, H.  Unbekannt Projektmappen: "MT-E", "TPV-79", "KMT-78", "GB-77", 
"MT-A", "ZS-76"/"ZS-79", "ZSP".  

M 32 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1989 Arbeitsmappe "Beratungstest für Triebfahrzeugführer": 
Anforderungen, Verlauf, Schriftwechsel etc.  

M 32 

Moede Unbekannt Unfallanalyse. M 32 

Koch (Deutsche 
Bahn) 

1962 Stellungnahme zu schweren Unfällen der letzten Zeit. 

M 32 

Heydt 
(Reichsbahndire
ktion Berlin) 

1932 Allgemeine Anweisung für die Durchführung 
psychotechnischer Eignungsuntersuchungen.  

M 33 

Dilger 
(Reichsbahndire
ktion Berlin) 

1935 Allgemeine Anweisung für die Durchführung von 
Eignungsuntersuchungen.  

M 33 

Eignungstechnis
chen 
Versuchsanstalt 
Berlin 

1934 Mitteilungsblatt der Eignungstechnischen 
Versuchsanstalt in Berlin.  

M 33 

Unbekannt Unbekannt Verbesserungen der Arbeitsbedingungen des 
Rangierpersonals im Eisenbahnbetrieb.  

M 33 

Kirchner, J.-H.  1986 Belastungen und Beanspruchungen. Sonderdruck aus: " 
Zeitschrift für Arbeitswissenschaft." Kopierter Artikel.  

M 33 

Kirchner, J.-H.  1983 Ein systematisches Model der Arbeitswissenschaft für 
Praxis und Lehre. Sonderdruck aus: " Zeitschrift für 
Arbeitswissenschaft." Kopierter Artikel.  

M 33 
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Verschiedene 
Verfasser 

1937 Unterlagen zum Lochkartendienst. M 33 

Deutsche 
Reichsbahn. 

Unbekannt Eigenschaftskurve für den Betriebs-, Verkehrs- und 
Verwaltungsdienst. Leeres Formular. 

M 33 

Unbekannt Unbekannt Ergebnisübersicht für den Betriebsassistenten- und 
Assistenten- Dienst. Leeres Formular.  

M 33 

Unbekannt Unbekannt Bahnhofsschaffner- , Haus- und Pförtnerdienst. Folie. M 33 

Deutsche 
Reichsbahn. 

Unbekannt Eigenschaftsbild für den Lokomotivführer- und 
Triebwagenführerdienst.  

M 33 

Deutsche 
Reichsbahn. 

Unbekannt Eigenschaftskurve für den Kraftfahrerführerdienst.  M 33 

Unbekannt Unbekannt Kraftwagenfahrtbericht.  M 33 

Unbekannt Unbekannt Lokomotivführer/ Triebwagenführer: Ergebnisübersicht.  M 33 

Deutsche 
Reichsbahn. 

Unbekannt Eigenschaftskurve zu Betriebsassistenten- und 
Assistentendienst 

M 33 
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Deutsche 
Reichsbahn. 

Unbekannt Ergebnis der Eignungsuntersuchung für den Rbw - und 
Ra- Dienst.  

M 33 

Deutsche 
Reichsbahn. 

Unbekannt Eigenschaftsbild für den Fahndungs- und 
Bahnschutzpolizeidienst.  

M 33 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen zu Eignungsuntersuchungen.  M 33 

Verschieden 
Verfasser. 

1960-1967 Arbeitsmappe Betriebsunfälle.  M 33 

Unbekannt Unbekannt Schuh- oder Kleiderbürste für Eignungsuntersuchungen.  M 33 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Frankfurt 
(Main).  

1961 Sprechenstellenverzeichnis der Bundesbahndirektion 
Frankfurt (Main).  

M 33 

Unbekannt Unbekannt Datentypisten. Hinweisschilder auf Karton.  M 33 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1983 Niederschriften Bass: RA-Le 82 Form A und Form B. 
(jeweils 10 Mal vorhanden).  

M 33 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1975 Niederschriften - Blanko - ohne Hinweis für Ausländer: 
Zeichentest 66 (28 Mal vorhanden); Antwortbogen AV-
Le (30 Mal vorhanden).  

M 33 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1975-1978 Zeichenstiftprobe. Hauptteil und Übungsteil. (12 Mal 
vorhanden); Zeichenstiftprobe Hauptteil B (29 Mal 
vorhanden).  

M 33 

Bäumler, G.  1977 Lernheft zum LGT-1 Form D.  

M 34 

Bäumler, G.  1977 Testheft zum LGT-1 Form D.  M 34 

Unbekannt Unbekannt Testmaterial: Entfernungstabelle, Zeittabelle, 
Preisverzeichnis. (6 Mal vorhanden).  

M 34 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen Bahn 
AG 

1994 Verkaufsangebote vorbereiten. Aufgabenheft. (7 Mal 
vorhanden).  

M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1978-1983 Niederschriften -ED- : ND-Le 78 (12 Mal vorhanden); ZR-
Le. Form A und Form B. (jeweils 10 Mal vorhanden).  

M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1968 Niederschriften Azubi: Techn. Prak. Sinn-Le, Form A (3 
Mal vorhanden); Form B (30 Mal vorhanden).  

M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1978 Niederschriften Twf (K): ND-Le 78, Form A. (2 Mal 
vorhanden).  

M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1980 Mf-A-80 (20 mal vorhanden); Mf-A-80 Form B (14 Mal 
vorhanden); Mf-A-80 Form A (13 Mal vorhanden).  

M 34 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Unbekannt Testunterlagen. Rga/Rgb - Ausländer.  M 34 

Unbekannt Unbekannt Test "d2". (10 Mal vorhanden).  M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1978 Niederschriften - Blanko - mit Hinweis: DTG - 
Registrierbogen (2 Mal vorhanden); DAT-78 (2 Mal 
vorhanden).  

M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München. 

Unbekannt EÜ-Betrieb-M: Wagenablauf (20 Formulare).  M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975 Niederschriften-Betrieb-M: ST-Le, Form B (19 Mal 
vorhanden); Figurenreihen und Mosaiken, 
Antwortbogen Seite 2 (9 Mal vorhanden).  

M 34 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1976-1993 Korrekturhilfen: Kleinbuchstabenreihe a -z, Anlage zum 
ZS - 76 u. 76/1 (12 mal vorhanden); Adressaufkleber: DB, 
Bundesbahndirektion Frankfurt (Main) (6 mal 
vorhanden); VV Mehrfachhandlung Ga 76, Form B (6 mal 
vorhanden); VV Mehrfachhandlung Ga 76, Form A, 
Korrekturhilfe; Mehrfachhandlung (Mf Ga 89), 
Einlesetext (10 mal vorhanden); Aufträge a - g (13 mal 
vorhanden); Testvorlage "Organisationsaufgabe (13 mal 
vorhanden); Organisationsaufgabe, Testvorlage 
"Rahmenbedingungen" (11 mal vorhanden); 
Rechnerisches Denken, Einlesetext RD (7 mal 
vorhanden).  M 35 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen Bahn 
AG 

1994 Testmaterial: Verkaufsangebote vorbereiten.  M 35 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975 Vorlagen zum Drahtbiegen (25 Mal vorhanden); 
Beurteilungsbogen (10 Mal vorhanden).  

M 35 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1979 Vorlage TPV-79. Form A (11 Mal vorhanden).  M 35 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1979 Vorlage TPV-79. Form B (10 Mal vorhanden).  

M 36 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978 ND-Le 78, Form A (2 Mal vorhanden).  M 36 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1978 ND-Le 78, Form B (16 Mal vorhanden).  M 36 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975 MT-E, Form S (2 Mal vorhanden).  M 36 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1975 MT-E, Form T (3 Mal vorhanden).  M 36 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst 

Unbekannt Testmaterial. Situation: Kauf einer 
Schallplattensammlung. Aufgabenstellung für den 
"Käufer" (27 Mal vorhanden).  

M 36 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt 

1976 VV. Mehrfachhandlung Ga 76 (5 Mal vorhanden).   M 36 

Unbekannt Unbekannt Schreibutensilien in Zigarrenbox.  M 36 
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Leiter der 
Gruppenuntersu
chungsstellen 
Hannover, 
Wuppertal und 
Köln 

1949 Eignungstechnische Untersuchungsverfahren. Schreiben 
der RBD München. Mit Abschrift.  

M 37 

Unbekannt 1949 Übersicht über die Zusammensetzung der 
Untersuchungsverfahren.  

M 37 

Leiter der 
Gruppenuntersu
chungsstellen 
Hannover, 
Wuppertal und 
Köln 

1949 Eignungstechnische Untersuchungsverfahren und 
Mitteilungsblatt Nr. 2: Auswahl von Nachwuchskräften 
(2 Mal vorhanden).  

M 37 

Unbekannt Unbekannt Arbeitsplan für die Ausbildung zum 
Untersuchungsbeamten und zum Untersuchungsleiter 
bei Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notizen zum Eignungstest für 
Lokomotivführer.  

M 37 

Unbekannt Unbekannt Flyer: Gefährliche Unsitten.  M 37 

Unbekannt Unbekannt Verfahren zur eignungstechnischen Begutachtung von 
Unfallverhütungsbildern.  

M 37 

Unbekannt Unbekannt Verfahren zur eignungstechnischen Begutachtung von 
Unfallverhütungsbildern.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1933 Niederschrift über die 16. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 
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Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1932 Niederschrift über die 15. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1931 Niederschrift über die 14. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1931 Niederschrift über die 13. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1931 Niederschrift über die 12. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1930 Niederschrift über die 11. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1929 Niederschrift über die 10. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1928 Niederschrift über die 9. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1928 Niederschrift über die 8. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1927 Niederschrift über die 7. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 
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Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1926 Niederschrift über die 6. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1924 Niederschrift über die 3. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1924 Niederschrift über die 2. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Dresden.  

1923 Niederschrift über die 1. Beratung des Ausschusses für 
Eignungsuntersuchungen.  

M 37 

Verschiedene 
Verfasser 

Verschiede
ne Daten 

Testmappe: Eignungstests Bundesbahnassistenten (Bass) 
und Bundesbahninspektoren (BI).  

M 38 

Unbekannt Unbekannt Vermerk über die Besprechung der 
Unterrichtungsgruppendezernenten in Coburg am 18. u. 
19. April 1929. 

M 38 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1968 Die Eignungsuntersuchung bei der Deutschen 
Bundesbahn im Dienst der Betriebssicherheit. 

M 39 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1977 Verzeichnis der Bücher und Tests der Entwicklungsstelle 
für Beratungstests des BSA in München.  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Schülerkarte des Arbeitsamts. M 39 
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Verschiedene 
Verfasser 

1948-1953 Materialien zum Fachausschuss für Psychotechnik. M 39 

Unbekannt 1949 Zeitungsartikel "Dürfen Lokomotivführer aufgeregt 
sein?".  

M 39 

Arbeitsministeri
um des Landes 
Nordrhein-
Westfalen.  

Unbekannt Blätter für Berufsberatung.  M 39 

Arbeitsministeri
um Nordrhein-
Westfalen. 
Hauptabteilung 
Landesarbeitsam
t. 

Unbekannt Richtlinien für die Anwendung der psychologischen 
Eignungsuntersuchung im Dienste der Berufsberatung.  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Formular "Leistungs- und Begabungsbefund".  M 39 

Deutsche 
Bundesbahn.  

Unbekannt Stand des Eignungsuntersuchungswesens bei der 
Deutschen Bundesbahn.  

M 39 

Unbekannt 1950 Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchungen bei der BD München.  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Eignungstechnik. Informationsblatt.  M 39 

Unbekannt 1935 Gemeinsame Sitzung der Etev Berlin, Dresden und 
München am Freitag, den 08.11.35 in München. 
Niederschrift (2 Mal vorhanden).  

M 39 
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Vogt (Etev).  1933 Sitzung der Etev Berlin, Dresden und München am 21. 
November in Dresden.  

M 39 

Gümbel, O. 1934 Auszug aus "Die Reichsbahn. Die Psychotechnik im 
Rahmen der Personalwirtschaft".  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Abschrift: Anordnungen im Zuge des Erlaßes des 
Reichsverkehrsministers vom 18.12.1920.  

M 39 

Psychotechnisch
e 
Versuchsanstalt 
Berlin.  

1928 Verzeichnis der Beamten und sonstigen Bediensteten.  M 39 

Unbekannt 1956 Gruppenbild Tagung Oktober 1956. M 39 

Schulz-Rupp Unbekannt Richtlinien zur Eignungsuntersuchung.  M 39 

Munsch, G.  1967 Sonderdruck aus der Zeitschrift "Technische 
Überwachung Bd. 8": Lebensreife und Verkehrsreife.  

M 39 

Henckel, E. 1968 Verkehrspsychologische Stellungnahme zu dem von der 
Bundesregierung beschlossenen "verkehrspolitischen 
Programm für die Jahre 1968-1972".  

M 39 

Thiele, W. 1963 Die Bedeutung psychologischer Eignungsprüfungen im 
öffentlichen Dienst. Aus "Deutsches Verwaltungsblatt".  

M 39 
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Heitbaum 1951 Welche Stellung soll der Gewerkschaftler zur Psychologie 
im Betrieb einnehmen?.  

M 39 

Eignungstechnis
che 
Gruppenuntersu
chungsstelle der 
BD München.  

Unbekannt Festsetzung einheitlicher Endurteile.  M 39 

Unbekannt 1968 Wirksamer Einsatz der Betriebspsychologie bei der DB. 
Organisatorisches und personelle Maßnahmen. Bericht.  

M 39 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1967 Eignungsuntersuchungsdienst. Durchführung der 
Eignungsuntersuchungen.  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Richtlinien für die Ausbildung und Fortbildung im 
Eignungsuntersuchungsdienst.  

M 39 

Internationale 
Union des 
ärztlichen 
Dienstes bei den 
Eisenbahnen.  

1957 7. UIMC Kongress Paris vom 25.-30.9.1957. 
Beschlussfassung.  

M 39 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1969 Anzahl der haupt- und nebenamtlichen Psychologen im 
Vergleich zum Personalbestand bei den 
Eisenbahnverwaltungen der UIC.  

M 39 

Internationale 
Union des 
ärztlichen 
Dienstes bei den 
Eisenbahnen.  

Unbekannt Beschlussfassung.  M 39 

Gäbler, H.  1977 Zur Entwicklung der Verkehrspsychologie im 
medizinischen Dienst des Verkehrswesens der DDR - 
dargestellt im Spiegel ihrer wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen. Aus "dem medizinischen Dienst des 
Verkehrswesens der DDR".  

M 39 
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Guthrie, R.L. 
(US-Richter in 
Deutschland).  

1953 Begründung und Urteil des Gerichtes: Zivilklage.  M 39 

Verschiedene 
Verfasser.  

1962 Psychologenkongress Würzburg 1962 M 39 

Verschiedene 
Verfasser 

1948-1959 Arbeitsmappe zu "Ausbildung zum Untersuchungsleiter 
für Eignungsuntersuchungen".  

M 39 

Henckel, E.  1963 45 Jahre Eignungspsychologie bei den deutschen 
Eisenbahnen. Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 41.  

M 39 

Deutsche Bahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1964 Organisation des Eignungsuntersuchungsdienstes der 
DB.  

M 39 

Deutsche Bahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1965 Maßnahmen zur Verwaltungsvereinfachung.  M 39 

Oeftering, H.-M.  1967 Die Bundesbahn und der Leber-Plan. Aus 
"Sonderamtsblatt der Deutschen Bundesbahn". 

M 39 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

1962 Neuordnung des Versuchswesens der Deutschen 
Bundesbahn.  

M 39 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

1963 Besprechung mit Dez 8 des BSA über die zukünftige des 
Dez 20a der BD München.  

M 39 
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Henckel, E. Unbekannt Anhebung des Leiterpostens der 
Eignungsuntersuchungsstelle Wuppertal nach G 11.  

M 39 

Deutsche Bahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1967 Höherstufung des Dienstpostens des Leiters der 
Eignungsuntersuchungsstelle bei der BD Wuppertal.  

M 39 

Verschiedene 
Verfasser 

1967-1971 Hebung und Bewertung von Dienstposten der 
Eignungsuntersuchungsstelle.  

M 39 

Unbekannt 1959 Personenverzeichnis für die Untersuchungsstellen Ffm, 
Han, Kar, Köl, Wt nach dem Stand Ende 1959.  

M 39 

Psychotechnisch
e 
Versuchsanstalt 
Berlin.  

1928 Verzeichnis der Beamten und sonstigen Bediensteten. 
(handschriftlich und gedruckt).  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Leiter der Versuchsanstalten+ wissenschaftl. 
Mitarbeitern. Handschriftlich.  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Geschichtlicher Überblick der Psychotechnik in Bayern.  M 39 

Psychotechnisch
e Versuchsstelle 
bei der RBD 
München.  

1932 Zur Tätigkeit und zum Aufgaben des Psytev.  M 39 

Verschiedene 
Verfasser.  

1967-1968 Arbeitsmappe: Diensträume der BSA.  M 39 
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Unbekannt Unbekannt Fragebogen zur Bewährungskontrolle der 
psychotechnischen Eignungsuntersuchung der 
Betriebsassistenten.  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Fragebogen zur Bewährungskontrolle der 
psychotechnischen Eignungsuntersuchung des 
Stellwerkdienstes.  

M 39 

Unbekannt Unbekannt Sortierprobe. Information für den Untersucher. M 39 

Unbekannt Unbekannt Grosse Auftragserledigung. Information für den 
Untersucher. 

M 39 

Betriebsausschu
ß des 
Bezirksbetriebsr
ates bei der RBD 
Altona.  

1929 Andere Methode bei der Bewertung der 
Prüfungsergebnisse.  

M 39 

Deutsches 
Institut für 
technische 
Arbeitsschulung- 

1929 Gesichtspunkte, die bei der Werbetätigkeit für 
Errichtung und Ausbau psychotechnischer 
Begutachtungsstellen zu benutzen sind. Abschrift.  

M 39 

Nicht lesbar 1929 Auszug aus der Niederschrift über die 8. Besprechung 
der Bildungsdezernenten für den Unterrichts Bezirk 1 am 
15. und 16. August 1929 in Schwerin (M.). 
Psychotechnische Untersuchungs- und Anlernverfahren.  

M 39 

Deutsches 
Institut für 
wirtschaftliche 
Arbeit in der 
öffentlichen 
Verwaltung. 

1929 IV. Psychotechnischer Lehrgang des Diwiv in der Zeit 
vom 30. September bis 5. Oktober des Jahres.  

M 39 

Unbekannt 1929 Amtsblatt B. Reichsbahndirektion Altona. Nr. 50. 
Einzelne Seite. 

M 39 
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Heydt 
(Reichsbahndire
ktion Berlin) 

Unbekannt Erfahrungsaustausch bezüglich allgemeinem 
Leistungsanstieg und Bewertungsmethoden. Vorführung 
des neuen Untersuchungsgeräts für das 
Hemmschuhlegen.  

M 39 

Unbekannt 1928 Eignungsuntersuchung. Altona.  M 39 

Unbekannt Unbekannt Merkblatt für Bedienstete die einer psychotechnischen 
Eignungsuntersuchung unterzogen werden. 

M 39 

Unbekannt Unbekannt Anmeldung zur Eignungsuntersuchung.  M 39 

Unbekannt Unbekannt Eignungsuntersuchungen einheitliches 
Untersuchungsverfahren für die Bewerber um 
verschiedene Beamtenstellen.  

M 39 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Altona. 

1930 Eignungsuntersuchung. Übersendung von 
Eigenschaftskurven.  

M 39 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndirek
tion Altona. 

1931 Auszug aus der Niederschrift über die (13.) Besprechung 
der Bildungsdezernenten für den Unterrichtsbezirk 1 am 
23. u. 24. April dJ in Hannover.  

M 39 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahn-
Zentralamt für 
Rechnungswese
n.  

1931 Tagesordnung für Besprechung.  M 39 

Unbekannt Unbekannt Informationen über Eröffnungssprache des 4. 
Psychotechnischen Lehrgangs des Diwiv.  

M 39 
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Deutsches 
Institut für 
wirtschaftliche 
Arbeit in der 
öffentlichen 
Verwaltung. 

1929 IV. Psychotechnischer Lehrgang. Einführung in die 
psychotechnische Methodik für Behörden und 
Verkehrsbetriebe. Bemerkungen, Vorlesungsplan und 
Stundenplan.  

M 39 

Deutsches 
Institut für 
wirtschaftliche 
Arbeit in der 
öffentlichen 
Verwaltung. 

1929 Vortragsplan für den IV. Psychotechnischen Lehrgang 
des Diwiv.  

M 39 

Deutsches 
Institut für 
wirtschaftliche 
Arbeit in der 
öffentlichen 
Verwaltung. 

1929 Mitteilung über Übersendung der Vorlesungs- und 
Stundenpläne.  

M 39 

Deutsches 
Institut für 
wirtschaftliche 
Arbeit in der 
öffentlichen 
Verwaltung. 

1929 Teilnehmerverzeichnis für den 4. Psychotechnischen 
Lehrgang des Diwiv.  

M 39 

Deutsches 
Institut für 
wirtschaftliche 
Arbeit in der 
öffentlichen 
Verwaltung. 

1930 Vorlesungsplan für den 5. Psychotechnischen Lehrgang 
des Diwiv.  

M 39 

Unbekannt 1930 Psychotechnischer Lehrgang beim Deutschen Institut für 
wirtschaftliche Arbeit in der öffentlichen Verwaltung. 
Informationen.  

M 39 

Deutsches 
Institut für 
wirtschaftliche 
Arbeit in der 
öffentlichen 
Verwaltung. 

1930 V. Psychotechnischer Lehrgang. Einführung in die 
psychotechnische Methodik für Behörden und 
Verkehrsbetriebe. Bemerkungen, Vorlesungsplan und 
Stundenplan.  

M 39 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1954 Bahnärztlicher Dienst: Tagung der Oberbahnärzte und 
Bahnohrenärzte.  

M 39 

Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten.  

Materialien und Korrespondenzen zum Thema 
"Eignungstechnik/Eignungsuntersuchungen".  

M 40 
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Verschiedene 
Verfasser.  

1975-1992 Arbeitsmappe: Daueraufmerksamkeitstestgerät (DATG).  

M 41 

Verschiedene 
Verfasser.  

1970-1980 Arbeitsmappe: Determinationstestgerät (DTG).  

M 41 

Verschiedene 
Verfasser.  

1972-1982 Arbeitsmappe: Tachistoskopischer Auffassungsversuch 
(TAVL).  

M 41 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1987 Schulungsprogramm; Erfahrungsaustausch mit den 
Lehrkräften der Zielgruppe I am 31. 3. 87 im BSA. 
Kurzberichte.  

M 41 

Arbeitskreis für 
die Vorbereitung 
eines 
Schulungsprogra
mmes zur 
Verringerung 
der 
Personalausfälle 
durch Krankheit.  

1984-1985 Arbeitsmappe: Schulungsprogramm zur Verringerung 
der Personalausfälle wegen Krankheit.  

M 42 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1984-1986 Arbeitsmappe: Schulungsprogramm zur Verringerung 
der Personalausfälle - Meldungen der DB, Zielgruppen, 
Lehrkräfte, Ansprechpartner; Meldungen der 
Zentralstellen.  

M 42 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1984 Schulungsprogramm zur Verringerung der 
Personalausfälle wegen Krankheit. Konzeption.  

M 42 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1985-1987 Schulungsprogramm zur Verringerung der 
Personalausfälle wegen Krankheit. Verschiedene 
Korrespondenzen, Informationen, Anmeldungsformulare 
etc.  

M 42 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1965-1984 Testverfahren der DB: Informationen zur 
Eignungsberatung für Körperbeschädigte, Allgemeine 
Informationen zu Eignungsuntersuchungen, Bundesbahn 
Assistenten, Beratungsverfahren für den einfachen 
Dienst, Schrankenwärter, Lokführer, Kraftwagenführer, 
Rangierarbeiter (Ausländer), Werttafeln: M 43 
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Eignungsuntersuchungsverfahren für den erleichterten 
Aufstieg von Otwf und Twf in die Laufbahn der 
Lokführer, Jugendhilfe.  

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1975-1982 1 Satz Gerätetestbeschreibungen. Testanweisungen usw. 
(bestehend aus: "DTG", "DATG", "Hemmschuhleger E" 
und "Jw"; "TAVL" und "TAVK"; Montagebrett; 
Wagenablauf; Fahrerprobe; Scheibenausgeber; 
Bremsfahrt; Schrankenprobe"). M 43 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1962-1974 Arbeitsmappe: Vereinigung der 
Eignungsuntersuchungsstellen Köln - Wuppertal.  

M 44 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1968 Arbeitsmappe: Untersuchungsanweisung Jungwerker.   M 44 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Zentrale 
Werkstätte für 
Testgeräte bei 
der BD 
München.  

1967 Arbeitsmappe: Die neue Bremsfahrt.  M 44 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1971-1972 Arbeitsmappe: Beschleunigung der 
Eignungsuntersuchungen.  

M 44 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1971-1979 Arbeitsmappe: Bundesbahn-Aspiranten.  M 44 

Alefelder, A.  1984 Überlegungen zur Wiederholung von Tests.  M 44 

Unbekannt Unbekannt Anforderungen an unsere Mitarbeiter im 
Eignungsuntersuchungsdienst.  

M 44 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Eignungsuntersu
chungsstelle der 
BD Frankfurt.  

1966 Entwurf: Richtlinien für die Bewertung und Beurteilung 
der Ergebnisse von EU vom 1.6.1966.  

M 44 

Dvorak, H.  1973 Referat zur Eu-Stellenleiterbesprechung am 16.1.1973 in 
München 

M 44 

Unbekannt 1973 Tagesordnung für die Besprechung mit den Leitern der 
Beratungsstellen für die Berufslenkung am 16. und 17. 1. 
1973 in München.  

M 44 

Unbekannt 1972 Schwere Arbeitsunfälle von Rangierarbeitern, die ohne 
Eignungsuntersuchung verwendet worden sind oder ein 
schlechtes Ergebnis hierbei erzielt haben.  

M 44 

Unbekannt 1973 Notizen zu: Besprechung Beck am 3.1.73 in Frankfurt 
(Main). 

M 44 

Unbekannt 1972 Wertzahlen bei weiblichen Bewerbern für den M-Dienst.  M 44 

Unbekannt 1972 Werbung-Zeitungsaktion der BD Essen - (Herbstaktion) 
Lokführer.  

M 44 

Henckel, E. 1972 Verlängerte Wartezeiten auf die Eignungsuntersuchung.  M 44 

Unbekannt 1972 Auszug: Werbeaktion Sommer 1972. M 44 
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Unbekannt Unbekannt Kriterien zur Verhaltensbeobachtung.  M 44 

Alefelder, A.  1972 Zur einheitlichen Durchführung der 
Eignungsuntersuchung.  

M 44 

Unbekannt 1972 Zur einheitlichen Durchführung der 
Eignungsuntersuchung.  

M 44 

Unbekannt 1972 Testbatterie 14.9.72 M 44 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Köln.  

1972 Zur einheitlichen Durchführung der 
Eignungsuntersuchung.  

M 44 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1963-1966 Arbeitsmappe: Postenbewertung im 
Eignungsuntersuchungs-Dienst.  

M 44 

Heinz, E. 1949 Handbuch für Eignungsuntersuchungen.  M 44 

Unbekannt Unbekannt Auswahlverfahren für Laufbahn der 
Bundesbahninspektoren.  

M 44 

Unbekannt Unbekannt Arbeitspsychologische Erkenntnisse.  M 44 
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Cattell, R.   1988 CFT 3: Figurenreihen und Mosaiken; Normtabellen.  M 44 

Dienstleistungsz
entrum Bildung.  

Unbekannt Informationen zum Assessment Center. 
Führungskräftenachwuchs DB Cargo - Transport und 
Technik.  

M 44 

Unbekannt Unbekannt Auswertung GALAXIS.  M 44 

Flugmedizinisch
en Institut der 
Luftwaffe in 
Fürstenfeldbruck
.  

Unbekannt Stellenausschreibung für Chemiker, Diplom-Psychologen 
und Pathologen (Histologen) bei dem Flugmedizinischen 
Institut der Luftwaffe in Fürstenfeldbruck.  

M 44 

Basler, H., 
Ringsdorf, O., 
Traxler, A.  

1985 BRT Berufsbezogener Rechentest.  M 44 

Unbekannt 1975 DA-Probe. Zusammenstellung für die Berechnung der 
Halbierungsreliabilität bei DA II (durchlaufende Bilder).  

M 44 

Unbekannt Unbekannt Umrechnungstabelle Prozentrang in Standardwert und 
umgekehrt.  

M 44 

Unbekannt Unbekannt Rechner "Casio fx-180P". Bedienungsanleitung für 
Korrelationsberechnungen.  

M 44 

Deutsche Bahn. 
Psychologischer 
Dienst.  

1994 Tischvorlage, Präsentation, Eignungsdiagnostik.  M 44 
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Lienert, G., 
Hofer, M.  

1972 Mathematiktest für Abiturienten und Studienanfänger 
M-T-A-S.  

M 45 

Cattell, R.  Und 
Weiß, R.  

1971 Grundintelligenztest CFT 3 Skala 3.  M 45 

Eysenck, H.  1959 Das "Maudsley Personality Inventory" (MPI).  M 45 

Bastine, R.  Unbekannt Fragebogen zur direktiven Einstellung (F-D-E).  M 45 

Bastine, R.  Unbekannt Fragebogen zur direktiven Einstellung (F-D-E). 
Handanweisung.  

M 45 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1980 UUV-80. Aufgabengruppe 1.  M 45 

Unbekannt Unbekannt Fragebogen (AV).  M 45 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1981 Denkprobe M (NU).  M 45 

Unbekannt Unbekannt Allgemeine Fragen. Ausgefüllt. (8 Mal vorhanden).  M 45 
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Deutsche 
Bundesbahn.  

1953-1970 Besprechung der Leiter der 
Eignungsuntersuchungsstellen - Niederschriften -.  

M 45 

Unbekannt Unbekannt Vortrag zu Eignungsuntersuchungen bei der Deutschen 
Bundesbahn.  

M 45 

Unbekannt Unbekannt Beobachtung der Signale: Studie über die 
hauptsächlichsten Einflüsse bei 
Signalunregelmäßigkeiten.  

M 45 

Unbekannt Unbekannt Psychologen gegen "Tempo 120" auf Deutschlands 
Autobahnen. Beschränkung der Geschwindigkeit würde 
Unfälle nicht vermindern.  

M 45 

Arnold, W.  Unbekannt Der Psychologe als Eignungsprüfer.  Auszug aus "Der 
Psychologe".  

M 45 

Unbekannt Unbekannt Die Bedeutung der Statistik für die Eignungspsychologie. 
Handschriftliche Notizen.  

M 45 

Haag, I. (Hotel 
Marienbad). 

1997 Bestätigung einer Zimmerreservierung. M 45 

Mähringer-Kunz, 
R. 

1994 Diplomarbeit in Psychologie: Überprüfung des 
Instruktionsverständnisses und Beiträge zur Validierung 
des Konzentrationsleistungs-Tests "FAKT", in einer 
teilweise computergestützten Eignungstestbatterie bei 
den Deutschen Bahnen(DB/DR).  M 46 

Hennicker, R.  1960 Möglichkeiten und Grenzen verkehrspsychologischer 
Diagnostik unter besonderer Berücksichtigung 
fliegerpsychologischer Eignungsuntersuchungen. Artikel 
aus " Der Flieger".  

M 46 
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Wirtschaftsverei
nigung Eisen- 
und 
Strahlindustrie. 
Ausschuss für 
Sozialwirtschaft.  

1959 Psychische Berufsanforderungen für metallgewerbliche 
Lehr- und Anlernberufe in den Unternehmen des Eisen- 
und Stahlindustrie.  

M 46 

Wirtschaftsverei
nigung Eisen- 
und 
Strahlindustrie. 
Ausschuss für 
Sozialwirtschaft.  

1962 Psychische Berufsanforderungen der Fahr-, Steuer- und 
Überwachungstätigkeiten in den Unternehmen der 
Eisen- und Stahlindustrie.  

M 46 

Der 
Psychologische 
Dienst der 
Bundeswehr. 

Unbekannt Überblick über Aufgaben und Organisation. M 46 

Wirtschaftsverei
nigung Eisen- 
und 
Strahlindustrie. 
Ausschuss für 
Sozialwirtschaft.  

1959 Richtlinien für die Tätigkeit von Werkpsychologen in den 
Unternehmen der Eisen- und Stahlindustrie.  

M 46 

Wirtschaftsverei
nigung Eisen- 
und 
Strahlindustrie. 
Ausschuss für 
Sozialwirtschaft.  

1960 Psychische Berufsanforderungen für kaufmännische 
Lehr-und Anlernberufe in den Unternehmen der Eisen-
und Stahlindustrie.  

M 46 

Deutsche 
Bundesbahn 
Hauptverwaltun
g 
Frankfurt/Main. 

1988 Unternehmenskultur und Visionen. DB 2000. M 46 

Deutsche 
Bundesbahn. 

1990 Wir über uns.  M 46 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

1996 Bildung im Verkehrsmarkt. Wir bringen Sie voran! 
Psychologische Dienstleistungen. Die Preise-nur für 
internen Gebrauch-.  

M 46 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bundesbahn. 

Unbekannt Psychologischer Dienst. Arbeitsweise und Angebote.  M 46 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

1996 Bildung im Verkehrsmarkt. Wir bringen Sie voran! 
Psychologische Dienstleistungen. Unsere Angebote.  

M 46 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

1996 Bildung im Verkehrsmarkt. Wir bringen Sie voran! 
Psychologische Dienstleistungen. Angebote 1/97.  

M 46 

Unbekannt 1995 Erfahrungsaustausch der europäischen Bahnen.  
Betreuung für Eisenbahnpersonal nach Streß-
induzierenden Ereignissen am Arbeitsplatz. 

M 46 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

1996 Bildung im Verkehrsmarkt. Wir bringen Sie voran! 
Psychologische Dienstleistungen. Unsere Angebote.  

M 46 

Medizinisch-
Psychologisches 
Institut des 
technischen 
Überwachsungsv
erein Rheinland 
E.V. für 
Industrie- und 
Dienstleistungsb
etriebe. 

1971 TÜV. Informationen aus dem Medizinisch-
Psychologischen Institut des TÜV Rheinland.  

M 47 

Höfner, K. J.; 
Hoskovec, J.  

Unbekannt Verkehrspsychologisches Institut. Report. Registrierung 
der Blickbewegungen des Autofahrers- ein Review.  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

1995 DZB Impulse. Ein Info-Medium für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der DB-Bildungszentren, Ausgabe 4.  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

1995 DZB Impulse. Ein Info-Medium für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der DB-Bildungszentren, Ausgabe 2.  

M 47 

Unbekannt Unbekannt Psychologischer Dienst. BSA und BD Auflistung. 
Handschriftlich. 

M 47 
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UIC. Ausschuss 
für 
Personalfragen.  

Unbekannt Die Eignungsuntersuchung des Personals bei den 
Eisenbahnverwaltungen. Lastenheft. 

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1972 Tätigkeitenliste des Psychologen im EU-Wesen der DB.  M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1977 Plan für die Information von Herrn Bang Bernard über 
die Tätigkeiten im Außendienst.  

M 47 

Sommer, J. 1971 Bericht über Erfahrungen während der informatorischen 
Ausbildung bei der DB. Kurzfassung. 

M 47 

Sommer, J. 1973 Die Gründe meines Ausscheidens bei der DB.  M 47 

Alefelder, A.  1984 Durchführung des PBT/BI. M 47 

Wahler, R.; 
Gösslbauer, J. 

Unbekannt Apparative Untersuchungsverfahren in Eignungs-und 
Leistungsdiagnostik.  

M 47 

Booth, J. 1986 Anwendungsmöglichkeiten für Personal- Computer in 
der Eignungsdiagnostischen Praxis in Zeitschrift für 
Arbeits- und Organisationpsychologie. Kopierter Artikel.  

M 47 

Schild, H. Unbekannt Entwurf für Verhaltensrichtlinien bei 
Eignungsuntersuchungen.  

M 47 
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Mannschreck, D.  Unbekannt Fragebogen zur Beurteilung von Verkaufssituationen (2 
Mal vorhanden).  

M 47 

Platonow; 
German, A.  

1971 Auszug aus Mensch-Maschine-Systeme im 
Eisenbahnwesen.  

M 47 

Kirsch, H.  Unbekannt Ergebnisse einer Bewährungskontrolle von quantitativen 
Verfahren für die Vorhersage der Fliegereignung. 
Kopierter Artikel.  

M 47 

Unbekannt Unbekannt Arbeitsblätter für Persönlichkeit von Führungskräften.  M 47 

Unbekannt 1969 Exposé über ein ergonomisches Forschungsvorhaben zur 
Ermittlung der Dispositionsleistung in Abhängigkeit von 
der Informationsgabe unter spezieller Berücksichtigung 
der an einen zentralen Fahrdienstleister auf einem 
rechengesteuerten Bezirksstellwerk zu stellenden 
psycho-physischen Anforderungen.  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Psychologischer 
Dienst.  

Unbekannt Psychologischer Dienst Arbeitsweise und Angebote.  M 47 

Kirsch, H.  1979 Forschungsbericht. Beziehungen von Oberschulnoten zur 
Auswahl und Bewährung von Flugschülern.  

M 47 

Doubrawa, R. Unbekannt Zusammenhänge zwischen Abitur- und Examensnoten 
bei Psychologiestudenten.  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Unbekannt Vermerk: Beratungstest Azubi - Vergleich der 
Testergebnisse weibliche Probanden: männliche 
Probanden.  

M 47 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

144 
 

Unbekannt Unbekannt Folien zu psychologischen Tests und Erkenntnisse.  M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

1990 Testverfahren für die Anforderungen zum Operator: 
Einführungstext und verschiedene Testbögen.  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Psychologischer 
Dienst.  

1987 Präsentation des Psychologischen Dienstes. 
Informationen über den Dienst.  

M 47 

Stender; 
Maschner.  

Unbekannt Revisionstest. Form A (40 Mal vorhanden), Form S (36 
Mal vorhanden).  

M 47 

Unbekannt 1994 Druckvorlagen zum Test "Verkaufsangebote 
vorbereiten"(VET).  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

Unbekannt Anforderungsbereiche und Startuntersuchung EiB.  M 47 

Unbekannt Unbekannt Aufgabe Lageplan.  M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testserie für Ausbildungsplatz-Bewerber. Räumliches 
Vorstellen und Flächenübersicht. Testvorlage A.  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Unbekannt Praktisches Verständnis. PV93. M 47 
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Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Drahtbiegeprobe (18 Mal vorhanden) . M 47 

Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Zeichentest ( 7 Mal vorhanden).  M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

Unbekannt Ergebnisübersicht Test für gewerblich-technische 
Auszubildende des Geschäftsbereichs Netz ( 5 Mal 
vorhanden).  

M 47 

Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

1969 Anleitung zur Punktbewertung der Drahtbiegefigur a (2 
Mal vorhanden) .  

M 47 

Unbekannt Unbekannt Drahtbiegeprobe Figur a. Bewertungsmuster. 
Gütegruppen (3 Mal vorhanden).  

M 47 

Unbekannt Unbekannt Drahtbiegeprobe Figur b. Bewertungsmuster. 
Gütegruppen  (3 Mal vorhanden). 

M 47 

Unbekannt Unbekannt Drahtbiegeprobe. Modellvorlage (6 Mal vorhanden).  M 47 

Unbekannt Unbekannt Bewertungsabschnitte der "Drahtbiegefigur a".  M 47 

Unbekannt Unbekannt Bewertungsabschnitte der "Drahtbiegefigur b".  M 47 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 

Unbekannt Kopiervorlage für Zeichentest (3 Mal vorhanden).  M 47 

Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Vorstellungsgespräche mit Ausbildungsplatz- / 
Arbeitsplatz-Bewerbern (2 mal vorhanden).  

M 47 

Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

1969 Anleitung zur Punktbewertung der Drahtbiegefigur b (2 
Mal vorhanden).   

M 47 

Unbekannt Unbekannt PFB 78. Testvorlage.  M 47 

Bäumler, G.  1977 LGT1. Kurzform. Version: DB 1977. T-Normen, für 
Formen C und D gemeinsam. Für die Subtests 
"Firmenzeichen"; "Bau"; "Telefon"; "Gegenstände".  

M 47 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1983 Bewährungskontrolle Tf.  M 47 

    Zur Paralleltestfrage beim DATG.  

M 48 

ZPE. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Ergebnisübersicht. Untersuchungsverfahren für 
Sicherungsposten(5 Mal vorhanden).  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Ergebnisübersicht für EiB-, Fdl-/Vsf-, Tf- und Wm-
Bewerber.  

M 48 
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Unbekannt 1961 Triebwagenführer (K) Ergebnisse in der Schaltprobe. 
Köln 1961/1960.  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Schaltprobe. Handschriftliche Notizen.  M 48 

Unbekannt 1973 FPI- Arbeitsbogen: Alefelder. M 48 

Unbekannt Unbekannt F-D-T. Ausgefüllt. M 48 

Unbekannt Unbekannt Die neue Steuertabelle.  M 48 

Irle, M. 1955 B-I-T. Ausgefüllt von Franz Alefelder.  M 48 

Beratungsstelle 
für die 
Berufslenkung 
im 
Bundesbahndien
st bei der BD 
München.  

1987 Vermerk: Korrelativer Vergleich Hemmschuhleger E mit 
DTG.  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Schablone für DA-Probe-A.  M 48 

Unbekannt 1988 Vorschlag 2: Auswertung der Drahtbiegefiguren.  M 48 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1990 Beratungstest für Auszubildende.  M 48 

Unbekannt Unbekannt Zahlenreihen. Test Form A und Form B.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1989 TPV-79. Normen. Gewerblich-technische 
Ausbildungsplatzbewerber außer Tiefbaufacharbeiter/ 
Gleisbauer.  

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1979 Korrekturbehelf zum TPV-79. Form B.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1989 Unfallbericht Testnormen Ausbildungsplatzbewerber.  M 48 

Unbekannt Unbekannt Unfallbericht Lösungsschablone. Form A und B.  M 48 

Unbekannt 1984 ZR-Le (Form A und B). Testnormen Auszubildende (nur 
Tiefbaufacharbeiter) 

M 48 

Unbekannt 1988 Konzentrationstest vorläufige Normen. Gewerblich-
technische Ausbildungsplatzbewerber außer 
Tiefbaufacharbeiter/ Gleisbauer.  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Räumliches Vorstellen und Flächenübersicht. 
Testmaterial.  

M 48 
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Unbekannt Unbekannt Testanweisung zu unbekanntem Konzentrationstest. Nur 
Seite2 vorhanden.  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Auswertungsschablone ST-Le. M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Konzentrationstest. (21 Mal vorhanden). M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1989 TPV-79. Normen. Nur für Tiefbaufacharbeiter.  M 48 

Unbekannt Unbekannt Drahtbiegeprobe Figur a. Bewertungsmuster. 
Gütegruppen (2 Mal vorhanden).  

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1983 Korrekturbehelf "RA-Le 82" Form A.  M 48 

Unbekannt Unbekannt RA-Le 82. Form A und B. Auswertungsschablone.  M 48 

Unbekannt 1983 RA-Le 82. Form A und B. Vorläufige Normen. Gewerblich-
technische Ausbildungsplatzbewerber außer 
Tiefbaufacharbeiter/ Gleisbauer.  

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1978 ND- Le 78 .Form A.  Ausgefüllter Testbogen. M 48 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1978 ND- Le 78 .Form B.  Ausgefüllter Testbogen. M 48 

Unbekannt 1982 Zeichenstiftprobe Hauptteil A. Normen. Gewerblich-
technische Ausbildungsplatzbewerber außer 
Tiefbaufacharbeiter/ Gleisbauer.  

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1988 Figur A der Drahtbiegeprobe. Vorläufige Normen 
Ausbildungsplatzbewerber.  

M 48 

Unbekannt 1990 Zeichenstiftprobe. Berechnungen in SPSS.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1988 Ergebnisübersicht. Ausbildungsplatz-Bewerber.(2 Mal 
vorhanden).  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Die Drahtbiegeprobe Rohwertberechnung. 
Handschriftliche Notizen.  

M 48 

Unbekannt 1988 Figurenreihen und Mosaiken für Form C und Form D. 
Vorläufige Normen. Tiefbaufacharbeiter/ Gleisbauer.  

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1989 Unfallbericht Form A und B. Testnormen 
Ausbildungsplatzbewerber.  

M 48 

Unbekannt 1975 Zeichentest 66. Vorläufige Normen. Auszubildende 
(Vermessungstechniker, Bauzeichner). 

M 48 
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Unbekannt 1975 ST-Le Form A und B. Vorläufige Normen . Gewerblich-
technische Ausbildungsplatzbewerber außer 
Tiefbaufacharbeiter/ Gleisbauer.  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Auswertungsschlüssel für den Zeichentest.  M 48 

Deutsche Bahn.  
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

1992 Vorstellungsgespräche mit Ausbildungsplatz-Bewerbern. M 48 

Unbekannt 1984 ND-Le 78 Form A und B. Normen Auszubildende ( nur 
Tiefbaufacharbeiter). 

M 48 

Unbekannt 1984 RA-Le 82 Form A und B. Normen Auszubildende ( nur 
Tiefbaufacharbeiter). 

M 48 

Deutsche Bahn.  
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1975 Drahtbiegetest.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1975-1979 Untersuchungsanweisung Auszubildender.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1987 Powertest Le. Verschiedene Materialien. M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Räumliches Vorstellen und Flächenübersicht. Testvorlage 
A und B.  

M 48 
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Unbekannt Unbekannt Foto zur Anwendung eines Testverfahrens.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 

Unbekannt Vorlage zur Niederschrift über das Ergebnis des 
Beratungstests für Ausbildungsplatz-Bewerber.  

M 48 

Unbekannt 1988 Testserie (Beratungstest) für Ausbildungsplatz-Bewerber 
bei der Deutschen Bundesbahn (2 Mal vorhanden). 

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

1990 Empfehlungen zur Gestaltung von 
Vorstellungsgesprächen von Ausbildungsplatz-
Bewerbern.  

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

1990 Neue Formulierung des Ergebnisses im Beratungstest für 
Ausbildungsplatz-Bewerber (zweites aktualisiertes 
Informationsschreiben für Ausbildungsstellen).  

M 48 

Unbekannt Unbekannt Die Eignungsdiagnostik für Ausbildungsplatz-Bewerber 
bei der DB.  

M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1988 Ergebnisübersicht Ausbildungsplatz-Bewerber.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1983 Bewährungskontrolle Azubi-Prüfungsbewährung.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Vorlage zum Drahtbiegen.  M 48 
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Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Auswertung der Tests. DTG, ZR, RA, 
KMT, RP, Rev. T., BJ.  

M 48 

Unbekannt Unbekannt DTG- Registrierbogen. Mit handschriftlichen Notizen.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1976 Ergebnisübersicht Auszubildende. M 48 

Alefelder, A.  Unbekannt Beratungstests. Verfahren und Bewertung.  M 48 

Vorstand der 
Bundesanstalt 
für Arbeit. 

1985 Richtlinien für den Psychologischen Dienst.  M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1975 Testbogen MT-E. Form T. (6 Mal vorhanden). M 48 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1975 Testbogen MT-E. Form S. (6 Mal vorhanden). M 48 

Unbekannt Unbekannt Testbogen PD. Form S. (5 Mal vorhanden). 

M 49 

Unbekannt Unbekannt Testbogen PD. Form T. (6 Mal vorhanden). M 49 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1979 Testbogen TPV-79. Form A. Testleiter.  M 49 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1979 Testbogen TPV-79. Form A. (8 Mal vorhanden).   M 49 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1979 Testbogen TPV-79. Form B. (7 Mal vorhanden).   M 49 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testbogen RVF 62/88. Testleiter. Form A.  

M 50 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testbogen RVF 62/88. Form A. (8 Mal vorhanden). M 50 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testbogen RVF 62/88. Form B. (8 Mal vorhanden). M 50 

Bäumler, G.  1977 Lernheft zum LGT-1 Form C. (6 Mal vorhanden).  M 50 

Bäumler, G.  1977 Testheft zum LGT-1 Form C. (5 Mal vorhanden).  M 50 

Bäumler, G.  1977 Lernheft zum LGT-1 Form D. (7 Mal vorhanden).  

M 51 
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Bäumler, G.  1977 Testheft zum LGT-1 Form D. (8 Mal vorhanden).  

M 51 

Unbekannt Unbekannt Testbogen VD. Form T. (5 Mal vorhanden).  

M 52 

Unbekannt Unbekannt Testbogen VD. Form S. (5 Mal vorhanden).  M 52 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testbogen. Figurenreihen und Mosaiken. Vorlage 
revidierte Fassung des CFT 3, Skala 3 nach Cattell-Weiss. 
Form B. Testleiter.  

M 52 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testbogen. Figurenreihen und Mosaiken. Vorlage 
revidierte Fassung des CFT 3, Skala 3 nach Cattell-Weiss. 
Form C. (8 mal vorhanden).  

M 52 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testbogen. Figurenreihen und Mosaiken. Vorlage 
revidierte Fassung des CFT 3, Skala 3 nach Cattell-Weiss. 
Form D. (8 mal vorhanden).  

M 52 

Bäumler, G.  1976 Testheft zum LGT-2 Form C. (7 Mal vorhanden).  

M 53 

Bäumler, G.  1976 Lernheft zum LGT-2 Form C. (9 Mal vorhanden).  

M 53 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

1990 Informationsblatt: Ausbildung von Testleitern und 
Testhelfern.  

M 54 
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Verschiedene 
Verfasser 

1971 16. Fortbildungsveranstaltung der Sektion 
Verkehrspsychologie am 23./24.9.1971 in Stuttgart.  

M 54 

Verschiedene 
Verfasser 

1968 12. Fortbildungsveranstaltung der Sektion 
Verkehrspsychologie des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen e.V. am 21. und 22. November 1968 in 
Hamburg.  

M 54 

Maukisch, H.  Unbekannt Diskussionsbeitrag zur Frage der Interpretation und der 
differentiellen Gültigkeit des KFP 30.  

M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1972 Mitgliederliste der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im Berufsverband Deutscher 
Psychologen e.V. (BDP).  

M 54 

Henkel & Cie 
GmbH 
Düsseldorf 

Unbekannt Stellenausschreibung: Diplom-Psychologe für 
Personalprojekte.  

M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1971 Umfrage über Untersuchungsverfahren bei 
Eignungsuntersuchungen für ausländische Arbeitnehmer 
und Ausbildungsbewerber. (2 Mal vorhanden).  

M 54 

ZAK GmbH.   1967 Angebot eines universell verwendbaren und frei 
programmierbaren Reaktionsgerätes.  

M 54 

Psychologisches 
Institut der 
Universität 
Würzburg  

Unbekannt Fragebogen zur Beurteilung von Vorgesetzten.  M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 

1971 Sektions-Mitteilungen.  M 54 
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Betriebspsychol
ogie 

Eistel, A.  Unbekannt Personalpolitik in einem auf hochwertige Spezialkräfte 
angewiesenen Unternehmen.  

M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1970 Mitgliederliste der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im Berufsverband Deutscher 
Psychologen e.V. (BDP) (Stand: 26. Mai 1970).  

M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1971 Informationen zur Mitgliederversammlung der Sektion 
"Arbeits- und Betriebspsychologie" im Berufsverband 
Deutscher Psychologen e.V., 8.6.1971 in Bielefeld.  

M 54 

Horz, J.  1970 Bericht über die BDP-Tagung "Der Psychologe in der 
Gesellschaft" vom 7. März 1970 in Frankfurt am Main.  

M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1970 Sektions-Mitteilungen.  M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1967 Protokoll Arbeitstagung 1967 in Stuttgart.  M 54 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

  Mitgliederliste der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im Berufsverband Deutscher 
Psychologen e.V. (BDP) (Stand: 8. Juni 1971).  

M 54 
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Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

1966-1972 Materialien zu Arbeitstagungen der Sektion "Arbeits- 
und Betriebspsychologie" im BDP (Mitgliederlisten, 
Protokolle, Programmhefte, Korrespondenzen).  

M 54 

Verschiedene 
Verfasser 

Verschiede
ne Daten.  

Materialien zu Aus- und Fortbildung der Testleiter für 
Eignungsuntersuchungen (Normwerte, Erklärung von 
Tabellen und theoretischem Hintergrund zu Diagnostik, 
Problemdefinitionen, Korrespondenzen, Lehrstoff etc.) 

M 54 

Unbekannt Unbekannt Arbeitsmappe: DA-Probe.  M 54 

Unbekannt 1962 "Was sind Bahnanlagen?" Auszug aus 
Zeitschriftenartikel.  

M 54 

Unbekannt Unbekannt Auswertungsmaterialien für den LGT.  M 54 

Bäumler, G.  1976 Testheft zum LGT-2 Form C. M 54 

Bäumler, G.  1976 Lernheft zum LGT-2 Form C. M 54 

Hörmann, H. 
und Moog, W.  

1957 Der Rosenzweig P-F Test. Form für Erwachsene.  M 54 

Unbekannt Unbekannt Testdaten Bundesbahnassistenten.  M 54 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt 
Frankfurt/Main. 
Psychologischer 
Dienst   

Unbekannt Richtlinien für die dienstliche Beurteilung der Beamten 
des einfachen, mittleren, gehobenen und höheren 
Dienste der Deutschen Bundesbahn.  

M 54 

Raschke, H.  Unbekannt Normalverteilung und betriebstypische 
Häufigkeitsverteilung.  

M 54 

Hoyos, K. Unbekannt Auszug aus der Dissertation von Karl Graf Hoyos. 
Probleme und Ergebnisse einer Bewährungskontrolle in 
der Personalauslese.  

M 54 

Unbekannt 1958-1962 Dienstliche Beurteilung.  

M 55 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1973 Test I/An.  M 55 

Unbekannt Unbekannt Wahrscheinlichkeitsnetze (ausgefüllt). (3 Mal 
vorhanden). 

M 55 

Marschner, G.  Unbekannt Betriebspsychologische Erfahrungen mit dem IST-
Amthauer bei Auswahluntersuchungen. Aus der Tätigkeit 
des Psychologischen Beratungsdienstes des Eschweiler 
Bergwerks-Vereins.  

M 55 

Unbekannt 1957 Bremsfahrt. Mittlerer Dienst. Werttafel.  M 55 

Unbekannt Unbekannt Probleme und Methoden der Personalbeurteilung.  M 55 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1979 Beratungstests für den mittleren nichttechn. Dienst.  M 55 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1978 Daueraufmerksamkeitstest (DAT-78).  M 55 

Eisenbahndirekti
on München.  

Unbekannt Wagenablauf.  M 55 

Unbekannt Unbekannt Bremsfahrt.   M 55 

Dilger, J.  Unbekannt Praktische Bedeutung und Verwertung des Gauß'schen 
Gesetzes. Sonderdruck aus "Industrielle Psychotechnik".  

M 55 

Unbekannt Unbekannt Normtabellen zur Eignungsdiagnostik.  M 55 

Unbekannt Unbekannt Anforderungsprofil von verschiedenen 
Tätigkeitsgruppen.  

M 55 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1972-1990 Arbeitsmappe: Unfallverhütung.  M 55 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1984 Zur Gestaltung eines bahnpsychologischen Dienstes.  M 55 
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Unbekannt Unbekannt Folie. Leeres Koordinatensystem.  M 55 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Räumliches Vorstellen-Le. Rangordnung.  M 55 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1968 Techn.prakt.Sinn-Le A. Rangordnung.  M 55 

Federal Ministry 
of Defence. 
Psychological 
Service.  

1985 The psychological service of the federal armed forces of 
germany. A survey of the tasks and organisation.  

M 55 

Verschiedene 
Verfasser.  

1966 Arbeitsmappe "Sicherheitskräfte. Untersuchungen." M 55 

Raschke, A.  1972 Bewährungskontrolle für Techniker-Lehrgänge.  M 55 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

Unbekannt Beratungs-Tests.  M 55 

Unbekannt Unbekannt Folien zu "Aufgaben des Psychologischen Dienstes der 
DB".  

M 55 

Unbekannt Unbekannt Bundesbahnassistenten (Regelbewerber). Tabelle zur 
Umrechnung der Testwerte.  

M 56 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Köln.  

1968 Ausschnitt aus "Amtsblatt der Bundesbahndirektion 
Köln": Eignungsuntersuchungen.  

M 56 

Henckel, E.  Unbekannt Moderne Gesichtspunkte und Methoden bei der 
Auswahl des Bundesbahnpersonals. Sonderdruck aus 
"Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München".  

M 56 

Alefelder, A.  1957 Die Intelligenz und ihre Messung. Aus "Mitteilungen der 
Versuchsanstalt für Eignungsuntersuchungen".  

M 56 

Henckel, E.  1959 Ursachen und Symptome der psychischen 
Minderleistung bei Eisenbahnbediensteten. Aus 
"Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchungen".  

M 56 

Henckel, E. 1967 Veranlagung und Eignung zum Vorgesetzten in einer 
Betriebsverwaltung. Eignungspsychologische 
Mitteilungen, Nr. 44.  

M 56 

Brunner, A.  1967 Psychophysische Grundlagen des Reaktionsverhaltens. 
Aus "Eignungspsychologische Mitteilungen. Nr. 45".  

M 56 

Henckel, E. 1961 Wissenswertes über die Eignungsuntersuchung der 
Deutschen Bundesbahn.  

M 56 

Henckel, E. 1968 Die Eignungsuntersuchung bei der Deutschen 
Bundesbahn im Dienst der Betriebssicherheit. 

M 56 

Verschiedene 
Verfasser.  

Unbekannt Testvorlagen zu Organisation und Planung.  M 56 
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Unbekannt 1962 Schlußfolgerungen, die anläßlich der XVIII. Tagung 
(München, 1962) der Internationalen Eisenbahn-
Kongressvereinigung angenommen wurden.  

M 56 

Verschiedene 
Verfasser.  

Unbekannt Bundesbahninspektoren. Eignungsuntersuchungen und 
Informationen.  

M 56 

Verschiedene 
Verfasser.  

1975 Beurteilung Herr Möller.  M 56 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1972 Personalbewerbung: Beratungstest für 
Einstellungsbewerber bei der DB.  

M 56 

Verschiedene 
Verfasser.  

1963-1984 Arbeitsmappe: Beleuchtung am Arbeitsplatz.  M 56 

Unbekannt Unbekannt Medizinische Tabellen (Fachbereiche: Augen, 
Dermatologie, Gynäkologie, HNO, Innerer Medizin).  

M 56 

Unbekannt 1987-1989 Methodische Grundlagen zur Arbeitsplatzkarte. 
(Richtlinie für Arbeitshygienische WAO-Untersuchungen 
im Verkehrswesen, Methode zur Erfassung, Bewertung 
und Dokumentation der chemischen Schadstoffe und 
der Infektionsgefährdung).   

M 56 

Unbekannt 1988 Methode zur Erhebung von Zeitanalysen.  M 56 

Bäumler, G.  1976 Testheft zum LGT-2 Form D. (10 Mal vorhanden).  

M 57 
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Bäumler, G.  1976 Lernheft zum LGT-2 Form D. (8 Mal vorhanden).  

M 57 

Rudolf, G. 1986 Zu einigen Grundproblemen der 
Sachverständigentätigkeit von Psychologen im 
Strafverfahren.  

M 58 

Unbekannt Unbekannt Rechte und Pflichten der Eisenbahner in der Deutschen 
Demokratischen Republik.  

M 58 

Deutscher Ärzte 
Verlag (Hrsg.) 

1988 Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ) mit 
Gebührenverzeichnis für ärztliche Leistungen.  

M 58 

Medizinischer 
Dienst des 
Verkehrswesens 
der Deutschen 
Demokratischen 
Republik.  

1982 Tabellen zur arbeits- und verkehrsmedizinischen 
Tauglichkeitsbeurteilungen.  

M 58 

Henckel, E.  Unbekannt Psychagogische Praxis. Erläutert am nichttechnischen 
gehobenen Dienst der DB.  

M 58 

Henckel, E.  Unbekannt Ärztlicher Dienst. Zielsetzung und Methoden der 
Psychagogik.  

M 58 

Henckel, E.  1961 Die Bedeutung der Erlebnisverarbeitung für die 
Betriebssicherheit. Aus "Mitteilungen der 
Versuchsanstalt für Eignungsuntersuchung bei der BD 
München".  

M 58 

Henckel, E.  1959 Ursachen und Symptome der psychischen 
Minderleistung bei Eisenbahnbediensteten. Aus 
"Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München".  

M 58 
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Unbekannt Unbekannt Vierfeldertafel zur Berechnung von "CHI²" als 
Voraussetzung zur Bestimmung des Phi-Koeffizienten. (5 
Mal vorhanden).  

M 58 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1990 RA-Le 82 Form B.  M 58 

Bäumler, G., 
Dvorak.  

1976 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Testheft Form C.  

M 59 

Bäumler, G., 
Dvorak.  

1989 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Lernheft Form C.  M 59 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1993 Hemmschuhleger 93.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Mehrfachhandlung Ga 89. Tabelle.  M 59 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1962-1992 Druckvorlagen, Negative, Originale von Testunterlagen: 
Mf Ga 76; GB-77; ZS-76; Z-S-T; Hemmschuhleger E; DAT-
78; Anforderungsprofile, Auswertungsschablone für 
Persönlichkeitsfragebogen; Zeichentest 66; Zeichentest 
75; Arbeitsversuch (Pauli). 

M 59 

Unbekannt Unbekannt Mehrfachhandlung Ga 89. Zeitangaben für Aufgaben.  M 59 

Unbekannt 1977 Korrekturbehelf LGT-1. Form C.  M 59 
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Henckel, E. Unbekannt Umgang mit den Jugendlichen von heute. Gliederung.  M 59 

Fromberg, J.G. 1962 Sexualpädagogik.  M 59 

Huth, A.  Unbekannt Psychohygiene in Deutschland.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Item-Analyse. Frage 23.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Anforderungen. Gliederung zu Arbeitsanforderungen.  M 59 

Hofstätter.  1960 Test: Bildbeurteilung - Produzent vs. Konsument.  M 59 

Bavelas; Barrett Unbekannt Drei Kommunikations-Systeme in Fünf-Personen-
Gruppen.  

M 59 

Unbekannt 1971 Testaufgabe: Unfallbericht. Gedächtnistest.  M 59 

Lersch, P.  1955 Entwicklungspsychologie.  

M 59 
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Eggert, D. 1974 Eysenck-Persönlichkeits-Inventar E-P-I. M 59 

Witkin, H.A.; 
Oltman, P.K.; 
Raskin, E.; Karp, 
S.A.  

1971 Manual. Embedded figures test.  M 59 

Unbekannt 1971 Empirische Verteilung von 500 Ergebnissen des TPS-
Lokführers (Gütepunkte).  

M 59 

Unbekannt Unbekannt Extremgruppen-Vergleich.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Korrelation.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Übereinstimmung zwischen BT und Prüfung.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Ergebnisverteilung Denkprobe/Le.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Beschwerde wegen Nichteinhaltung der Arbeitszeiten.  M 59 

Deutsche 
Bundesbahn.  

1991 BahnAkzente. München Nord: Rangierbahnhof der 
Superlative.  

M 59 
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Deutsche 
Bundesbahn.  

Unbekannt InterCityExpress. Infobroschüre.  M 59 

Kleininger, O.  1976 Auswertung der Ergebnisse der Intelligenz- und 
Persönlichkeitsuntersuchungen von neueinzustellenden 
Lokführeranwärtern.  

M 59 

Singh, S.K. 1976 Psycho-Technology on Indian Railways.  M 59 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Häufigkeitsverteilung der Hilfszahlen zur Erstellung von 
Vergleichsmeßdaten (nach dem geom. Mittel) für 
Mehrfachhandlung Ga 76 getrennt nach Form A und 
Form B für Bundesbahnassistenten. Handschriftlich.  

M 59 

Unbekannt 1981 Hilfszahlennetz. Geometrisches Mittel zweier Rohwerte 
(hier Zahlen u. Kennzeichen der Mf Ga 76).  

M 59 

Unbekannt Unbekannt Umrechnungstabelle Testwerte - 
Standardnormalverteilung.  

M 59 

Unbekannt Unbekannt Antwortbogen zum MTVT. Ausgefüllt. (2 Mal 
vorhanden).  

M 59 

Unbekannt 1959 Korrekturhilfsbogen für Lückentext "Unerwartete Hilfe".  M 59 

Unbekannt Unbekannt Korrekturhilfsbogen für Lückentext "Die wertvolle Kuh" 
(2 Mal vorhanden).  

M 59 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Abschreibe- und Ordnungsarbeit E.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Werttafel. Einfacher Dienst.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Persönliche Daten diverser Personen.  M 59 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1975 MTE-S.  M 59 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1975 MTE-T.  M 59 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt Mehrfachhandlung E. Ergebnisse und Werttafel.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Revisionstest.   M 59 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

Unbekannt Test-Heft I: sprachliches, figürliches, rechnerisches 
Denken. (2 Mal vorhanden).  

M 59 

Unbekannt Unbekannt Erfahrungsmitteilungen an München über neu 
eingeführte Proben.  

M 59 
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Unbekannt 1954 Auszug aus Aktenplan.  M 59 

Unbekannt 1951 Bundesbahngesetz.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Beziehung zwischen Vorgesetzten-Verhalten und 
Produktivität der Arbeitsgruppe.  

M 59 

Unbekannt Unbekannt Testanweisung: Fortführen von Erzählungen.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Folie zu "Feedback" M 59 

Unbekannt Unbekannt Folie zu "Führungsstilen".  M 59 

Unbekannt Unbekannt Revisionstest M. Graphische Darstellung von 
Normwerten. Folie.  

M 59 

Unbekannt Unbekannt Aufgabe 13. Unbekannter Test. Folie.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Testverfahren Bass. Korrelationen zwischen den 
Ergebnissen der unterschiedlichen Testverfahren.  

M 59 
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Unbekannt Unbekannt Graphische Darstellung: Korrelation zwischen Ergebnis 
der Eignungsuntersuchung und Bewährung.  

M 59 

Unbekannt Unbekannt Anzahl untersuchter Personen im Zeitverlauf.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Drahtbiege-Probe. Graphische Darstellung.  M 59 

Unbekannt Unbekannt "Körperbau und Charakter"(Kretschmer). Folie.  M 59 

Unbekannt Unbekannt Fiche de Poste. Unausgefülltes Formular.  M 59 

Macaire, J. 1992 Herstellung und Aufrechterhaltung der menschlichen 
Zuverlässigkeit im Betrieb. (2 Mal vorhanden).  

M 59 

Federici, F., 
Coutier, L.  

1992 Présentation de nouveaux tests informatisés de la SNCF 
pour la sélection des agents de conduite des trains.  

M 60 

Fayada, C.  1992 Méthodes et stratégies pour confirmer la fiabilité des 
aptitudes des agents de conduite des trains.  

M 60 

Unbekannt Unbekannt Folie zu Führungsverhalten.  M 60 
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S.N.C.F. Service 
de Psychologie 
Applique.  

1984 Manual pour l' etude ergonomique des postes de travail.  M 60 

S.N.C.F. Service 
de Psychologie 
Applique.  

1987 Agent d'entretien des voies (AENVE) etude de metier.  M 60 

Rivas, L.  Unbekannt La psychologie et son application aux postes de travail 
mettant en cause la securite R.E.N.F.E. 

M 60 

Unbekannt Unbekannt Kasuistik. Handschriftliche Gliederung.  M 60 

Unbekannt Unbekannt Personalblätter und Beurteilungen verschiedener 
Personen.  

M 60 

Unbekannt Unbekannt FPI. Auswertungsschablone Nr. 
1,2,3,4/Arbeitsbogen/Auswertungsbogen.  

M 60 

Unbekannt Unbekannt I-S-T. Auswertungsschablone A1 und A2.  M 60 

Unbekannt Unbekannt Profil der Eignungsanforderungen im 
Schrankenwärterdienst (2 Blätter).  

M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1978 Eignungsprofil für nt Inspektoranwärter/Registrierbogen 
LPS - Basp.  

M 60 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1973/1975 Test I/An (A + B). Test K/Au (A + B).  M 60 

Unbekannt Unbekannt Antwortbogen "Praktisches Denken (PD)" - Figurenreihe 
- Mosaiken "Korrekturbehelf".  

M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1982 DTG 2 - Registrierbogen und Kurzanweisung für DTG.  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1974/1975 Zeichenstiftprobe (Neue Form) M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1981 TAVL. Arbeitsbogen; Auswertungsschablone/TAVK 
(Arbeitsbogen).  

M 60 

Unbekannt Unbekannt Matrizentest (Arbeitsbogen). Auswertungsmaßstab 
"Bass", "Auszubildende".  

M 60 

Unbekannt 1973/1976 LGT - 1,2,3. Auswertungsschablone für 1. Aufgabe 
"Stadtplan" und Arbeitsbogen LGT 1 + 3 (Negative). 

M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

Unbekannt Übersicht über die Wertstufen. M 60 

Unbekannt 1980 VD Antwortbogen und Deckblatt (S + T).  M 60 
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Unbekannt Unbekannt Neue Vorlage zum Drahtbiegen (2 Figuren).  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1975 MT-E, Form S. Seite 1-5 und Antwortblatt.  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1977 Auswertungsmaßstab für Kraftfahrer/Triebwagenführer 
(K). (3 Mal vorhanden).  

M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion München.  

Unbekannt RV 62. Form A und B.  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1988 Druckvorlagen zur "Drahtbiegeprobe".  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1979 Vorversuch. Keine weiteren Angaben.  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1985 Korrekturbehelf AV-Le.  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1983 Vorläufiger Korrekturbehelf AV-Le.  M 60 

Unbekannt Unbekannt IBM Korrekturschablone.  M 60 
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Unbekannt Unbekannt Auswertungsschablone für AV.  M 60 

Unbekannt 1979 Test d2 (Korrekturschablonen).  M 60 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1979 Registrierbogen. DATG-B 00.  

M 61 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1979 Mf-79 (1 Vorversuch, 1 Hauptversuch Form A und  Form 
B).  

M 61 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1980 UUV-80 (Aufgabengruppe 1 +2).  M 61 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1980 Mf - A - 80. (1 Vorversuch, 1 Hauptversuch Form A und 
Form B).  

M 61 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1977/1980
/1981 

Registrierbogen APG. (4 Mal vorhanden). M 61 

Unbekannt Unbekannt DTG. Ergebnisbogen und Fotos.  M 61 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1985 LPS-Lokführer.  M 61 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1985 Anlage zum Antwortblatt des LGT-2 für 
Triebfahrzeugführer und Lokomotivführer.  

M 61 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

Unbekannt Ergebnisübersicht. U-Verfahren: Verkaufsbereich.  M 61 

Fachpsychologe 
bei der 
Bundesbahndire
ktion Köln.  

1966 Nachweis der Tätigkeiten vom 1.7.1964 bis 24.5.1966.  M 61 

DB-Vorstand.  1965 Verbeamtung der Psychologen bei der DB.  M 61 

Alefelder, A.  1965 Vermerk: Übernahme in Beamtenverhältnis.  M 61 

Engel.  1962 Bestimmungen über Beamte der besonderen 
Fachrichtung Psychologie. Aus "Ministerialblatt des 
Bundesministers der Verteidigung".  

M 61 

Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Figuren und Mosaiken. Form D.  M 61 

Bayerischer 
Rundfunk 
(Hrsg.).  

1997 Radio Zeitung: Das komplette Hörfunkprogramm der 34. 
Sendewoche vom 23. bis zum 29. August 1997 mit 
Schwerpunkt Bayerischer Rundfunk.  

M 61 

Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Zeichentest. Testvorlagen, Testinstruktion, 
Bewertungskriterien- und bogen, Auswertungsschlüssel.  

M 61 
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Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Drahtbiegeprobe. Testmanual und Testvorlage.  M 61 

Deutsche Bahn 
AG. 
Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Test für gewerblich-technische Auszubildende des 
Geschäftsbereichs Netz. Bearbeitung des Testhefts.  

M 61 

Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten.  

Unterlagen für den Test von Bundesbahn-Inspektoren.  M 61 

Unbekannt Unbekannt Denkprobe für Inspektoren-Bewerber. Vorlage.  M 61 

Unbekannt 1971 Vorläufige Werttafel. Mittlerer Dienst. Such- und 
Abstreichprobe.  

M 61 

Unbekannt Unbekannt Mehrfachhandlung E.  M 61 

Unbekannt Unbekannt Vorläufige Werttafel. Mehrfachhandlung E. Einfacher 
Dienst Kraftwagenführer.  

M 61 

Unbekannt Unbekannt Vorläufige Werttafel. Mehrfachhandlung E. Lokführer.  M 61 

Unbekannt 1975 Werttafel. Mehrfachhandlung E. 
Bundesbahnassistenten.  

M 61 
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Unbekannt Unbekannt Testbeschreibung. Test unbekannt.  M 61 

Unbekannt Unbekannt Normierung Bundesbahn-Inspektoren.  M 61 

Neunert, J. 1977 Zur synthetischen Validierung des PAQ - Eine 
Untersuchung über Eignungsvoraussetzungen von 
Triebfahrzeugführern.  

M 61 

Personalabteilun
g 
Psychologischer 
Dienst Bern.  

1968 Die psychologische Situation des Zugbegleiters im 
Reiseverkehr.  

M 61 

Deutsche 
Bundesbahn.  

Verschiede
ne Daten.  

Anweisungen für alle Proben und Geräte.  M 61 

Unbekannt Unbekannt Einstellungstests verschiedener Personen. Ausgefüllt.  

M 62 

Unbekannt Unbekannt Einstellungstests verschiedener Personen. Ausgefüllt.  

M 63 

Unbekannt Unbekannt Eignungsuntersuchung bei der Deutschen Bundesbahn. 
Dias zu verschiedenen Tests.  

M 64 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1977 ZS-76. Folien.  

M 65 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

Unbekannt Was Sie beachten sollten, wenn ein Mitarbeiter ein 
negatives Ergebnis in einem Beratungstest erzielt hat.  

M 65 

Unbekannt Unbekannt GB-77. Altersnormentabelle für Gesamtleistung und 
Fehlerprozent. Einfacher Dienst.  

M 65 

Unbekannt Unbekannt DATG-Altersnormen. U-Verfahren: Einfacher Dienst 
Bundesbahnassistenten Lokführer Kraftfahrer.  

M 65 

The.  1988 Anleitung zum Erstellen einer Prozentrangnormierung 
für die Mehrfachhandlung.   

M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

Unbekannt Beratungstest für Grundfunktionen im Eisenbahndienst. 
Normen (10 Mal vorhanden).  

M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

1992 Bewährungskontrolle des Untersuchungsverfahrens 
"Grundfunktion im Eisenbahndienst" (GfE). 

M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

1990 Untersuchungsverfahren für Grundfunktionen im 
Eisenbahndienst (Einfacher Dienst).  

M 65 

Unbekannt Unbekannt Testmaterial VD Form T.  M 65 

Unbekannt 1897/1989 Organisationsaufgabe. Testvorlage 
"Rahmenbedingungen" und Faustregeln.  

M 65 
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Unbekannt Unbekannt Drahtbiegeprobe. Manual. M 65 

Verlag für 
Psychologie Dr. 
C. J. Hogrefe 
(Hrsg.) 

Unbekannt Test d2. Testbogen und Korrekturschablone.  M 65 

Verlag Hans 
Huber Bern 
(Hrsg.) 

1965 BET 8. Testbogen.  M 65 

Unbekannt 1984 Bemerkungen zu den einzelnen Testgeräten (Aktions-
Gerät, DTG, DATG, Tracking-Gerät).  

M 65 

Unbekannt Unbekannt Schablone für Zahlen-Symbol-Test.  M 65 

Unbekannt Unbekannt Auswertungsschablone für Persönlichkeitsfragebogen (E 
N NR). 

M 65 

Müller; 
Brickenkamp 

1970 KFP-30- Kurzfragebogen für Problemfälle mit 
Informationen. 

M 65 

Brickenkamp, R. 1975 Test d2. Aufmerksamkeits-Belastungs-Test. 
Handanweisung.  

M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

Unbekannt Ergebnisübersicht Verkaufsbereich. Verschiedene Tests.  M 65 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

Unbekannt Eignungsuntersuchung für Bewerber im Verkaufsbereich. 
Normen.  

M 65 

Unbekannt Unbekannt Vergleichmessdaten. RD-M (Rechnerisches Denken). M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

Unbekannt Eignungsuntersuchung für Bewerber im Verkaufsbereich. 
Interviewbogen.  

M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

Unbekannt Aufgabenstellung für den "Verkäufer". 
Situationsbeschreibungen.  

M 65 

Unbekannt Unbekannt Test. Rechnerisches Denken. Ausgefüllt.  M 65 

Beck, M.; 
Brunner, A. 

Unbekannt Apparativer psychologischer Test zur Untersuchung der 
Daueraufmerksamkeit. 

M 65 

Henckel, E.; 
Beck, M.  

Unbekannt Apparativer psychologischer Test zur Feststellung der 
Eignung zum Führen von Kraftfahrzeugen.  

M 65 

Hoyos, G.; 
Metzen, H.  

1982 Belastung und Beanspruchung bei Steuerungs- und 
Überwachungstätigkeiten. Untersuchungen in 
Fahrdienstleitungen der Deutschen Bundesbahn.  

M 65 

Bäumler, G.  Unbekannt LGT-1. Testheft Form C, Testheft Form D.  M 65 
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Bäumler, G.  Unbekannt LGT-1. Lernheft Form C, Testheft Form D.  M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1979 ZS-79.  M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

Unbekannt Denkprobe Le. Aufgabenblatt und allgemeine 
Informationen.  

M 65 

Unbekannt Unbekannt Ga 76. Normen. Handschriftlich.  M 65 

Unbekannt Unbekannt Anmerkungen zum Testverfahren für ausländische 
Rangierer (Rga und Rgl).  

M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1978 KMT-78. Ausgefüllt.  M 65 

Unbekannt Unbekannt Schriftliche Auftragserledigung. Testbögen und 
Informationen.  

M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

Unbekannt Beratungstests für den mittleren nichttechn. Dienst.  M 65 

Henckel, E.  1962 Testgerät für Kraftfahrer. M 65 
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Unbekannt Unbekannt Normen Bundesbahninspektor.  M 65 

Unbekannt Unbekannt Materialien zum Bundeskongreß '80 der Sektion Arbeits- 
und Betriebspsychologie im BDP und Jahreskonferenz 
der Sektion Arbeits- und Organisationspsychologie des 
NIP.  

M 65 

Unbekannt Unbekannt Tabelle mit Zahlen und Buchstaben (vermutlich 
Testmaterial, keine weiteren Angaben). 

M 65 

Henckel, E.  1963 45 Jahre Eignungspsychologie bei den deutschen 
Eisenbahnen. Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München. Nr. 41.  

M 65 

Thebe. 1967 Aufbauanweisung Testgerät.  M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Direktion 
München.  

Unbekannt Lückentext M. Ausgefüllt.  M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1987 Arbeitsheft "Verkaufsangebote vorbereiten".  M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn- 
Sozialamt.  

1977 Gruppenbourdan (GB-77) (2 Mal vorhanden).  M 65 

Brengelmann, 
J.C.; Bastine, R.  

1971 Fragebogen F-D-E. (17 Mal vorhanden).  M 65 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

1995 Buchstabenreihe nach Wilde. Form A (2 Mal vorhanden).  M 65 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

1995 Buchstabenreihe nach Wilde. Form B (4 Mal vorhanden).  M 65 

Witkin, H.A.; 
Oltman, P.K.; 
Raskin, E.; Karp, 
S.A.  

1971 A manual for the embedded figures tests.  M 65 

Unbekannt Unbekannt FPI-R ausgefüllt mit dazugehörigen Gutachten. (10 Mal 
vorhanden).  

M 66 

Horn, W. Unbekannt Leistungsprüfsystem (L-P-S).  M 66 

Amthauer, R.  Unbekannt I-S-T. Intelligenz-Struktur-Test (2 Mal vorhanden).  M 66 

Unbekannt Unbekannt HAWIE. Figurenlegen F.  M 66 

Unbekannt 1990 Tagebuch (Anwesenheitslisten bei den unterschiedlichen 
Untersuchungsverfahren bei der Deutschen 
Bundesbahn).  

M 66 

Unbekannt Unbekannt Dias zu TAVL-78; TAVK; Benton-Test; TAVL.  

M 67 
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Deutsche 
Bundesbahn AG 
München. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testmaterial zur Eignungsuntersuchung bei der 
Deutschen Bundesbahn. Verschiedene Tests.  

M 68 

Deutsche 
Bundesbahn AG 
München. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Testmaterial zur Eignungsuntersuchung bei der 
Deutschen Bundesbahn. Verschiedene Tests.  

M 69 

Deutsche 
Bundesbahn AG 
München. 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Dias zu "Aussageversuch" und "Beobachtungsprobe" 

M 70 

Unbekannt Unbekannt Unausgefüllte Ergebnisbögen für 
Eignungspsychologische Testverfahren (MTV, WÜ, WA, 
AN).  

M 71 

Rohracher, H. 
(ÖBB). 

1996 Negative aus privater Fotosammlung.  

M 72 

ÖBB 1982 Ergebnisübersicht und Eignungsprofile. Vordrucke.  M 72 

Unbekannt Unbekannt Mannheimer-Intelligenztest. Form T.( 4 Mal vorhanden) M 72 

Unbekannt Unbekannt CFT. ( 2 Mal vorhanden)  M 72 

Östereichische 
Bundesbahn. 
Generaldirektion
/ 
Betriebspsychol
ogie.  

1985 Testmaterial zu Test Bibliotheksbau.  M 72 
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Unbekannt Unbekannt Testvorlage VKT. (12 Mal vorhanden). M 72 

Unbekannt Unbekannt Testvorlage VKT/A. (8 Mal vorhanden). M 72 

Unbekannt Unbekannt Testvorlage VKT/B. (15 Mal vorhanden). M 72 

Unbekannt Unbekannt Unbekannter Intelligenztest. Auswertungsbogen. (21 
Mal vorhanden). 

M 72 

Unbekannt 1987 Testformular. Unbekannter Test. Zahlen und 
Buchstaben. 

M 72 

Unbekannt 1987 Unbekannter Test. (3 Mal vorhanden).  M 72 

Unbekannt 1991 Absteichen III. ( 3 Mal vorhanden).  M 72 

Unbekannt Unbekannt Satzergänzung. Testmaterial.  M 72 

Unbekannt Unbekannt KFP 23. Testbogen. ( Mehrfach vorhanden). M 72 
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Unbekannt Unbekannt Besorgungsaufgabe. (2 Mal vorhanden). M 72 

Unbekannt Unbekannt Stadtplan. Vorlage für Test.  M 72 

Unbekannt Unbekannt Test Rechenaufgabe. ( 15 Mal vorhanden).  M 72 

Unbekannt Unbekannt 

Ausgefüllte Antwortbögen von Bewerbern. Unbekannte 
Tests.  

M 72 

Unbekannt 1987 Apparatezettel zur Eignungsuntersuchung.  M 72 

Unbekannt Unbekannt Vorlage 1. Österreichische Städte. Unbekannter Test.  M 72 

Unbekannt Unbekannt Planungs- und Merkfähigkeitstest.  M 72 

Unbekannt 1984 Einladung zur Eignungspsychologischen Untersuchung. 
Vorlage.  

M 72 

Unbekannt 1987 Einberufungsschreiben zur Eignungspsychologischen 
Untersuchung. Vorlage.  

M 72 
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Medizinischer 
Dienst des 
Verkehrswesens 
der DDR. Institut 
für 
Verkehrsmedizin
.  

1990 Combitest 2- PC 1715. Ergänzung Bedienerhandbuch.  

M 73 

Leo; Krause; 
Weber; Regel; 
Heine. 
Medizinische 
Akademie 
Magdeburg.  

1990 Combitest 2- PC 1715. Ergänzung Bedienerhandbuch.  M 73 

Medizinischer 
Dienst des 
Verkehrswesens 
der DDR. Institut 
für 
Verkehrsmedizin
.  

1990 Test Cmbi 2 Handlungsanweisungen.  M 73 

VEB Elektronik 
Gera. 

Unbekannt Bedienungsanleitung Büro Diktiergerät. BDG 2000.  M 73 

Unbekannt Unbekannt Scheibchen für den Scheibchenauswerfer.  

M 74 

Unbekannt 1974-1979 Tagebuch (Anwesenheitslisten bei den unterschiedlichen 
Untersuchungsverfahren bei der Deutschen 
Bundesbahn).  

M 75 

Unbekannt 1980-1984 Tagebuch (Anwesenheitslisten bei den unterschiedlichen 
Untersuchungsverfahren bei der Deutschen 
Bundesbahn).  

M 75 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 
(BDP) e.V. 
Sektion 
Verkehrspsychol
ogie.  

1965 Informationen und Mitteilungen. Heft 2.  

M 76 
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Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 
(BDP) e.V. 
Sektion 
Verkehrspsychol
ogie.  

1968 Informationen und Mitteilungen. Heft 3. (2 Mal 
vorhanden). 

M 76 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 
(BDP) e.V. 
Sektion 
Verkehrspsychol
ogie.  

1965 Informationen und Mitteilungen. Heft 1.  M 76 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 
(BDP) e.V. 
Sektion 
Verkehrspsychol
ogie.  

1969 Informationen und Mitteilungen. Heft 4.  M 76 

Durchgeführt 
von Deutsche 
Bahn AG. 
Psychologischer 
Dienst 
Karlsruhe. 

Bis 1997 Fragebogen für Teilnehmer/-innen an einer 
Eignungsuntersuchung. (Vielfach vorhanden).  

M 77-79 

Durchgeführt 
von Deutsche 
Bahn AG. 
Psychologischer 
Dienst 
Karlsruhe. 

Bis 1997 Denkprobe Le. Vorversuch, Antwortbogen, Normen, 
Vergleichsmessdaten und Arbeitsproben.   

M 79 

Beratungsstelle 
Hamburg-
Langenfelde.  

1990/91 Teilnehmer an Testverfahren. Liste.  

M 80 

Beratungsstelle 
Hamburg-
Langenfelde.  

1992 Teilnehmer an Testverfahren. Liste.  M 80 

Beratungsstelle 
Hamburg-
Langenfelde.  

1993 Teilnehmer an Testverfahren. Liste.  M 80 
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Deutsche 
Bundesbahn.  

1965-1968 Entwicklung des Zeichentest 66 für Vermessungslehrl.  

M 81 

Deutsche 
Bundesbahn.  

1981/82 Entwürfe usw. für U-Verfahren Transportfachkraft (nicht 
eingeführt).  

M 81 

Deutsche 
Bundesbahn.  

Unbekannt Skript zu Vortrag "Eignungsuntersuchung bei der 
Bundesbahn".  

M 81 

Dr. Wedel 
(Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt).  

1966 Aufklärung über die Gefahren von Alkohol.  M 81 

Unbekannt 1925 Niederschrift über die 4. Beratung des 
psychotechnischen Ausschusses am 22. und 23. Oktober 
1925 in Braunschweig.  

M 81 

Unbekannt 1926 Niederschrift über die 5. Beratung des 
psychotechnischen Ausschusses am 27. und 29. Mai 
1926 in München.  

M 81 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Eignungspsychol
ogischer Dienst.  

Unbekannt Denkprobe für Inspektoren-Bewerber (G60). Vorlage. (2 
Mal vorhanden). 

M 82 

Bruno ZAK 
GmbH.  

Unbekannt Elektronisches Determinationsgerät DTG 2.  M 82 

Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten.  

Arbeitsmappe Assessorenausbildung (Informationen und 
Tests zu Führungsfunktionen und 
Eigenschaftsbeurteilung).  

M 82 
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Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
E.V.  

1973 BDP Tagung Berlin 1973.  M 82 

Deutsche 
Bundesbahn.  

1971 Untersuchungsanweisung Techniker-Lehrgänge (M).  M 82 

Bruno ZAK 
GmbH.  

Unbekannt Geräte-Information zu Projektions-Tachistoskopen. Mit 
beiliegender Korrespondenz.  

M 82 

Plattner, G.  Unbekannt Metromat Fahrtest. Projektiv-manipulatives Verfahren 
zur Prüfung von Fahreignung und Unfallsdisposition im 
Verkehr und in Betrieben.  

M 82 

Unbekannt Unbekannt Beratungstest. Übersichtstabelle über Verfahren. 
Handschriftlich.  

M 82 

Pöhlmann, J.C. Unbekannt Das neue Testgerät für verkehrspsychologische 
Eignungsprüfung.  

M 82 

Mierke, K.  Unbekannt Kieler Determinationsgerät.  M 82 

Unbekannt 1971 Liste von Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der 
Verkehrspsychologie (nach einer Erhebung des 
Forschungsringes für Verkehrspsychologie der DGfPs und 
des BDP).  

M 82 

Nicht lesbar 1972 Bericht an die HVE, hier: Beschaffung eines neuen 
Reaktionsgerätes.  

M 82 
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Bruno ZAK 
GmbH.  

Unbekannt Abtastauswertung "Motorik-ZAK".  M 82 

Schoppe.  Unbekannt Motorische Leistungsserie.  M 82 

Dvorak. 1975 Einführung des Determinationsgerätes (DTG) bei der 
Durchführung von Beratungstests und 
Weiterentwicklung des Testgerätes zur Untersuchung 
der Daueraufmerksamkeit.  

M 82 

Bruno ZAK 
GmbH.  

1975 ZAK. Information.  M 82 

Unbekannt 1979 AET (Analyseprotokoll, Tätigkeitsbeschreibung, 
Auswertungsauftrag, Analyseübersicht, Ablochbeleg).  

M 82 

Unbekannt Unbekannt Technischer Bildtest. Form A. Muster.  M 82 

Unbekannt Unbekannt Figure-Reasoning-Test.  M 82 

Unbekannt Unbekannt Sortiertest nach Couvé.  M 82 

Unbekannt Unbekannt Ergänzungstest.  M 82 
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Unbekannt Unbekannt Analogie-Test.  M 82 

Gille, R. Unbekannt Test Mosaique. M 82 

Franco, C.  1984 Deutsch-französische Tagung.  M 82 

Bluhm, T. 1982 Bibliographische Informationen zur Psychologie im 
Arbeitsschutz Nr. 2.  

M 82 

Unbekannt 1975/1976 Untersuchungs-Anweisungen Triebfahrzeugführer 
(Lokführer) + Kraftwagenführer.  

M 82 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Forschungs- und 
Versuchscenter 
für das 
betriebliche 
Bildungswesen.  

1974 Empfehlungen für Prüfer. Teil A. Grundsätze für die 
Durchführung von Prüfungen.  

M 82 

Schnell, H.  1957 Einige Gedanken und Anregungen zur Gestaltung und 
Ausstattung eines Hauses der Verkehrssicherheit in 
München.  

M 82 

Henckel, E.  1968 Eignungsanforderungen für hauptamtliche 
Bundesbahnlehrer. Aus "Eignungspsychologische 
Mitteilungen Nr. 45a".  

M 82 

Poeverlein.  1968 Merkblatt: Der Jugendliche von heute. (Grundlagen der 
Jugendkunde).  

M 82 
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Poeverlein.  1964 Pädagogische Zentrallehrgänge der Deutschen 
Bundesbahn. Merkblatt: Lebenslauf und Altersstufen in 
ihrer pädagogischen Bedeutung.  

M 82 

Henckel, E.  Unbekannt Umgang mit den Jugendlichen von heute. Gliederung.  M 82 

Poeverlein.  1968 Pädagogische Zentrallehrgänge der Deutschen 
Bundesbahn. Merkblatt: Der Jugendliche von heute.  

M 82 

Henckel, E. Unbekannt Merkblatt für Prüfer.  M 82 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

Unbekannt "Wichtige Begriffe aus der Testtheorie" und "Sammlung 
arbeitswissenschaftlicher Begriffe" (Fortbildungsseminar 
für Testleiter).  

M 82 

S.N.C.F. Service 
de Psychologie 
Applique.  

1984 L'ergonomie a votre service.  

M 83 

Unbekannt 1975 Verbesserung des Betriebsklima zwischen den 
signaltechn. Unterhaltungs-Beamten, die gemeinsam für 
die Unterhaltung eines größeren Sp Dr Stellwerkes 
eingesetzt sind.  (2 Mal vorhanden).  

M 83 

Henckel, E.  Unbekannt Bilaterales Optimum beim Personaleinsatz. Ein Beitrag 
zur Konfliktpsychologie aus der Praxis der 
eignungspsychologischen Untersuchung. Mit 
zugehöriger Korrespondenz.  

M 83 

Unbekannt 1986-1987 Testung von Bewerbern um Junggehilfen-Stellen durch 
die B St. Köln nach dem U-Verfahren "E".  

M 83 
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Unbekannt Unbekannt Validität der einzelnen Tests des Bass- 
Untersuchungsverfahrens hinsichtlich des Kriteriums 
Prüfungsbewährung.  

M 83 

Henckel, E.  1951 Was ist ein Berufsbild und wie entsteht es? Aus 
"Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchungen bei der ED München".  

M 83 

Versuchsanstalt 
München.  

Unbekannt Berufsbild für den nichttechnischen mittleren Dienst I 
und II. 

M 83 

Rasch, H.  Unbekannt Keine Angst vor Eignungstests!. M 83 

Hertle, H.; 
Breitbach, Th.  

Unbekannt Psychologische Eignungstests bei der DBP.  M 83 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Köln 
(Hrsg.) 

1981 Sonderamtsblatt der Bundesbahndirektion Köln. Nr. 2.  M 83 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Frankfurt 
(Main). (Hrsg.) 

1982 Sonderamtsblatt der Bundesbahndirektion Frankfurt 
(Main). Nr. 2.  

M 83 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Essen. 
(Hrsg.) 

1986 Sonder-Amtsblatt der Bundesbahndirektion Essen. Nr. 4.  M 83 

Henckel, E.  Unbekannt Wissenswertes über die Eignungsuntersuchung der 
Deutschen Bundesbahn.  

M 83 
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Unbekannt Unbekannt 

Rückmeldebogen Testergebnisse Beratungstest 
Lokomotivführer.  

M 83 

Henckel, E.  Unbekannt Geschichte und Aufgaben der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der Bundesbahndirektion 
München.  

M 83 

Nicht lesbar 1979 Personelle Ausstattung des Psychologischen Dienstes bei 
der DB.  

M 83 

Thoma, A.  Unbekannt Kommentar zur EBO.  M 83 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1968 Die Eignungsuntersuchung bei der Deutschen 
Bundesbahn im Dienst der Betriebssicherheit. 

M 83 

Henckel, E.  1963 45 Jahre Eignungspsychologie bei den deutschen 
Eisenbahnen.   

M 83 

SNCF. Abteilung 
für angewandte 
Psychologie.  

1984 Die Abteilung für angewandte Psychologie.  M 83 

SNCF. Abteilung 
für angewandte 
Psychologie.  

1984 PMK (psychodiagnostic myokinétique).  M 83 

SNCF. Abteilung 
für angewandte 
Psychologie.  

1984 Drehertest.  M 83 
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SNCF. Abteilung 
für angewandte 
Psychologie.  

  BFTA. Batterie fondamentale de tests d'apptitude. 
Elementare Eignungstestserie.  

M 83 

ERCA. Selector 
(Hrsg.) 

Unbekannt Pour le recrutement, la promotion et l'orientation du 
personnel.  

M 83 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen e.V. 
Sektion Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie 

Unbekannt Grundsätze für die Anwendung psychologischer 
Eignungsuntersuchungen in Wirtschaft und Verwaltung.  

M 83 

WBK 
Projektgruppe. 
HdA Transfer 
(Hrsg.) 

1984 Transfer von HdA-Ergebnissen im Steinkohlenbergbau.  M 83 

Unbekannt Unbekannt Bericht über die Besichtigung der Medizinisch-
Psychologischen Institute für Verkehrssicherheit (=MPI).  

M 83 

Deutsche 
Bundesbahn.  

1958-1962 Deutsche Bundesbahn. Dokumente zu verschiedenen 
Rechtsfragen.  

M 83 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen. 
E.V. Sektion 
"Arbeits- und 
Betriebspsychol
ogie".  

1970 12. Arbeitstagung der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie" im BDP vom 25.-27. Mai 1970 in 
Bremen. Innerbetriebliche Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahmen in einem Montan-Konzern.  

M 83 

Zullinger, H.  1948 Arbeitsmappe "Z-Test".  M 83 

M - 
Informationsges
ellschaft mbH.  

1972 Die Deutsche Bundesbahn als Arbeitgeber.  M 83 
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Apffelstaedt, R.; 
van Wingerden, 
W.  

1973 Untersuchung über die Motive für freiwilliges 
Ausscheiden von Arbeitern und Angestellten bei der 
Deutschen Bundesbahn. Fluktuationsstudie.  

M 83 

Rossel, J.-P.  1968 Die Indikation des Personals in der öffentlichen 
Unternehmung. Eine Auseinandersetzung mit dem 
Phänomen der Betriebstreue.  

M 84 

Bruno ZAK 
GmbH.  

1978/79 ZAK. Information.  M 84 

medTEC.  Unbekannt Ein- und Zweidimensionaler adaptiver Pursuit-Tracking-
Test (APTT). Anwendungsbereich und 
Gerätebeschreibung.  

M 84 

Verschiedene 
Verfasser.  

1981-1985 Arbeitsmappe "Computergestütztes Testen".  M 84 

Apparatezentru
m.  

1982 Preisliste. Apparate für Forschung und Praxis in 
Psychologie und Medizin. 

M 84 

Unbekannt 1971 Management-Schulung für den höheren Dienst. Bericht 
der Projektgruppe.  

M 84 

Alefelder, A.  Unbekannt Projektgruppe "Management-Schulung für den höheren 
Dienst".  

M 84 

Verschiedene 
Verfasser.  

1976/77.  Arbeitsmappe "Ausbildung und Fortbildung der 
Datenverarbeitungsfachkräfte".  

M 84 
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Vom-Hofe, A.  Unbekannt Test de Perception-Décision. Deckblatt.  M 84 

Alefelder, A.  Unbekannt Projektgruppe "Management-Schulung für den höheren 
Dienst".  

M 84 

Unbekannt 1960 Zeitungsartikel "Psychotechnisch".  M 84 

Technischer 
Überwachungs-
Verein Bayern 
e.V.  

1974 Abteilung VIII: Psychologisch-Medizinische 
Untersuchungsstelle.  

M 84 

Haack, H. 1963 Verabschiedung aus Arbeit am psychologsichen Institut 
der Universität München.  

M 84 

PS HVB.  1985 Der Dienst für angewandte Psychologie der SNCF.  M 84 

Savelli, P.-Y.; 
Perriolat, R.  

1982 La psychologie appliquée à la S.N.C.F. Une méthode 
ergonomique pour le reclassement des agents inaptes à 
leur emploi.  

M 84 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Eignungspsychol
ogischer Dienst.  

Unbekannt Denkprobe für Inspektoren-Bewerber (G 60) Vorlage. (8 
Mal vorhanden).   

M 84 

Deutscher 
Bundestag.  

1976 Stenographischer Bericht 257. Sitzung. Anlagen.  M 84 
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Wittemann, A. 
(Institut für 
Menschenkunde
).  

1963 Psychologisches Berufs-Eisatz-Gutachten (BEG) mit 
Psychogramm.  

M 84 

Henckel, E.  1968 Die Eignungsuntersuchung bei der Deutschen 
Bundesbahn im Dienst der Betriebssicherheit. 

M 84 

Todea, G. V.  1992 Prise en compte des facteurs humains dans l'assistance 
psychologique des activités de performance dans les 
transports ferroviaires. Commincation destinée au 1er 
congrès de psychologie des chemins de fer européens du 
23 AU 25 septembre 1992 a lyon (France).  

M 84 

Wittemann, A. 
(Institut für 
Menschenkunde
).  

Unbekannt Psychologische Gutachten über Wesensart und Fähigkeit 
der Menschen nach der Handschrift.  

M 84 

Henckel, E.  1953 Beurteilung des Inspektoren-Bewerbers L., Karl.  M 84 

Dressel, G.  1950 Personalgutachten.  M 84 

Verschiedene 
Verfasser.  

1959-1975 Laufbahnordnung für Verwaltungspsychologen. 

M 85 

Plattner, G.  Unbekannt Verhaltens-und Fahrtest zur Prüfung von 
Verkehrseignung und Verkehrsreife. Projektiv 
manipulatives Verfahren. 

M 85 

Henckel,E. Unbekannt Grundzüge einer modernen Personalführung in der 
öffentlichen Verwaltung.  

M 85 
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Henckel,E. Unbekannt Probleme der Personalberurteilung.  M 85 

Burkardt, F. 1972 Eignungentscheidungen unter prognostischen 
Gesichtspunkten.  

M 85 

Schad, A. 1974 Anwendung psychologische Tests durch den Laien zur 
Personalauslese. 

M 85 

Lichtwer, B. 1974 Graphologie und Tests nach §95 
Betriebsverfassungsgesetz. 

M 85 

Unbekannt Unbekannt Merkblatt "Indusi-Fahrzeugeinrichtung (I60) mit 
Bremswegüberwacher(BWÜ)".  

M 85 

Wilsing. 1974 Induktive Zugsicherung (Indusi).  M 85 

Brunner, A. 1967 Psychphysische Grundlagen des Reaktionsverhaltens. 
Eignungspsychologische Mitteilungen Nr. 45. (2 Mal 
vorhanden) 

M 85 

Henckel, E. Unbekannt Bilaterales Optimum beim Personaleinsatz. Ein Beitrag 
zur Konfliktpsychologie aus der Praxis der 
eignungspsychologischen Untersuchung.  

M 85 

Brunner, A. Unbekannt Die Persönlichkeitsdiagnose.  M 85 
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Brunner, A. 1964 Die Konstanz seelischer Anlagen unter dem 
Gesichtspunkt der Eignungsuntersuchung. 
Eignungspsychologische Mitteilungen Nr. 43.  

M 85 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

1971 Förderung des psychologisch richtigen Verhaltens in der 
bahnpolizeilichen Praxis. Lehrstoffsammlung (2 Mal 
vorhanden).  

M 85 

Schreckenberg. Unbekannt Hinweise für die Lehrformen. M 85 

 
Versicherungsan
stalt der 
österreichischen 
Eisenbahnen.  

1958 Sicherheit zuerst. Mitteilungsblatt des 
Unfallverhütungsdienstes der Versicherungsanstalt der 
österreichischen Eisenbahnen.  

M 85 

Medizinisch-
Psychologisches 
Institut des 
technischen 
Überwachsungsv
erein Rheinland 
E.V. für 
Industrie- und 
Dienstleistungsb
etriebe. 

1969 TÜV. Informationen aus dem Medizinisch-
Psychologischen Institut des TÜV Rheinland. Folge B1. 

M 85 

Schweizerische 
Bundesbahn. 
Personalabteilun
g 
Psychologischer 
Dienst. 

Unbekannt Das Qualifizieren. Leistungs- und Verhaltensbeurteilung 
der Mitarbeiter. Dokumentarische Skizze.  

M 85 

Deutsche 
Bundesbahn. 

1984 Organisation der Deutschen Bundesbahn. Organisation 
Psychologischer Dienst. Eisenbahn- Bau- und 
Betriebsordnung (EBO). Hauptverwaltung der 
Eisenbahnen (HVB). Richtlinien für 
Eignungsuntersuchungen. Örtliche DB. Einführung in den 
Eisenbahndienst. Anforderungsprofil.  

M 85 

Unbekannt Unbekannt Ordnung für den psychologischen Dienst bei der 
Deutschen Bundesbahn.  

M 85 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

203 
 

Schweizerische 
Bundesbahn. 
Personalabteilun
g SBB. 

1966 Pflichtenheft des psychologischen Dienstes.  M 85 

BD Karlsruhe. 1974 Zusammenstellung der durchgeführten 
Korrelationsberechnungen zwischen der 1. und 2. 
Beurteilung von 118 Lokführern der BD Karlsruhe durch 
Vorgesetzte im 1. Halbjahr 1974. Mit Anlage: 
Beurteilungsbogen zur zweimaligen Beurteilung von 
Lokführern der BD Karlsruhe duche Vorgesetzte.  

M 85 

Unbekannt Unbekannt Schematische Übersicht über die Einbettung der 
betriebspsychologischen und - soziologischen Aktivitäten 
in das Betriebsgeschehen. Übersicht über die 
Aufgabenbereiche des PSY.  

M 85 

Henckel, E.  1971 Geschäftspläne der Psycholgen bei der DB. M 85 

Thebe. 1988 Normierungsarbeiten zur Drahtbiegeprobe.  M 85 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 

1987 Verzeichnis der gültigen Testnormen. 
Untersuchungsverfahren Bundesbahnassistenten.  

M 85 

Unbekannt Unbekannt Vorlagen zu nicht näher bezeichnenden Testverfahren.  M 85 

Crisand, E.  Unbekannt Briefe zur Führungspsychologie. M 85 

Alefelder, A.  1981 Beitrag zum Gemeinschaftsbericht über den 
Bahnbetriebsunfall im Bf München -Allach.  

M 85 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt-  

1969 Psychologischer Dienst.  M 85 

Unbekannt 1970 Psychologischer Dienst.  M 85 

Unbekannt Unbekannt Aufgaben des psychologischen Dienstes der DB. M 85 

Unbekannt Unbekannt Vergleich der Bundesbahnen verschiedener Länder im 
Bereich Effektivität und Neueinstellungen.  

M 85 

Alefelder, A.  1984 Überlegungen zur Neugestaltung des psychologischen 
Dienstes der DB. 

M 85 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 

Unbekannt Planung und Durchführung von Entwicklungsarbeiten in 
der Entwicklungsstelle für Beratungstests des BSA in 
München.  

M 85 

Schläger, P. 1978 Der Triebfahrzeugführer- ein wesentlicher Faktor der 
Betriebssicherheit.  

M 85 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 

1985 Zweiter geänderter Entwurf zur Gestaltung eines 
Bahnpsychologischen Dienstes. 

M 85 

Unbekannt 1986 Begründung von Einstellung eines weiteren Psychologen. M 85 
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Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten.  

Testunterlagen der Lehrlinge. M 86 

Verschiedene 
Verfasser.  

1936-1957 Eignungsuntersuchung und Rechtsprechung. M 86 

Schweizer 
Bundesbahn. 

1958-1972 Eignungstests der Schweizer Bundesbahn.  M 86 

Österreichische 
Bundesbahn.  

Unbekannt Eignungstests der Österreichischen Bundesbahn.  M 86 

Hertle, H.; 
Breitbach, Th.  

1968 Psychologische Eignungstests bei der DBP.  M 86 

Siemens (Hrsg.) 1978 Betriebspsychologie. M 86 

Verschiedene 
Verfasser.  

1960-1968 Arbeitsmappe Schriftverkehr allgemeine Fragen 
Eignungsuntersuchung. 

M 86 

Universität 
Berlin. Institut 
für Psychologie.  

1989 Programmheft "First European Summer School". New 
Information Technology and Work Psychology. 

M 86 

Unbekannt Unbekannt Arbietsmappe Testreihe.  M 86 
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Unbekannt Unbekannt Test 39 Labyrinth. Nr. 17.  M 86 

Verschieden 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten.  

Krankenstands-Seminare. Stoffsammlung, 
Trainerleitfaden.  

M 87 

Alefelder, A.  Unbekannt Nachlass Alefelder 1. Eignungsgutachten und 
Testmaterial der Begutachteten. 2. Testanweisung, 
ausgefülltes Testmaterial, Werttafeln, 
Zeitungsausschnitte zur Eignung mit handschriftlichen 
Notizen. 3. Verschiedene Testformulare. 4. Gutachten 
mit Testmaterial. 5. Verschiedenes Testmaterial.  M 87 

Unbekannt Unbekannt Arbeitsmappe: Unausgefülltes Testmaterial, 
Antwortbögen, Fragebögen und Teilnehmer undb 
Teilnehmerliste. 

M 88 

Bäumler, G. 1977 Lernheft zum LGT-1. Form C und Form D.  M 88 

Unbekannt Unbekannt Übersicht über Testserie. (Seite 17).  M 88 

Bäumler, G. 1977 Antwortblatt zum LGT-1.  Form D.  M 88 

Bäumler, G. 1987 Antwortblatt zum LGT-1.  Form D.  M 88 

Unbekannt Unbekannt Test T17. Beurteilungen.  M 88 
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Unbekannt Unbekannt Test T27. Wie gefällt Ihnen…?. (2 Mal vorhanden). M 88 

Unbekannt Unbekannt Test T 43(B). Meine Interessen. (2 Mal vorhanden). M 88 

Unbekannt Unbekannt Test T21. Immer richtig. M 88 

Unbekannt Unbekannt Test T 42. Labyrinth-Test. Mit Folie.  M 88 

Unbekannt 1974 Mehrfachhandlung E. Ausländer als Rangierleiter. 
Vorläufige Werttafel.  

M 88 

Unbekannt 1975 Z-S-T (Zahlen-Symbol-Test). Einfacher Dienst. Vorläufige 
Werttafel.  

M 88 

Unbekannt Unbekannt Bemerkungen zu den einzelnen Testgeräten (Aktions-
Gerät, DTG, DATG, Tracking-Gerät).  

M 88 

Schubert, U.  1963 Die Auslese des sicheren Kraftfahrers mit Hilfe des 
Persönlichkeits-Fragebogens. Auszug aus dem 
Zentralblatt für Verkehrs-Medizin, Verkehrs-Psychologie, 
Luft- und Raumfahrt-Medizin.  

M 88 

Unbekannt Unbekannt Unterlagen für SU: Test-Heft 1 - Testvorlage und 
Auswertungsschablonen; Vergleichsmeßdaten; 
Elektronische Datenverarbeitung (EDV); KMT-78-
Testinstruktion; Test OP; PFB 78; F-P-F/KFP-30 (Fahrer-
Persönlichkeits-Fragebogen/Kurz-Fragebogen für 
Problemfälle); KPFB 55 - Testvorlagen und 
Auswertungsschablonen.  

M 88 
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Unbekannt Unbekannt Auswertungsschablonen zu verschiedenen Tests 
(Denkprobe M; Rechen-Aufgaben Le; Cattell-Power-Test; 
Auftragserledigung Jungwerker; Mehrfachhandlung E 
und J). 

M 88 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1979 Testanweisung für die Durchführung der 
Schrankenprobe. Ergänzungstest zur Testbatterie für den 
einfachen Dienst.  

M 88 

Unbekannt Unbekannt Arbeitsmappe "Fahrerprobe Kraftfahrer" (zzgl. 
Gedächtnisprobe E).  

M 88 

Peglau.  Unbekannt Tachistoskopische Wahrnehmungsprobe (TaWaPro).  M 88 

Peglau.  Unbekannt Wa Probe (MWT) alt - vorgestellt auf Psy-Tagung. 
Handschriftliche Notizen.  

M 88 

Peglau.  1972 1. Revision zur "Tachistoskopischen 
Wahrnehmungsprobe". (2 Mal vorhanden).  

M 88 

Peglau.  Unbekannt Testinstruktion - TaWaPro 84.  M 88 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Psychologischer 
Dienst. BD 
München.  

1988 Te3stanforderungen für Triebfahrzeugführer-Bewerber.  M 88 

Unbekannt Unbekannt Verzeichnis psychologischer Tests.  M 88 
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Deutsche 
Bundesbahn.  

Unbekannt Präsentation des Psychologischen Dienstes. 
Informationen über den Dienst.  

M 88 

S.N.C.F. Service 
de Psychologie.  

Unbekannt Expression écrite des motivations.  M 88 

S.N.C.F. Service 
de Psychologie.  

Unbekannt Fiche biographique "cadre".  M 88 

Schmale, H.; 
Schmidtke, H. 

1966 BET. Berufseignungstest.  M 88 

Bäumler, G.  1976 Lernheft zum LGT-2. Form C.  M 88 

Bäumler, G.  1976 Testheft zum LGT-2. Form C.  M 88 

Bäumler, G.  Unbekannt Lernheft zum LGT-3-Form A. Sonderform DB. M 88 

Bäumler, G.  Unbekannt Testheft zum LGT-3-Form A. Sonderform DB. M 88 

Bäumler, G.  Unbekannt Lernheft zum LGT-3-Form B. Sonderform DB.  M 88 
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Bäumler, G.  Unbekannt Testheft zum LGT-3-Form B. Sonderform DB.  M 88 

Bäumler, G.  1973 Lernheft zum LGT-3-Form B. (3 Mal vorhanden).  M 88 

Bäumler, G.  1973 Testheft zum LGT-3-Form B.  (3 Mal vorhanden).  M 88 

Bäumler, G.  1973 Lernheft zum LGT-3-Form A.  (3 Mal vorhanden).  M 88 

Bäumler, G.  1973 Testheft zum LGT-3-Form A.   M 88 

Bäumler, G.  Unbekannt Lernheft zum LGT-3-Form B. 1. Auflage.  M 88 

Bäumler, G.  Unbekannt Testheft zum LGT-3-Form B. 1. Auflage.  M 88 

Dvorak. 1993 Besuchsprotokoll Hr. Prof. Grundlach, Universität 
Passau.  

M 88 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt.  

1985 Beratungstest für Auszubildende der 
metallverarbeitenden und elektrotechnischen 
Ausiblungsberufe sowie der Ausbildungsberufe 
Bauzeichner, Vermessungstechniker und 
Tiefbaufacharbeiter. Testnormen.  

M 88 
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Unbekannt.  1973 Niederschrift zur Arbeitsbesprechung mit den Leitern 
der Beratungsstellen für die Berufslenkung im 
Bundesbahndienst am 12. und 13.12.73 in München. Mit 
Anlagen.  

M 88 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndire
ktion Köln.  

1968 Amtsblatt der Bundesbahndirektion Köln. 
Eignungsuntersuchungen.  

M 88 

Unbekannt.  1972-1974 Arbeitsmappe: Arbeitstagungen der Sektion "Arbeits- 
und Betriebspsychologie'" im BDP. 

M 89 

European 
Society for the 
History of the 
Behavioural and 
Social Sciences.  

1995 14th Annual Conference. Nur Deckblatt.  M 89 

Deutsche 
Reichsbahn.  

Unbekannt
. 

Deutsche Reichsbahn. Vordrucke für 
Eignungsuntersuchungsverfahren.  

M 89 

Unbekannt. Unbekannt
. 

Verfahren für Körperbeschädigte. Einteilung der 
Untersuchung und Normen.  

M 89 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten.  

Arbeitsmappe: Daten-Typisten. Entwurf eines 
Testverfahrens.  

M 89 

Unbekannt.  1979 Übersicht zum vorläufigen Untersuchungsverfahren für 
Datentypisten.  

M 89 

Deutsche 
Bundesbahn.  

1978-1979 Beratungstest für Programmierer. Vermerk und 
Information.  

M 89 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Verschiedene 
Verfasser.  

1977-1978 Anforderungsprofil für G-Kräfte in der EDV 
(Programmierer).  

M 89 

Unbekannt.  1976 Daten-Typist. Vorläufiges Testverfahren.  M 89 

Österreichische 
Bundesbahn.  

Verschiede
ne Daten.  

Österreichische Bundesbahn. Unterlagen zu 
Eignungsuntersuchungen.  

M 89 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1980 UUV-80 (Urteils- und Umstellungsvermögen.  M 89 

Deutsche 
Reichsbahn.  

1993 Sonder-Amtsblatt der Deutschen Reichsbahn. M 89 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt. 
Psychologischer 
Dienst.  

1992 Folien und Übersicht zum Untersuchungsverfahren für 
Bewerber zum Eisenbahner im Betriebsdienst.  

M 89 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

PFB 78.  M 89 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Dokumentations
dienst.  

1957-1971 Schrifttumzusammenstellung über "Die Psychologie im 
Dienste der Eisenbahnen".  

M 89 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Korrekturbehelfschablonen LGT.  M 89 
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Peglau, K.  1960 Tachistoskopische Wahrnehmungsprobe (TaWaPro) - ein 
psychodiagnostisches Untersuchungsverfahren zur 
Prüfung von visuellen Wahrnehmungsleistungen im 
Rahmen der Verkehrstauglichkeit.  

M 89 

Bundesanstalt 
für Arbeit.  

Verschiede
ne Daten.  

Arbeitsmappe: Bundesanstalt für Arbeit. Materialien 
(Informationsmaterialien, Protokolle, Korrespondenzen 
etc.).  

M 90 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Testheft "VD Form T". (11 Mal vorhanden).  

M 91 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Testheft "VD Form S". (11 Mal vorhanden).  

M 91 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Testheft "PD Form T". (11 Mal vorhanden).  

M 92 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Testheft "PD Form S". (11 Mal vorhanden).  

M 92, M 
93 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Mappe: "Korrekturbehilfen".  

M 93 

Verschiedene 
Verfasser.  

1970-1985 Mappe: "-Lehrlinge- Korrekturhilfen- Werttafeln-".  

M 93 

Deutsche Bahn 
AG. 
Psychologischer 
Dienst.  

1997 Vorlage Probe A für beidhändige Zeichenprobe.  

M 94 
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Deutsche Bahn 
AG. 
Psychologischer 
Dienst.  

1998 Vorlage Probe A für beidhändige Zeichenprobe.  M 94 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Arbeitsmappe: Schaltpläne (DATG, Schrankenwärter).  M 94 

Deutsche Bahn 
AG. 
Psychologischer 
Dienst.  

Unbekannt
.  

Arbeitsblatt Daueraufmerksamkeitstest. (11 Mal 
vorhanden).  

M 94 

Deutsche Bahn 
AG. 
Psychologischer 
Dienst.  

Unbekannt
.  

Umgang mit Streß und besonderen Belastungen. (2 Mal 
vorhanden).  

M 94 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

DATG Schaltpläne.  M 94 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

DATG Drucker.  M 94 

Fellermeier.  1981 DA Probe Neue Ausführung.  M 94 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1979-1995 Arbeitsmappe: Wagenablauf, Schrankenprobe M 94 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1968 Die Eignungsuntersuchung bei der Deutschen 
Bundesbahn im Dienst der Betriebssicherheit. 

M 94 
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Henckel, E.  1963 45 Jahre Eignungspsychologie bei den deutschen 
Eisenbahnen. In "Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchung bei der BD München".  

M 94 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Schaltpläne für Antriebsmotoren der Testgeräte: DA 
Probe, Wagenablauf, Hemmschuhleger, 
Scheibenausgeber.  

M 94 

Bernard.  1992 Ausfall von Testgeräten.  M 94 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1979 DATG- Bedienungsanleitung.  M 94 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Schaltpläne DTG.  M 94 

Verschiedene 
Verfasser.  

Unbekannt
.  

Arbeitsmappe "Universität Passau": Denkproben-M 
Vorlage; Werttafel "Abschreibearbeit" Schrankenwärter; 
Rangierprobe; Auswertung des Arbeitsversuches für den 
Hollerithdienst; Arbeitskurve: Peter Rosenzweig; Der 
Arbeitsversuch: Eine Einführung für Untersuchungsleiter 
und Untersuchungsbeamte bei der Deutschen 
Bundesbahn.  M 95 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1979 Regiestrierbogen DATG - B 00. Mehrere Exemplare.  M 95 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

1990 Determinationsgerät (DTG).  M 95 

Leo, Krause, 
Weber, Regel, 
Heine 
(Medizinische 
Akademie 
Magdeburg). 

Unbekannt
.  

Bedienerhandbuch Combitest 2 - MC 80/22.  M 95 
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Weber, P., 
Regel, H., 
Krause, A., Leo, 
H.  

1987 Combitest 2 - eine Gerätekombination für die 
Psychodiagnostik.  

M 95 

Diedrich, a., 
Hecht, K., Siems, 
R.  

1989 Psychotest - ein computergestützter medizinisch 
psychologischer Meßplatz.  

M 95 

Medizinischer 
Dienst des 
Verkehrswesens 
der DDR. Institut 
für 
Verkehrsmedizin
.  

1990 Combitest 2. Ergänzung zum Bedienerhandbuch PC 
1715.  

M 95 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Disketten zu Combitest 2.  M 95 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Arbeitsamt Passau: 11 Verschiedenfarbige Testtafeln. 
Test unbekannt.  

M 95 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Bourdon-Test. Vorlage. Mehrere Exemplare.  

M 96 

Verlag für 
Psychologie Dr. 
C. J. Hogrefe 
(Hrsg.) 

Unbekannt
.  

Arbeitsmappe: WARTEGG-Erzählungstest (WET).  M 96 

Arbeitsamt 
Regensburg.  

1957-1966 Bestandaufnahme verschiedener Geräte.  M 96 

Bundesanstalt 
für Arbeit 
Nürnberg. 
Psychologischer 
Dienst.  

1975 Literaturbericht Psychologie. Nr. 8.  M 96 
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Unbekannt.  Unbekannt
.  

Berufsbilder für Handwerker. Material zur 
Berufsinformation/-wahl.  

M 96 

SNFC. Union 
internationale 
des chemins de 
fer. / 
International 
Union of 
Railways.  

1992 L sélection du personnel de sécurité. 1er Congrès de 
psychologie des chemins de fer européens. / Selection of 
Safety Personnel. The 1st European Congress of Railway 
Psychology. 23.-25. 09. 1992 Lyon (France). Französisch- 
und Englischsprachig.  

M 97 

SNFC.   1991 Gerer les Ressources Humaines - Carriere "Psychologie".  

M 97 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Fotos und Negative "Eisenbahnwaggon".  

M 97, M 
98 

Universität 
Passau.  

  Flyer: Psychologische Instrumente. Historische 
Instrumente aus der Sammlung des Instituts für 
Geschichte der Psychologie der Universität Passau.  

M 98 

Universität 
Passau.  

2003 25 Jahre Universität Passau. Programm Tag der offenen 
Tür, Samstag, 8. November 2003.  

M 98 

Universität 
Passau. 

2000 Flyer: Short Time Measurement in Early Experimental 
Psychology. Historical Instruments from the collections 
of the Institute for the History of Psychology at Passau 
University.  M 98, M 

99 

Deutsche Bahn 
AG.  

Unbekannt
.  

Diskette: Unterlagen DB AG (Saar.; DB; SBB; Bern; 
EUWÖBBI).  

M 99 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Eignungsuntersu
chungsstelle bei 
der BD 
Hannover, 
Hamburg.  

1972-1973 Handschriftliches Verzeichnis der getesteten Personen.  M 99 
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Deutsche 
Bundesbahn. 
Eignungsuntersu
chungsstelle bei 
der BD 
Hannover, 
Hamburg.  

1972-1974 Handschriftliches Verzeichnis der getesteten Personen.  M 99 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn-
Sozialamt.  

Unbekannt
.  

Arbeitsmappe: "Wagenablauf" (Informationen, Normen, 
Registrierbogen, Bedienungsanleitung).  

M 99 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

Arbeitsmappe: "Schaltpläne".  M 99 

Unbekannt.  1982-1994 Arbeitsmappe: "DTG" - Vergleichsmessdaten.  M 99 

Gollwitzer.  1936 M1.1.: Die Psychotechnik im Dienste der Reichsbahn. 
Vortrag bei Besichtigung der Etev durch Herrn 
Präsidenten Gollwitzer am 14.1.1936.  

M 99 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Eignungstechnis
che 
Versuchsanstalt 
bei der RBD 
München.  

1936 M1.2.: Bericht über das Geschäftsjahr 1935.  M 99 

Reichsbahndirek
tion München.  

1937 M1.3.: Vortrag des Reichsbahnoberrats Fröhlich der 
Reichsbahndirektion München über die Eignungstechnik 
bei der Deutschen Reichsbahn.  

M 99 

Unbekannt.  1927 M1.4.: Psychotechnischer Lehrgang für die 
Reichsbahnbauführer der RBD-Bezirke Dresden, Erfurt, 
Halle, Magdeburg am 28.-30. November 1927 in 
Dresden.  

M 99 

Dilger.  1936 M1.5.:Tagesordnung für die 17. Beratung des 
Ausschusses für Eignungsuntersuchungen.  

M 99 
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Fröhlich.  1936 M1.6.: Eignungsgutachten für Bertriebs- und 
Verkehrsdienst.  

M 99 

Vogt.  1935 M1.7.: Gemeinsame Sitzung der Etev Berlin, Dresden 
und München am Freitag, den 8.11.35 in München. 
Niederschrift.  

M 99 

Fröhlich.  1921 M1.8.: Vortrag über Psychotechnik.  M 99 

Fröhlich.  1921 M1.9.: Die Psychotechnik im Kursus des 
Unterrichtsdezernanten.  

M 99 

Schwarze, B.  Unbekannt
.  

M1.10.: Auszug aus Handbuch "Die Personalausbildung 
bei der Deutschen Reichsbahn". Seite 374-377.  

M 99 

Unbekannt.  1920 M1.11.: Einrichtung einer psychotechnischen 
Versuchsstelle. Ausschnitt aus Nr. 25 Seite 166/167 des 
R.V.BI. Von 1920.  

M 99 

Unbekannt.  1922 M1.12.: Erlaß vom 14. September 1922 - E.O.I.1963- 
über die Bildung des "Psychotechnischen Ausschusses".  

M 99 

Unbekannt.  1921 M1.13.: Die Psychotechnik im Kursus der 
Unterrichtsdezernenten. Vorgetragen in der Sitzung der 
Reichsbahndirektion Berlin am 21. November 1921.  

M 99 

Fröhlich.  1921 M1.14.: Vortrag über Psychotechnik.  M 99 
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Schwarze.  1924 M1.15.: Bevorstehende Umstellung der Reichsbahn zur 
Deutschen Reichsbahngesellschaft.  

M 99 

Fröhlich.  1929 M1.16.: Auszug aus Vortrag zu Deutscher 
Reichsbahngesellschaft.  

M 99 

Fröhlich.  1937 M1.17.: Vortrag über die Eignungstechnik bei der 
Deutschen Reichsbahn.  

M 99 

Fröhlich.  1937 M1.18.: Vortrag über die Eignungstechnik bei der 
Deutschen Reichsbahn.  

M 99 

Moede, W.  1940 M1.19.: Die Bedeutung des Weltkrieges für die 
praktische Psychologie in Deutschland. Sonderdruck aus 
"Arbeitseinsatz und Arbeitslosenhilfe". Heft 19/20. 

M 99 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

M1.20.: Die Psychotechnik bei der Deutschen 
Reichsbahn.  

M 99 

Unbekannt.  Unbekannt
.  

M1.21.: Handschriftliche Notizen zur Entwicklung der 
Deutschen Reichsbahn.  

M 99 

Porsch.  1936 M1.22.: Vortrag über das Unterrichts- und 
Bildungswesen bei der Deutschen Reichsbahn.  

M 99 

Verschiedene 
Verfasser.  

1948 M1.23.: Zeitschrift des Vereines Deutscher Ingenieure. 
Band 90.  

M 99 
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Unbekannt.  Unbekannt
.  

M1.24 und 25.: Richtlinien für die Inanspruchnahme und 
die Arbeit der "Fachstelle zur Entwicklung von 
Arbeitshilfen und Sonder-Arbeitsbedingungen für 
Körperbehinderte"./ Vorläufige Richtlinien über die 
Durchführung der Berufsfürsorge.  

M 99 

Fromm.  1939 M2.1 - M 2.1.7.: Eignungstechnik während des Krieges.  M 99 

Fröhlich.  1945 M2.2.: Beaufsichtigung der Diensträume der 
Eignungstechnischen Versuchsanstalt der Deutschen 
Reichsbahn.  

M 99 

Fröhlich.  1945 M2.3 - M.2.3.2.: Bericht über den Stand der 
Eignungsuntersuchung in Russland und anderen 
Ländern. Abschrift.  

M 99 

Unbekannt.  1927 M2.3.1.: Auszug aus den "Mitteilungen der 
Internationalen Vereinigung für Psychologie und 
Psychotechnik" aus "Industrielle Psychotechnik" Heft 1, 
Jahrgang 4.  

M 99 

Fröhlich.  Unbekannt
.  

M2.4.1 - 2.4.4.: Besucher bei der Eignungstechnischen 
Versuchsanstalt der Deutschen Reichsbahn (Rußland und 
Randstaaten).  

M 99 

Fröhlich.  1945 M2.5.: Auftrag zur Erhaltung der Apparate zur 
Personalauslese.  

M 99 

Psychotechnisch
e Zentralstelle 
beim 
Reichsbahn-
Sozialamt.  

1945 M2.6.: Kurzer Überblick über die geschichtliche 
Entwicklung der Eisenbahn-Psychotechnik.  

M 99 

Fröhlich.  1945 M2.7.-M2.9.2.: Psychotechnik.  M 99 
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Macher, F. 1979 

Studie " Probleme der Teilautomatisierung und 
Automatisierung in der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft". Thema Nr. 04. 02. Dresden: Technische 
Universität.   M 100 

Völker, K. et al. unbekannt 

" Grundsätze und Empfehlungen zur 
arbeitswissenschaftlichen Gestaltung und Stimulierung 
von Steuer-, Kontroll- und Überwachungstätigkeiten." 
Teil 1. Dresden: Technische Universität.  

M 100 

Völker, K. et al. unbekannt 

" Grundsätze und Empfehlungen zur 
arbeitswissenschaftlichen Gestaltung und Stimulierung 
von Steuer-, Kontroll- und Überwachungstätigkeiten." 
Teil 2. Dresden: Technische Universität.  

M 100 

Völker, K. et al. unbekannt 

" Grundsätze und Empfehlungen zur 
arbeitswissenschaftlichen Gestaltung und Stimulierung 
von Steuer-, Kontroll- und Überwachungstätigkeiten." 
Teil 3. Dresden: Technische Universität.  

M 100 

Ruhnow, M. 
(Hrsg.) 1983 

Ökonomische Grundprobleme der weiteren Entwicklung 
der Automatisierung. - Ein Beitrag zum Karl-Marx-Jahr. 
Dresden: Gesellschaftwissenschaftliches " Colloquium 
Dresdense" der Hochschulen im Bezirk Dresden.  

M 100 

Ruhnow, M. 
(Hrsg.) 1982 

Grundprobleme der Realisierung von kognitiven 
Anforderungen in automatisierten Technologien.  
Dresden: Gesellschaftwissenschaftliches " Colloquium 
Dresdense" der Hochschulen im Bezirk Dresden.  

M 100 

Deutscher 
Verlag der 
Wissenschaften 
(Hrsg.) 1980 

Verlagsverzeichnis 1960-1981. Psychologie. Berlin: VEB 
Deutscher Verlag der Wissenschaften.  

M 100 

Technische 
Universität 
Dresden (Hrsg.) 1986 

Optimierung geistiger Arbeitstätigkeiten. Referate des V. 
Dresdner Symposiums zur Arbeits- und 
Ingenieurspsychologie. 11.-13. Februar 1986. Band I. 
Technische Universität Dresden.  

M 100 

Sektion "Arbeits- 
und 
Betriebspsychol
ogie" im 
Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen.  1978 

Arbeits- und Betriebspsychologie in der Bundesrepublik 
Deutschland - Stand und Perspektiven.  

M 100 
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Ministerium für 
Gesundheitswes
en (Hrsg.) 

1988 Arbeitsmedizinische Tauglichkeits- und 
Überwachungsuntersuchungen. Rechtsvorschriften und 
arbeitsmedizinische Untersuchungsmethoden. Berlin: 
Staatsverlag der Deutschen Demokratischen Republik.  

M 100 

Unbekannt 1956 

Der zahnlose Biß der Äsculapnatter oder Die 
akademische Pestbeule. Organ der radikalen 
Konservativen in der medizinischen Satire. 1. Jahrgang, 
Nr. 1.  

M 100 

Dettmar, P., 
Schirmer, F., 
Haenel, K.  1986 

Zur physiologischen Indikation mentaler Beanspruchung 
mittels akraler Impedanzplethysmographie. Zeitschrift 
für Psychologie. 194, 355-364. (3 mal vorhanden).  

M 100 

Brauer, K., 
Winkelmann, E., 
Marx, I., David, 
H.  1974 

Licht- und elektronenmikroskopische Untersuchungen 
an Axonen und Dendriten in der Pars dorsalis des Corpus 
geniculatum laterale (Cgl d) der Albinoratte. Zeitschrift 
für mikroskopisch-anatomische Forschung, 88.4, 596-
626.  

M 100 

Deutscher 
Verkehrssicherh
eitsrat e.V. 
(Hrsg.) 1971 

Wissen und Einstellungen von Ausländern in der 
Bundesrepublik zu Fragen der Verkehrsordnung. 
Frankfurt am Main: Dr. Arthur Tetzlaff Verlag.  

M 100 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1971 Psychologische Rundschau, Band XXII, Heft 4.  

M 100 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1972 

Teil III: Diskussionen, Nachrichten, Berichte, 
Mitteilungen des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen. Psychologische Rundschau, Band XXIII, Heft 
4.  

M 100 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1971 

Teil III: Diskussionen, Nachrichten, Berichte, 
Mitteilungen des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen. Psychologische Rundschau, Beilage zu Heft 
XXII/4.  

M 100 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1972 

Mitteilungen des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen. Psychologische Rundschau, Beilage zu Heft 
XXIII/1.  

M 100 
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Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1972 

Teil III: Diskussionen, Nachrichten, Berichte, 
Mitteilungen des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen. Psychologische Rundschau, Beilage zu Heft 
XXIII/1.  

M 100 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1972 

Teil III: Diskussionen, Nachrichten, Berichte, 
Mitteilungen des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen. Psychologische Rundschau, Beilage zu Heft 
XXIII/2.  

M 100 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1972 

Teil III: Diskussionen, Nachrichten, Berichte, 
Mitteilungen des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen. Psychologische Rundschau, Beilage zu Heft 
XXIII/3.  

M 100 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 1974 

Teil III: Diskussionen, Nachrichten, Berichte, 
Mitteilungen des Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen. Psychologische Rundschau, Beilage zu Heft 
XXV/2.  

M 100 

Institut für Film 
und Bild in 
Wissenschaft 
und Unterricht.  

1968 Ava. Forschungsberichte.  M 100 

Sickel, W.  1961 

Stoffwechsel und Funktion der isolierten Netzhaut. 
Sonderdruck aus Neurophysiologie und Psychophysik des 
visuellen Systems.   

M 100 

Lueken, B.  1973 

Neue Ergebnisse zur Informationsaufnahme und 
Informationsverarbeitung in Sinnesorganen. 
Sonderdruck aus "Nova Acta Leopoldina". Band 37/2. 

M 100 

Dettmar, P.  1971 
"Desensitization" cholinerger Rezeptoren der Netzhaut. 
Acta biol. Med. germ., Band 26, S. 771-777. 

M 100 

Dettmar, P.  1968 

Methodische  Voraussetzungen zur Auslösung einer 
Summenpotentialantwort der Netzhaut durch 
Azetylcholin. Acta biol. Med. germ., Band 21, S. 185-192. 

M 100 
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Dettmar, P.  1974 

Isolation einer Komponente P III im Elektrogramm der 
Froschnetzhaut durch Azetylcholin. Acta Biol. Med. 
germ. Band 34. 

M 100 

Schulz, P. 1987 

Regulation und Fehlregulation im Verhalten. XII: 
Herausforderung und Bedrohung bei einer kooperativen 
Tätigkeit. Sonderdruck aus Psychologische Beiträge Band 
29. Heft 1.  

M 100 

Scharf, J.  1973 Festschrift für Bernd Lueken. Sonderdruck aus "Nova 
acta Leopoldina, Nr. 211, Band 38".  

M 100 

Kossakowski, A. 
et al. 1978 

Beiträge zur Entwicklung der marxistisch-leninistischen 
Psychologie in der DDR. Teil 1. Berlin: Akademie der 
pädagogischen Wissenschaften der DDR.  

M 100 

Kossakowski, A. 
et al. 1979 

Beiträge zur Entwicklung der marxistisch-leninistischen 
Psychologie in der DDR. Teil 2. Berlin: Akademie der 
pädagogischen Wissenschaften der DDR.   

M 100 

Ruhnow, M. 
(Hrsg.) 1984 

Intelligente Technik als Arbeitsmittel. Dresden: 
Gesellschaftwissenschaftliches " Colloquium Dresdense" 
der Hochschulen im Bezirk Dresden. 

M 100 

Sokolow, E.N., 
Hacker, W., 
Kässner R., 
Köhler, U.  1961 

Probleme und Ergebnisse der Psychologie II. Berlin: VEB 
Deutscher Verlag der Wissenschaften.  

M 100 

Martens, J. U. 
(Hrsg.) Unbekannt 

Psychologische Aspekte in der Programmierten 
Unterweisung. Information. München: Institut für 
wissenschaftliche Lehrmethoden.  

M 100 

Edwards, A. L. 1954 Personal Preference Schedule. New York: the 
Psychological Corporation. 

M 101  
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Unbekannt Verschiede
ne Daten.  

Unterlagen für "Power-Test Le": Vorlage Form A und B, 
Antwortbogen, Auswertungsschablone Form A und B, 
Vergleichsmeßdaten, Testanweisung. 

M 101  

Scheier, Drs. I. 
H.; Cattell, R.B. 

1960 IPAT 8-Parallel-Form anxiety battery: handbook, Form A-
H, Übersichtszettel, answer sheet Block. 

M 101  

Horn, Dr. W. Unbekannt Leistungsprüfsystem (L-P-S).Göttingen: Verlag für 
Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. Unvollständig. 

M 101  

Cattell, R.B.; 
King, J.E.; 
Schuettler, A.K. 

1954 Specimen Set for the Contact personality factor test: 
Auswertungsschablone, Form A und B, Einleitung, 
Entwicklung, Beschreibung, Praxis, Auswertung, 
Normen, Interpretation und Referenzen. 

M 101  

Mira Y Lopez, E.  1951 Psychodiagnostic myokinetique: Test DP, Test PO. N. ou 
BL., Test AS, Test TO, Test TR S. MC., 
Fortsetzungsaufgaben. 

M 101  

Raven, J. C.  Verschiede
ne Daten.  

Standard progressive matrices and the mill hill 
vocabulary scale. London: H. K. Lewis & co.  

M 101  

Hunt, H.F. 1966 The hunt-minnesota test for organic brain damage. 
California: Western Psychological services.  

M 101  

Fahrenberg, J.; 
Selg, H.  

1970 Freiburger Persönlichkeitsinventar. FPI. Handanweisung, 
Anleitung, Auswertungsschablonen. Göttingen: Verlag 
für Psychologie, Dr.C.J.Hogrefe (Handanweisung 2 Mal 
vorhanden).  

M 101  

Schmale, H.; 
Schmidtke, H. 

1966 Berufseignungstest BET: B1 blau, A2 rot, B2 rot, 
Ergebnisliste und Antwortbögen. Bern und Stuttgart: 
Verlag Hans Huber.  

M 102 
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Horn, W. 1962 Leistungsprüfsystem L-P-S. Göttingen: Verlag für 
Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 102 

Hörmann, H.; 
Moog, W.  

1957 Der Rosenzweig P-F Test. Deutsche Bearbeitung der 
Rosenzweig "Picture Frustration study". Form für 
Erwachsene. Göttingen: Verlag für Psychologie. Dr. C. J. 
Hogrefe. 

M 102 

Brickenkamp, R.  1962 Test d2 Aufmerksamkeits-Belastungs-Test. Göttingen: 
Verlag für Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 102 

Delhees, K.H.; 
Cattell, R.B.  

1971 Specimen Set for the Clinical Analysis Questionnaire "the 
CAQ". Parts 1 and 2. Young adults and adults.Illinois: 
Institute for personality and ability testing.  

M 102 

Scheier, I. H.; 
Cattell, R.B. 

1961 Specimen Set for the Neuroticism Scale Questionnaire 
"the NSQ". Illinois: Institute for personality and ability 
testing.  

M 102 

Scheier, I. H.; 
Cattell, R.B. 

1963 Specimen Set for the IPAT Anxiety scale questionnaire 
(self-analysis form). Illinois: Institute for personality and 
ability testing.  

M 102 

Amthauer, R.  1970 Intelligenz-Struktur-Test I-S-T 70: Handanweisung, Form 
A1 und Form B2, Fragebögen und Antwortbögen. 
Göttingen: Verlag für Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 103 

Unbekannt Unbekannt Schnelligkeits- und Aufmerksamkeitstest, Punkte 
durchstreichen als Aufgabe. Aufgabenblätter und eine 
Lösungsschablone.  

M 103 

Müller, A.  1980 Handanweisung. Aufmerksamkeits-Prüf-Gerät A-P-G. 
Homburg (Saar): 2. Auflage. Geschenk der Zak GmbH 
(Brief), Instruktionen. 

M 103 
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Müller, A.  1977 Handanweisung. Aufmerksamkeits-Prüf-Gerät A-P-G. 
Homburg (Saar): 1. Auflage. 

M 103 

Unbekannt Unbekannt Handanweisung NT-61 Normentafeln und 
syndromatische Profilakzente.  

M 103 

Hentschel, H.  1959 Cahpuis: Labyrinthtest. Bern: Verlag Hans Huber. 
Auswertschablone zur Kreisform und Quadratform, 
unvollständig. 

M 103 

Frieling, H.; 
Schmidt, E. Th. 

Unbekannt Der Frieling-Test. Marquartstein/Obb. Und 
Salzburg/Österreich: Institut für Farbenpsychologie.  

M 103 

BSA 1975 Gruppenversuch Technisch-praktischer Sinn - Le (TPS-
Le): Vorlagen und Arbeitsanweisung . 

M 104 

BSA 1975 Konzentrationstest: Anleitung. M 104 

Unbekannt Unbekannt räumliches Vorstellen (RV 62) Vorlage HV- Le (2 mal 
vorhanden). 

M 104 

BSA 1979 Arbeitsbogen zum TPV-79 Form A und B (3 mal 
vorhanden), Korrekturbehelf, Aufgaben Form A und B.  

M 104 

Unbekannt, 
Copyrighted by 
the University of 
Minnesota. 

1943 Lösungsschablonen für Minnesota multiphasic 
personality inventory. Group form. New York: 
psychological corporation.  

M 104 
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Unbekannt Unbekannt Prüfanweisung für Fahrerprobe 2. 
Eignungsuntersuchungsstelle bei der BD Karlsruhe.  

M 104 

Unbekannt Unbekannt Fragebogen, Fragen und Antwortbogen zum AV. M 104 

BSA 1979, 1988  Unterlagen zum Montagebrett Test: Allgemeine 
Hinweise, Anleitung, Protokollbögen, Punktetabelle, 
Anschreiben an die Beratungsstelle. 

M 104 

Unbekannt Unbekannt AN 89. Figurentest Aufgabenblatt, Lösungsschablone.  M 104 

BSA 

1984 

Testvorlagen ANF-LE-84 der BSA Form A/B. Anmerkung: 
war  mal gültig.  

M 104 

BSA Unbekannt AV-LE. Lückentest M 104 

Unbekannt Unbekannt PFB 78. Test, bei dem Aussagen bewertet werden sollen. M 104 

BSA/BI Unbekannt Organisationsaufgabe. Form A/B, Antwortblatt.  M 104 

Unbekannt Unbekannt Testinstruktion für Grundintelligenztest CFT 3.  M 104 
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BSA 1969 Denkprobe E. Vorlage, Antwortbogen.  M 104 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 

Unbekannt Fragebogen aus LPS-Horn. Göttingen: Copyright by 
Verlag für Psychologie.  

M 104 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 

1957 Rosenzweig P-F Test. Form für Erwachsene. 
Antwortbögen und Normen. Göttingen: Verlag für 
Psychologie, 1. Auflage.  

M 104 

BSA 1976, 1980 Mehrfachhandlung Ga 76. Anleitung, Aufgabenblätter 
und Korrekturbehelf Mf-A-80.  

M 104 

BSA 1979 Mf-79. Aufgabenblättere und Korrekturbehelf. M 104 

Bäumler, G.  1976, 1989 Lern- und Gedächtnistest LGT-2. Testheft Form C/D, 
Lernheft Form C/D.  

M 104 

Kratzmeier, H. ; 
Horn, R.  

1989 Heidelberger Nonverbaler Test. Testmappe. Weinheim : 
Beltz Test GmbH.  

M 105 

Amthauer, R.  1953 Intelligenz-Struktur-Test I-S-T. Handanweisung, 
Eignungsuntersuchung, Lösungsschablonen, Fragebögen 
und Antwortbögen. Göttingen: Verlag für Psychologie. 
Dr. C. J. Hogrefe. 

M 105 

Irle, M.  1955 Berufs-Interessen-Test B-I-T. Handanweisung, Testbögen. 
Lösungsschablonen. Göttingen: Verlag für Psychologie. 
Dr. C. J. Hogrefe (2 Mal vorhanden). 

M 105 
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Meili, R. 1955 Durchstreichtest ohne Modell. Bern/Stuttgart: Verlag 
Hans Huber.  

M 105 

Booth, J.F. 1995 Figure Reasoning Test. Testmappe, Form A/B. John 
Booth Systems Research.  

M 105 

Lienert, G. A.  1967 Allgemeiner Büroarbeitstest A-B-A-T. Göttingen: Verlag 
für Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 105 

Unbekannt 1962 IPAT Test zu Einstellungen und Interessen. 16 P.F. Form 
A.  

M 105 

Unbekannt Unbekannt Eignungsprüfung für die Bedienung von Lochmaschinen. 
Aufgabenheft.  

M 105 

Brickenkamp, R.  Unbekannt Test d2 Aufmerksamkeits-Belastungs-Test. Testbögen. 
Göttingen: Verlag für Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 106 

Horn, W. 1956 Begabungstestsystem B-T-S.  Göttingen: Verlag für 
Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 106 

Eggert, D.  1983 Eysenck-Persönlichkeits-Inventar E-P-I. Göttingen:  
Verlag für Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe, 2. Auflage.  

M 106 

Lienert, G. A.  1961 Drahtbiegeprobe D-B-P als standardisierter Test. 
Göttingen: Verlag für Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 106 
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Baumgarten, F.; 
Tramer, M. 
(Hrsg.) 

Unbekannt Testmaterial zur Prüfung von Berufseignung: Charakter, 
Intelligenz, Handfertigkeit.  

M 106 

Hogrefe, C. J. 
(Hrsg.) 

Unbekannt  Stanford Intelligenz-Test S-I-T bearbeitet von Dr. Heinz-
Rolf Lückert. Testmaterial für verschiedene 
Altersklassen. Göttingen: Verlag für Psychologie. Dr. C. J. 
Hogrefe. 

M 106 

Unbekannt Unbekannt Mappenvorderseite Psychotechnik (Reichsbahn), 1. 
Bericht.  

M 107 

Couvé 1946 Vortrag des Präsidenten, Herrn Dr. Couvé, anlässlich der 
2. Sitzung der Arbeitsgemeinschaft für 
Ausbildungswesen und Psychotechnik. 

M 107 

Edelmann, E.  1934 Das psychotechnische Laboratorium bei der 
französischen Nordbahn. Sonderdruck aus "Industrielle 
Psychotechnik", Zeitschrift für angewandte Psychologie, 
Nr. 12. Berlin: Buchholz & Weißwange.  

M 107 

Fröhlich 1941 Abschrift. Kurzdarstellung über Eignungsuntersuchungen 
für das Lehrstoffheft A6 "Beamtenrecht".  

M 107 

Deutsche 
Reichsbahn, 
Reichsbahn-
Zentralamt 
Berlin 

1937 Eignungstechnik bei der Deutschen Reichsbahn.  M 107 

Unbekannt 1935 Eignungstechnik bei der Deutschen Reichsbahn. 
Merkblatt.  

M 107 

Fröhlich Unbekannt Die Psychotechnik bei der Deutschen Reichsbahn.  M 107 
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Fröhlich, K.  1950 Rückblick auf die Entwicklung der Psychotechnik bei der 
Deutschen Reichsbahn.  

M 107 

Unbekannt 1950 Gliederung des psychotechnischen Dienstes der 
Deutschen Reichsbahn in der jetzigen Westzone.  

M 107 

Schlesinger Unbekannt Vortrag Prof. Schlesinger, die zum ersten Mal 1919 
anlässlich der Hauptversammlung des Vereins Deutscher 
Ingenieure gehalten wurde.  

M 107 

Unbekannt Unbekannt Richtlinien für die Inanspruchnahme und die Arbeit der 
"Fachstelle zur Entwicklung von Arbeitshilfen und 
Sonder-Arbeitsbedingungen für Körperbehinderte". 

M 107 

Rechsbahnrat 
Porsch  

1936 Vortrag des Reichsbahnrates Porsch der 
Reichsbahndirektion Nürnberg über das Unterrichts- und 
Bildungswesen bei der Deutschen Reichsbahn.  

M 107 

Unbekannt Unbekannt Die Psychotechnik bei der Deutschen Reichsbahn. Ein 
Rückblick auf ihre Entwicklung als Wegweiser für die 
Zukunft.  

M 107 

Moede, W.  1940 Die Bedeutung des Weltkrieges für die praktische 
Psychologie in Deutschland. Sonderdruck aus 
"Arbeitseinsatz und Arbeitslosenhilfe", Heft 19/20.  

M 107 

Fröhlich 
(Vortragender) 

1937 Vortrag des Reichsbahnoberrates Fröhlich der 
Reichsbahndirektion München über Eignungstechnik bei 
der Deutschen Reichsbahn (4 Mal vorhanden, 
handschriftliche Ergänzungen teilweise). 

M 107 

Fröhlich 
(Vortragender) 

1929 Auszug aus Reichsbahnrat Fröhlichs Vortrag bei der 
Führung der Pressevertreter in Chemnitz, 1929.  

M 107 
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Unbekannt 1924 Niederschrift über die 2.Beratung des 
Psychotechnischen Ausschusses am 26. und 27. Juni in 
Würzburg. 

M 107 

Fröhlich 
(Vortragender) 

1921 Vortrag über Psychotechnik am Tage der 
Einweihungsfeier der Psytev Berlin am 5.10.1921 

M 107 

Fröhlich 
(Vortragender) 

1921 Auszug aus dem Vortrag über Psychotechnik bei der 
Einweihungsfeier der Psytev Berlin am 5.10.1921, 
gehalten von Regierungsbaurat Fröhlich, dem ersten 
Leiter der Psytev Berlin.  

M 107 

Fröhlich 
(Vortragender) 

1921 Die Psychotechnik im Kursus der 
Unterrichtsdezernenten. Vorgetragen in der Sitzung der 
Reichsbahndirektion Berlin am 21.November 1921.  

M 107 

Unbekannt 1922 Erlass vom 14.September 1922 -E.0.1.1963- über die 
Bildung des "Psychotechnischen Ausschusses".  

M 107 

Groener 1920 Ausschnitt aus Nr. 25 Seite 166/167 des R.V.Bl. Von 
1920- Einrichtung einer psychotechnischen 
Versuchsstelle.  

M 107 

Fröhlich 
(Vortragender) 

1936 Bericht des Reichsbahn-Oberrates Fröhlich zu Punkt 3 
der Tagesordnung für die 17. Beratung des Ausschusses 
für Eignungsuntersuchungen und Tagesordnung.  

M 107 

Unbekannt 1927 Psychotechnischer Lehrgang für die Reichsbahnführer 
der BRD-Bezirke Dresden, Erfurt, Halle, Magdeburg am 
28.-30.November 1927 in Dresden. 

M 107 

Gollwitzer 
(Vortragender) 

1936 Die Psychotechnik im Dienste der Reichsbahn. Vortrag 
bei Besichtigung der Etev durch Herrn Präsidenten 
Gollwitzer am 14.1.1936.  

M 107 
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Unbekannt 1935 Eignungstechnik bei der Deutschen Reichsbahn. 
Merkblatt. 

M 107 

Biener, O.  1926 Über Charakterbeobachtung und Arbeit als Ausdruck des 
Charakters. Dresden: Psychotechnische Versuchsstelle, 
70 Stück.  

M 107 

Unbekannt 1925 Abschrift. Niederschrift über die 4.Beratung des 
Psychotechnischen Ausschusses am 22. und 23.10.1925 
in Braunschweig.  

M 107 

Unbekannt 1946 Ratschläge für Eisenbahnreisende, Merkblatt für 
Unfallverhütung und Menschen, die noch leben könnten! 
14 Kurzgeschichten aus dem Reiseverkehr. Berlin: Kupijai 
& Prochnow. 

M 107 

Sparmann, E.; 
Radtke, G.  

Unbekannt Erfahrungen aus der Bahnunterhaltung. Gesammelt und 
in zwangloser Reihenfolge herausgegeben vom 
Oberbaudezernenten der Reichsbahndirektion Berlin 
Oberreichsbahnrat Bach.  

M 107 

Unbekannt 1947 Augenzeugenbericht eines Kraftwagenunfalls. M 107 

Unbekannt 1927 Jahresbericht 1926-1927 der Psytev Berlin. M 107 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft  

1927 Abschrift des Vorberichtes 1927. M 107 

Röder, C.G. 1932 Ludwig Klages und seine Werke. M 107 
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Unbekannt 1940 Eignungsuntersuchung für Verkehrslehrlinge.  M 107 

Unbekannt 1945 Bericht über den Stand der Eignungstechnik in Rußland 
und anderen Ländern (2 Mal vorhanden). 

M 107 

Moede, W.  1941 Abschrift über die Arbeitstagung deutscher und 
italienischer Psychotechnik vom 12.-16.06.1941. 

M 107 

Moede, W.  1941 Bericht über meine Besichtigung des psychotechnischen 
Laboratoriums beim italienischen Verkehrsministerium 
(2 Mal vorhanden).  

M 107 

Valentiner, Th. 1940 29. Jahresbericht des Instituts für Jugendkunde in 
Bremen.  

M 107 

Valentiner, Th. 1940 Sonderdruck aus Archiv für Bevölkerungswissenschaft 
und Bevölkerungspolitik. Leipzig: S.Hirzel, Heft 1. 

M 107 

Schulz, W. 1935 Sonderdruck aus der Zeitschrift "die Rheinprovinz". Über 
die Erbstetigkeit der strukturellen Artung der 
Persönlichkeit.  

M 107 

Schulz, W. 1936 Sonderdruck aus der Zeitschrift "die Rheinprovinz".  
Strukturtypus und Begabung. Zugleich ein Rückblick auf 
die Entwicklung der eignungspsychologischen Methodik.  

M 107 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Zusammenfassung "Streifzug durch das 
Gebiet des Psychotechnikers (fig.). Entwicklung im 
allgemeinen und besonders bei DR".  

M 107 
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Unbekannt Unbekannt Mappendeckel mit Betreff "Eisenbahn-Fachmann vom 
1.Juli 1950 an".  

M 107 

Wiesand, Dr. 1945 Bericht über eine Dienstreise nach Dresden-Hainichen. 
Auflösung der Eteg Dresden im Oktober 1945.  

M 107 

Unbekannt 1931 Die 7. internationale psychotechnische Konferenz in 
Moskau. Auszugsweise entnommen aus "Industrielle 
Psychotechnik" 8. Jahrgang Heft 9.  

M 107 

Unbekannt 1927 Auszug aus den "Mitteilungen der Internationalen 
Vereinigung für Psychologie und Psychotechnik" aus 
"Industrielle Psychotechnik" Heft 1 Jahrgang 4.  

M 107 

Unbekannt Unbekannt Liste der Besucher bei der Eignungstechnischen 
Versuchsanstalt der Deutschen Reichsbahn (Vereinigte 
Staaten und das weitere Amerika, Großbritannien, 
Polen, Frankreich, Rußland und Randstaaten).  

M 107 

Mehlhose, W.  1942 Die Eignungsuntersuchung unfallversehrter 
Reichsbahnbediensteter als Grundlage der Umschulung 
für einen neuen Dienstposten und ihre Anwendung zur 
Umschulung Kriegsversehrter für eine Reichsbahn-
Laufbahn.  

M 107 

Fröhlich 1941 Reichsbahnbauschüler: Ergänzung der 
Aufnahmeprüfungen durch eignungstechnische 
Untersuchungen.  

M 107 

Unbekannt 1938 Unterrichtswesen. Unterlagen zu einem Vortrag in der 
Dezernentenbesprechung.  

M 107 

Moede, W.  1941 Abschrift zur Arbeitstagung deutscher und italienischer 
Psychologen in Rom und Mailand.  

M 107 
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Unbekannt 1933 Denkschrift über die Neugestaltung des 
psychotechnischen Dienstes bei der Deutschen 
Reichsbahn-Gesellschaft. 

M 107 

Unbekannt 1937 Entwurf über die Einschränkung der Arbeiten auf dem 
Gebiet der Eignungstechnik. 

M 107 

Unbekannt 1936 Ergänzende Bestimmungen zur "Allgemeinen Anweisung 
für die Durchführung von Eignungsuntersuchungen".  

M 107 

Unbekannt 1935 Jahresbericht der Eignungstechnischen Versuchsanstalt 
bei der RBD München 1934/1935, Teil A.  

M 107 

Unbekannt Unbekannt Handschriftliche Notiz (nicht leserlich).  M 107 

Unbekannt Unbekannt Erklärung zur Prüfung auf Vorgesetzteneignung.  

M 108 

Unbekannt 1934 Gutachten über die Berufseignung von Erich Paul und 
Wilfried Berthel.  

M 108 

Unbekannt Unbekannt Versuchsuntersuchungen von Zivil-Supernumeraren. 
Anlage 1.  

M 108 

Unbekannt 1935 Beitrag der Eignungstechnischen Versuchsanstalt RBD 
München zur Untersuchung auf Vorgesetzteneignung 
(kurzes Anschreiben von Vogt an Fröhlich anbei).  

M 108 
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Unbekannt Unbekannt Kommentierte Ergebnisübersicht. Änderung der Köpfe in 
Ergebnisübersichten und in den Eigenschaftskurven.  

M 108 

Unbekannt Unbekannt Über die terminologischen Grundlagen (logische 
Sicherung der charakterologischen Begriffe).  

M 108 

Unbekannt 1926 Niederschrift über die Beratung des Psychotechnischen 
Ausschusses am 27. bis 29. Mai 1926 in München. 

M 108 

Unbekannt 1922-1933 Psychotechnischer Fachausschuß Unterlagen von 1922-
1933.  

M 108 

Heinz, E.  1949 Handbuch für Eignungsuntersuchungen. Deutsche 
Reichsbahn.  

M 108 

Henckel, E. 1963 45 Jahre Eignungspsychologie bei den deutschen 
Eisenbahnen.  

M 108 

Moede, W.  1930 Zur Methodik der Menschenbehandlung. In Industrielle 
Psychotechnik 7. Jahrgang, Heft 4. (Kopierter Artikel). 

M 108 

Bloß; Gérard.  1928 Grundlagen der Psychotechnik. Verkehrswerbung bei 
den deutschen Eisenbahnen in der ersten Zeit ihres 
Bestehens. In Die Reichsbahn 4. Jahrgang, Heft 42. 
(Auszug). 

M 108 

Heydt. 1930 Die Psychotechnik bei der Deutschen Reichsbahn. In Die 
Reichsbahn6. Jahrgang, Heft 30. (Auszug). 

M 108 
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Unbekannt 1947 Aufgaben des psychotechnischen Ausschusses. 
Reichsverkehrsblatt Abt. A S.363 v. 14.9.1922. Aufgaben 
der Versuchsanstalt. Reichsverkehrsblatt 1920, 
S.166/167. 

M 109 

Deutsche 
Reichsbahn 

1949 Fachausschuß für Psychotechnik. Niederschrift.  M 109 

Unbekannt 1949 Bericht der Eteg München zur Sitzung des 
Fachausschusses für Psychotechnik gegeben von 
Reichsbahnrat Thielemann am 10.11.1949 in München.  

M 109 

Vetter, R. Unbekannt Aufgaben des Fachausschusses für Psychotechnik. 
Anlage 2.  

M 109 

Vetter, R. 1949 Bericht über den Ablauf des Psychologen-Kongresses in 
München vom 1. bis 4.10.1949. Abschrift.  

M 109 

Pöhlmann, J.C. 
(Hrsg.) 

Unbekannt Anleitung zur Fahrerprobe.  M 109 

Bernard, M. 1990 Beratungstests besser bewältigen. Kopie aus DB/DR 
Deine Bahn 12/90. 

M 109 

Jänsch, B. Unbekannt Die Bahn fährt sicher. Artikel aus "Intercity".  M 109 

Unbekannt 1987 Angewandte Psychologie ist für Betriebssicherheit 
unverzichtbar. Artikel aus "wir" 5/87.  

M 109 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

241 
 

Bernard, M. 1990 Verkehrspsychologie bei der Deutschen Bundesbahn.  M 109 

Unbekannt Unbekannt Präsentationsfolien zur Entwicklung der 
Eignungsdiagnostik bei den Eisenbahnen in Deutschland.  

M 109 

Gümbel, O. 1934 Die Psychotechnik im Rahmen der Personalwirtschaft. 
Auszug aus "Die Reichsbahn" 10.Jahrgang Heft 23. 

M 109 

Vogt, V. Unbekannt Vom Wesen der Eignungstechnik.  M 109 

Eignungstechnis
che 
Gruppenuntersu
chungsstelle für 
die 
Reichsbahndirek
tion.  

Unbekannt Was will ein Dienststellenvorsteher von neuen 
Arbeitskräften wissen?  

M 109 

Eignungstechnis
che 
Gruppenuntersu
chungsstelle für 
die 
Reichsbahndirek
tion.  

Unbekannt Entwicklung eignungstechnischer 
Untersuchungsverfahren.  

M 109 

Unbekannt Unbekannt Richtlinien für die Aufstellung von Werttafeln.  M 109 

Unbekannt 1929 4. Psychotechnischer Lehrgang in Berlin.  M 109 

Unbekannt Unbekannt Die Bestimmungsstücke der Eignungs- und 
Arbeitsfähigkeitsfeststellung.  

M 109 
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Fröhlich 
(Vortragender) 

1936 Vortrag des Reichsbahnoberrates Fröhlich der 
Reichsbahndirektion München über die Eignungstechnik 
bei der Deutschen Reichsbahn für die am 17. Oktober 
1936 auf Einladung der deutschen Reichsbahn 
erfolgende eisenbahnkundliche Studienfahrt des NSRB 
Gau Franken und des Bezirkes Regensburg des NSRB Gau 
Ostmark. 

M 109 

Reichsbahndirek
tion Berlin. 

1932 Wirtschaftspsychotechnik bei der Deutschen 
Reichsbahn-Gesellschaft.  

M 109 

Bäumler, G.  1977 Lern- und Gedächtnistest LGT-E Unterlagen: 
Durchführungsanweisung, Antwortblatt, 
Auswertungsbogen, Testheft Form A/B/D, Lernheft Form 
A/B.  

M 109 

Unbekannt Unbekannt Test zu PD (Praktisches Denken) und VD (Verbales 
Denken).  

M 109 

Unbekannt Unbekannt Matrizentest (MT). Aufgabenbogen A.  M 109 

Unbekannt Unbekannt FPI-Test. Anleitung, Arbeitsbogen, 
Auswertungsschablonen Nr. 1-4. 

M 109 

Bäumler, G.  1973 Lern- und Gedächtnistest LGT-3-Form A/B. Lernheft 
Form A/B, Testheft Form A.  

M 109 

Unbekannt 1950 Zulliger Test (Z-Test). Arbeitsanweisung, Abschrift, 
Handschriftliche Zusammenfassung und Ergebnisse.  

M 109 

Thiele, W. 1963 Mitteilungen der Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchungen bei der BD München.  

M 109 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

243 
 

Deutsche 
Bundesbahn 
Eignungstechnis
che 
Gruppenuntersu
chungsstelle 
München.  

1955 Richtlinien zur Auswertung der Ergebnisse aus der 
Eignungsuntersuchung. 2. Auflage.  

M 109 

Versuchsanstalt 
für 
Eignungsuntersu
chung bei der BD 
München.  

Unbekannt Berufsbild für den Lokomotivfahrdienst.  M 109 

Fürntratt, E. Unbekannt Differentieller-Wissens-Test DWT. Göttingen: Verlag für 
Psychologie. Dr. C. J. Hogrefe. 

M 109 

Rave, J.C. 1965 Guide to using the Mill Hill Vocabulary Scale with the 
Progressive Matrices Scale.  

M 109 

Zilian, E. 1965 Sachdenkprobe. Objekt-Relationen-Test. 

M 110 

Cattell Unbekannt Power-Test Le. Vorlage Form A/B 1.Teil. M 110 

Unbekannt Unbekannt Test "Teil 2". Anleitung für Teil 2. Antwort-Blatt.  M 110 

BSA 1975 MT-E Test: Handschriftliche Notizen, Erklärung 
(aufgestellt von Baumann,1987), Testanweisung, 
Aufgaben und Antwortbögen.  

M 110 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Eignungstest…was Sie bei uns erwartet. Deutsche Bahn. M 110 
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Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Psychologischer Dienst. Arbeitsweise und Angebote.  M 110 

Unbekannt Verschiede
ne Daten. 

Niederschriften über die 
3./4./6./7./8./9./10./12./13./14. und 15. Beratung des 
Psychotechnischen Ausschusses.  

M 110 

Henckel, E. 1956 Die Eignung zum Schrankenwärter. Ein Beitrag zur 
Diagnose der Zuverlässigkeit (4 Mal vorhanden). 

M 111 

Unbekannt Verschiede
ne Daten. 

Reichsbahndirektion Köln Fachausschuß für 
Psychotechnik Mappe mit unterschiedl. Unterlagen z.B.: 
Die Psychotechnik bei der Reichsbahn ihre Vor- und 
Nachteile, Entwürfe zu Untersuchungsverfahren für 
Bedienstete, Niederschriften von Sitzungen usw. M 112 

Unbekannt Unbekannt Negative und ein Foto von 2 technischen Tests.  M 112 

Deutsche Bahn 
AG - ZPE5 - 
Psychologischer 
Dienst.  

Unbekannt Registrierbogen DAT (3 Mal vorhanden).   M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Lösungsheft zum PV-93. Form A (3 Mal vorhanden). M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Antwortblatt zum Bauplan 93. Form B (3 Mal 
vorhanden).  

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Antwortblatt zu Rechnerisches Denken. Form A und B 
(jeweils 3 Mal vorhanden). 

M 112 
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Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Antwortblatt zu Rangreihe bilden. Eigenschaften für 
Mitarbeiter im Kundendienst nach subjektiver 
Wichtigkeit ordnen (3 Mal vorhanden). 

M 112 

BSA. Verschiede
ne Daten. 

Mehrfachhandlung (Mf Ga 89). Test zur Geschwindigkeit 
der Informationsaufnahme und -verarbeitung, und der 
Aufmerksamkeitsverteilung. Instruktionen, Einlesetext, 
Einübung, 2-seitige Liste mit 60 bzw. 144 
Firmenzeichen), Arbeitsbögen für Einübung und Test 
(Form A und B), Auswertebehelf für Einübung und Test 
(Form A und B) (teilweise 3 Mal vorhanden).  

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Einverständniserklärung für Aufbewahrung der 
Testunterlagen und anonymisierter Auswertung (3 Mal 
vorhanden).  

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt ZST Arbeitsbogen. Test zur Schnelligkeit einer 
schriftlichen Arbeit (3 Mal vorhanden).  

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt LPS 3 Arbeitsbogen (Form A und B). Test zu Logischem 
Denken (jeweils 3 Mal vorhanden). 

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Kleine Organisationsaufgabe Arbeitsbogen (Form A und 
B, jeweils 3 Mal vorhanden).  

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Zahlenreihen Arbeitsbogen (Form A und B, jeweils 3 Mal 
vorhanden).  

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Analogien (nach WILDE). Einübung Arbeitsbogen (Form A 
und B, jeweils 3 Mal vorhanden). 

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Transportprobleme (RD). Arbeitsbogen (Form A). Test zu 
folgerichtiges Denken im Umgang mit Zahlen (3 Mal 
vorhanden). 

M 112 
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Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Entfernungen. Test zur Auffassungsschnelligkeit, 
Orientierung und Rechnen. Einlesetext, Landkarte und 
Arbeitsbogen (jeweils 3 Mal vorhanden).  

M 112 

Psychologischer 
Dienst der 
Deutschen 
Bahnen.  

Unbekannt Cargo Sprinter Arbeitsbogen (3 mal vorhanden). M 112 

Dienstleistungsz
entrum Bildung. 
Psycholgoischer 
Dienst.  

1997 Fragebogen EN NR. Fragebogen zu gewohntem 
Verhalten (3 Mal vorhanden).  

M 112 

Bundesbahn-
Sozialamt 

1993 AN 89. Figurentest Instruktionen, Einübung, Testbogen, 
Lösungsschablonen.  

M 112 

Boucsein, W.; 
Erdmann, G.; 
Janke, W.  

Unbekannt SVF. Persönlichkeitstest Arbeitsbogen, Profilblatt (jeweils 
3 Mal vorhanden). Göttingen: Hogrefe-Verlag GmbH&Co 
KG. 

M 112 

Unbekannt Unbekannt Diverse Briefköpfe und Briefumschläge der Deutschen 
Bahn (Psychologischer Dienst, Manfred Bernard, 
Dienstleistungszentrum Gastronomie).  

M 112 

Unbekannt Unbekannt Begleitheft zum diafocus 1500L, 2500L, 2500TL 
Projektor. Ochsenfurt: Kindermann & CO-GmbH.  

M 112 

Unbekannt Unbekannt Testinstruktionen zur Testung der Aufmerksamkeit über 
einen längeren Zeitraum, Vorversuch Zettel, 
Kontrollstreifen Erklärung, Registrierbögen.   

M 112 

Verschiedene 
Verfasser.  

1995 Betreuung für Eisenbahnpersonal nach Streß-
induzierenden Ereignissen am Arbeitsplatz, Unterlagen 
zur Tagung 1995. 

M 113 
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Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten. 

Varia 1 (Inhalt eines Pappordners): Bereitstellung von 
Mitteln f. d. Ersatzbeschaffung/Ergänzung von Geräten 
f.d. Eignungsuntersuchungsstellen der DB, Erneuerung 
des Wagens für Eignungsuntersuchungen, Biorhythmus. 

M 113 

Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten. 

Varia 2 (Inhalt eines Pappordners): Eisenbahnunglück in 
Marl, Stellenleiterbesprechung in München 1973, 
Organisation des Psych. Dienstes, bdp, 
Informationstagung f.d. Sachdezernenten des 
Beratungsdienstes 1974, Geräte Bewährungskontrollen. 

M 113 

Verschiedene 
Verfasser.  

Verschiede
ne Daten. 

Varia 3 (Inhalt eines Pappordners): 
Eignungsuntersuchung, EU: Altersgrenzen von Beamten, 
EU: allgemein, Schaffung von Reservekapazitäten, 
Allgemeine Fragen der EU, Besprechungen EUSt-Leiter, 
Mittel, Ausschuß- und Sitzungsrichtlinien, ZÄL, 
Pädagogische Psychologie.  

M 113 

Institut für 
Geschichte der 
Universität 
Passau.  

Unbekannt EU-Wagen. Waggon für eignungspsychologische 
Untersuchungen und psychotechnische Apparate zur 
Eignungsuntersuchung bei europäischen Eisenbahnen (2 
Mal vorhanden).  

M 114 

Verband 
Deutscher 
Museums- und 
Touristikbahnen. 

2003 Flyer zur lebendigen Eisenbahngeschichte in 
Deutschland (2 Mal vorhanden). 

M 114 

Passauer 
Eisenbahnfreund
e e.V.  

2003 25 Jahre Passauer Eisenbahnfreunde e.V. 1978-2003 (2 
Mal vorhanden). 

M 114 

Passauer 
Eisenbahnfreund
e e.V.  

Unbekannt Technische Informationen Passauer Eisenbahnfreunde 
e.V. (2 Mal vorhanden). 

M 114 

Institut für 
Geschichte der 
Universität 
Passau.  

1996 1. Entwurf: EU-Wagen. Waggon für 
eignungspsychologische Untersuchungen und 
psychotechnische Apparate zur Eignungsuntersuchung 
(inklusive Photographien der Apparate). 

M 114 

Institut für 
Geschichte der 
Universität 
Passau.  

Unbekannt Einzelne Vorlagen EU-Wagen. Waggon für 
eignungspsychologische Untersuchungen und 
psychotechnische Apparate zur Eignungsuntersuchung 
bei europäischen Eisenbahnen (jeweils 3 Mal 
vorhanden).  

M 114 
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Unbekannt Unbekannt Bericht über die psychotechnische Untersuchungsstelle 
der Österreichischen Bundesbahnen. 

M 115 

Unbekannt Unbekannt Kopie aus Lokalzeitschrift. Ein Eisenbahn-Relikt als 
rollender Zeitzeuge.  

M 115 

Unbekannt Unbekannt Plastik Schutzkappe.  M 115 

Unbekannt Unbekannt 4 Metallquader.  M 115 

Unbekannt Unbekannt 3 Stereokopfhörer. M 115 

Unbekannt Unbekannt 1 Kugelschreiber mit Bundesbahn-Eigentum Aufdruck.  M 115 

Unbekannt 1981 Chi^2-Verfahren zur Prüfung der Güte der Anpassung 
der empirischen Verteilung an die Normalverteilung 
nach Lienert (3 Mal vorhanden). 

M 115 

Unbekannt 1981 Schema für Prüfung von Schiefe und Exzess der 
empirischen Verteilung (2 Mal vorhanden). 

M 115 

BSA. 1987 Normenverlauf beim Untersuchungsverfahren.  M 115 
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Unbekannt Unbekannt KMT-78. Auswertungsschablone Nr. 1 und 2. 

M 116 

Unbekannt Unbekannt Revisionstest und VET Auswertungsschablonen. 

M 117 

Unbekannt Unbekannt 3 Blöcke Wahrscheinlichkeitspapier mit 
unterschiedlichen Zeichnungen.  

M 118 

Unbekannt Unbekannt Karton mit Originalen DIN A3 und Druckvorlagen 
(Inhaltsverzeichnis innen liegend). 

M 119 

Unbekannt Unbekannt Karton mit Druckvorlagen DIN A3 Filme 
(Inhaltsverzeichnis innen liegend).  

M 120 

Unbekannt 1989 KMT-78. Auswertungsschablonen (Filme, transparent-
Papier, kopierfähige Negativfilme).  

M 121 

 

 

Korrespondenzen 
Datum Absender Empfänger Inhalt  Karton 

11.02.1964 Riefelder  

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gswesen bei der 
Bundesbahndirektion 
München 

Tätigkeitsbericht des 
Fachpsychologen bei der BD Köln 
(AA Py) für das Jahr 1963. (2 Mal 
vorhanden). K 1 

26.01.1963 Riefelder  

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gswesen bei der 
Bundesbahndirektion 
München 

Tätigkeitsbericht des 
Fachpsychologen bei der BD Köln 
(AA Py) für das Jahr 1962. (2 Mal 
vorhanden). 

K 1 
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10.02.1962 Riefelder  

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gswesen bei der 
Bundesbahndirektion 
München 

Tätigkeitsbericht des 
Fachpsychologen bei der BD Köln 
(AA Py) für das Jahr 1961. (2 Mal 
vorhanden). 

K 1 

02.03.1960 Nicht lesbar 

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gswesen bei der 
Bundesbahndirektion 
München 

Tätigkeitsbericht des 
Fachpsychologen für das Jahr 1959.  

K 1 

24.02.1959 Unbekannt 

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gswesen bei der 
Bundesbahndirektion 
München 

Tätigkeitsbericht für das Jahr 1958. 
Mit Anlage: Aktenvermerk. Über die 
Besprechung mit Dez 21H der BD 
Wuppertal in Anwesenheit des Dez 
3A in den Räumen der 
Untersuchungsstelle Wuppertal am 
06.05.1958. 

K 1 

12.02.1958 Unbekannt 

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gswesen bei der BD. Geschäftsbericht für das Jahr 1957. 

K 1 

15.01.1971 Unbekannt Dez 8B BSA Tätigkeitsbericht für das Jahr 1970. 

K 1 

06.02.1970 Unbekannt Dez 8B BSA Tätigkeitsbericht für das Jahr 1970. 

K 1 

06.04.1970 Unbekannt Dez 8B BSA Tätigkeitsbericht für das Jahr 1969. 

K 1 

31.03.1969 Dr. Henckel Dezernenten 8 

Jahresbericht der 
Eignungsuntersuchungsstellen für 
das Geschäftsjahr 1968. 

K 1 

14.08.1970 Dr. Sieglaff 

Hauptverwaltung der 
Deutschen 
Bundesbahn Dienstliche Beurteilung. 

K 1 
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04.11.1971 Dr. Henckel Dez 08 

Eignungsfeststellung für Bewerber 
um die Laufbahn der 
Bundesbahnassistenten 
Fachrichtung Zugführer. 

K 1 

23.01.1970 Dr. Henckel Dr. Winkler Termin für Sitzung 

K 1 

24.01.1972 Dr. Henckel Dez 02 
Patenschaften für neu eingetretene 
Mitarbeiter der DB. 

K 1 

28.05.19710 Dr. Henckel 
Herrn Wolf 
(Bundesbahnoberrat) 

Neubearbeitung der 
Prüfungsordnung hier: Merkblatt 
für Prüfer. 

K 1 

06.05.1971 Dr. Sieglaff 

Präsidenten der BD 
Karlsruhe und der ZTL 
Mainz 

Umgestaltung der Briefe für 
Führungskräfte. 

K 1 

13.08.1971 Nicht lesbar Dez 8B   
Fachbesprechung der Leiter der EU-
Stellen.  

K 1 

22.12.1971 
Herr 
Hoffestaedt Herrn Alefelder 

Überprüfung einiger Bildsymbole 
hinsichtlich ihrer Eignung als 
Lernhilfen. 

K 1 

20.08.1968 Dr. Henckel Dez 08 
Entwurf zur Befähigungsvorschrift 
(BV). 

K 1 

30.11.1971 Dr. Henckel Dez FVB 1.  

Eignung von Pictogrammen, 
Kennzeichen und Kennbuchstaben 
für pädagogische Instruktionen. 

K 1 
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12.11.1971 Nicht lesbar Dez 8B 
Verwendung von Pictogrammen in 
Ausbildungshilfsmitteln. 

K 1 

06.06.1971 Dr. Henckel Herrn Sieglaff Reduzierung des Unfallrisikos.  

K 1 

06.11.1968 Nicht lesbar Dez 8A 

Anmerkungen zu beigelegtem 
"Merkblatt" und 
"Beobachtungsbogen für die 
Fahrerprobe II". 

K 1 

15.02.1968 Nicht lesbar Dez 04 
Kritische Überlegungen zur 
Arbeitsprobe "Praktisches Denken".  

K 1 

13.03.1968 Nicht lesbar Dez 4b 

Forschung: Zusammenstellung der 
Fragen, die sich bei der 
Durchführung des 
Jungwerkerverfahrens und der 
dabei durchgeführten Zusatzproben 
"Scheibenausgeber" und 
"Wagenablauf" ergeben haben. 

K 1 

11.10.1968 Nicht lesbar Dez 4b 

Zugbegleitdienst (Mittlerer Dienst), 
hier: Gedanken über 
Anforderungen, die an diesen 
Dienst zu stellen wären.  

K 1 

16.11.1967 Nicht lesbar Unbekannt 
Analyse der Denkprobe E des 
Praktikanten Röllinghoff.  

K 1 

21.07.1967 Unbekannt Dez 8A 

Erläuterung und Anlagen: 
Zusammenstellung der 
Forschungsvorhaben, 
Geschäftsbericht des Diplom-
Psycholgogen Alefelder bei der BD 
Köln für das Jahr 1966.  

K 1 

21.02.1967 Nicht lesbar 
Bundesbahndirektion 
Wuppertal 

Fortentwicklung der 
Eignungsuntersuchung. 

K 1 
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09.12.1966 Unbekannt Herrn Gartner Muster für eine Zeichenstiftprobe. 

K 1 

07.09.1966 Nicht lesbar Dez 8A BSA München Abschrift des Geschäftsplanes. 

K 1 

02.09.1966 Unbekannt Dez 8A Entwurf eines Leistungsblattes. 

K 1 

25.04.1966 Unbekannt 
Dez 8A BSA Frankfurt 
(Main) 

Anlagen (mit Anschreiben): 
Fotokopie, Durchschrift der 
Begleitschreiben zur Absendung der 
Gutachten an die BD Hannover, 
Bericht über den 
Psychologenkongress in Marburg, 
Durchschrift des Antrages an die 
HVB um Übernahme in das 
Beamtenverhältnis. 

K 1 

30.07.1965 Nicht lesbar Dez 8A BSA München Mitarbeit an Richtlinien. 

K 1 

18.11.1965 Unbekannt Dez 8A BSA Bücherwünsche.  

K 1 

06.04.1965 Unbekannt 

Bundesbahn-
Sozialamt Dezernat 
8A München. 

Statistische Untersuchungen: 
Bericht des Fachpsychologen mit 
einer Durchschrift und statistischen 
Berechnungen.  

K 1 

19.06.1964 Unbekannt Herr Karrer 
Nachreichung der Ergebnisse des 
TPS Lokf und des TPS Le.  

K 1 

07.06.1961 Dr. Henckel 

Dez 20 
Eignungsuntersuchun
gsstelle bei der BD 
München, Dr. 
Brunner und Dr. 
Alefelder 

Beiträge zur Sonderausgabe der 
Mitteillungen "40 Jahre 
Eignungspsychologie bei der DB". 

K 1 
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03.07.1959 

Personalbüro 
der 
Bundesbahnd
irektion Köln 

Bundesbahndirektion 
Köln 

Aufgaben des Ang Dipl-Psych 
Alefelder. 

K 1 

30.12.1964 Unbekannt 
Dez 8A des BSA 
München 

Anschreiben zu den Anlagen 
"gehaltene Referate, Bericht an das 
BSA, Vordrucke" (Anlagen nicht 
vorhanden). 

K 1 

06.08.1964 Unbekannt 

Eignungsuntersuchun
gsstelle bei der BD 
München 

Anschreiben und Anlagen 
"Ergebnisse der EU der 
Bewerberinnen für den 
Zugbegleitdienst, 
Merkfähigkeitsprobe A.  

K 1 

06.06.1963 Unbekannt 

Eignungsuntersuchun
gsstelle bei der BD 
München 

Anlage: "Methode zur Aufstellung 
von Wertzahlen". 

K 1 

26.02.1964 Nicht lesbar Dez 04 
Stellungnahme zur Entscheidung 
des OVG Bremen vom 02.07.1963. 

K 1 

23.03.1963 Nicht lesbar Dez 20A BD München 

Anschreiben und Anlagen: 
"Rezession der Schrift von Dr. 
Tschanz", Zeitungsausschnitt 
"Eisenbahner". 

K 1 

30.08.1962 Nicht lesbar Dez 20A BD München 

Anschreiben zu den Anlagen 
"Vermerk über die Auswahl eines 
Untersuchungsleiters bei der 
Eignungsuntersuchungsstelle der BD 
Wuppertal, Informationen bzgl. 
Einer beschleunigten Durchführung 
und eines besseren äußeren 
Rahmens der EU für die BI-
Bewerber mit Stellungnahme, 
Ergebnis der Stabilitätsberechnung 
der Denkprobe G" (Anlagen nicht 
vorhanden).  

K 1 

22.09.1961 Unbekannt 

Eignungsuntersuchun
gsstelle bei der BD 
München Bewertung der Proben 

K 1 
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02.05.1960 Nicht lesbar 

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
g bei der BD 
München 

Anschreiben zu Anlagen: Heft der 
"Diagnostica", Programm der 2. 
Arbeitstagung der Sektion Arbeits- 
und Betriebspsychologie im BDP 
(Anlagen nicht vorhanden). 

K 1 

26.11.1959 Nicht lesbar 

Psychotechnische 
Untersuchungsstelle 
der BD Köln Besichtigung am 30.11.1959. 

K 1 

16.10.1959 Nicht lesbar 

Dez 8 Bundesbahn-
Sozialamt Frankfurt 
(Main), Herr Alefelder 

Besprechung der 
Untersuchungsstellenleiter.  

K 1 

19.11.1959 Nicht lesbar 

Versuchungsanstalt 
für 
Eignungsuntersuchun
gen, z. Hd. Dez 20a 

Anschreiben zu Anlagen: Berichte 
über Besuche bei den 
verkehrspsychologischen Instituten, 
Bericht über Teilnahme am 22. 
Kongreß der Deutschen Gesellschaft 
für Psychologie (Anlagen nicht 
vorhanden).  

K 1 

14.10.1959 Unbekannt 

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gen Dez 20 a erg 

Anschreiben und Anlagen: "Berichte 
über den Besuch der Med.-Psych. 
Institute in Mannheim, Hamburg 
und Karlsruhe.  

K 1 

07.08.1959 Nicht lesbar 

Eignungsuntersuchun
gsstelle bei der BD 
München Probe "Kleine Abschreibearbeit".  

K 1 

19.03.1959 
Krause, M. 
und Dez 4 Krause, M. und Dez 4 

Wechselseitige Korrespondenz über 
den Artikel "Der Einfluß feuchter 
Hitze auf die sogenannte höchste 
Nerventätigkeit".  

K 1 

10.02.1959 Nicht lesbar 

Dez 20H der 
Bundesbahndirektion 
München, Dr. 
Henckel 

Anschreiben und Anlagen: Bericht 
über die Besichtigung der med.-
psych. Institute für 
Verkehrssicherheit, Skizzen der dort 
benutzten Geräte, Proben, 
Zeitungsausschnitte. (Nur Bericht 
vorhanden).  

K 1 

12.11.1956 Nicht lesbar Herrn Alefelder 
Bitte um eine Besprechung über 
biorhythmische Teste.  

K 1 
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24.03.1958 Herr Henckel 

Eignungstechnische 
Gruppenuntersuchun
gsstelle bei der BD 
München, Herrn 
Alefelder, Herrn 
Brunner 

Forschungsvorhaben aus ERP. 
Planung und Aufgabenverteilung.  

K 1 

03.03.1958 Herr Henckel 

Innenminister des 
Landes Nordrhein-
Westphalen 

Eignungsauslege für den gehobenen 
Dienst bei der Deutschen 
Bundesbahn.  

K 1 

21.10.1957 Nicht lesbar 

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
g bei der BD 
München, Herrn 
Henckel 

Anschreiben und Anlage: "Über die 
Intelligenz und ihre Messung".  

K 1 

11.09.1957 Nicht lesbar 

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
g bei der BD 
München, Herrn 
Henckel Neufassung der Denkprobe G.   

K 1 

27.02.1957 Nicht lesbar 

Eignungsuntersuchun
gsstelle der BD 
München 

Anschreiben zu Anlagen: 
Jahresbericht der 
Eignungsuntersuchungsstellen Köln 
und Wuppertal, Ausstellung der 
Ausfälle für Köln und Wuppertal 
(Anlagen nicht vorhanden).  

K 1 

21.09.1962 Nicht lesbar 

Geschäftsführende 
Direktion für das 
Eignungsuntersuchun
gswesen 
Bundesbahndirektion 
München 

Besetzung eines Postens in der 
Eignungsuntersuchungsstelle bei 
der BD Köln.  

K 1 

28.03.1979 
Prof. Dr. D. 
Klebelsberg 

Vorstand der 
Deutschen 
Bundesbahn 

Psychologischer Dienst bei der DB. 
Forschungsring für 
Verkehrspsychologie.  

K 1 

22.03.1977 Nicht lesbar Herrn Alefelder 
DIN 33 405: Psychische Belastung 
und Beanspruchung.  

K 1 

26.10.1972 Jedam 
Herrn Hof, Rupp et. 
Al.  Arbeitsplatzbeschreibungen.  

K 1 
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1981 Nicht lesbar Herrn Alefelder 

Kritische Anmerkungen oder 
Änderungsvorschläge zu "Tragen 
von Schutzzeug: Arbeitsempfehlung 
und Merkblatt".  

K 1 

06.08.1980 H. Dvorak. Herrn Alefelder 
Teilnahme an Beratungen der 
Arbeitsgruppe. 

K 1 

1980 
H. Dvorak; E. 
Haar H. Dvorak; E. Haar 

Humanisierung der Arbeit - 
Wechselseitige Korrespondenz. 

K 1 

12.08.1980 Unbekannt A. Alefelder. Mathematischer Eignungstest.  

K 1 

22.02.1978 Gröben BSA Frankfurt (Main) 

Beratungstest für 
Triebfahrzeugführer bei einem 
Einsatz als Kraftfahrer.  

K 1 

24.05.1976 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt 

Beratungsstellen für 
die Berufslenkung im 
Bundesbahndienst 
bei den 
Bundesbahndirektion
en 

Übernahme von Testergebnissen 
aus anderen, bereits früher 
durchgeführten Beratungstests.  

K 1 

23.10.1972 Nicht lesbar Dez 8B, BSA Frankfurt 

Anhebung des Dienstpostens "Leiter 
der Eignungsuntersuchungsstelle" 
nach G12.  

K 1 

30.08.1973 H. Dvorak Dez 8 
Vorentwurf zu einer BSA Verfassung 
(nicht beigelegt). 

K 1 

22.09.1977 Meister 

BD Essen, Frankfurt, 
Hamburg, Hannover; 
Karlsruhe, Köln, 
München, Nürnberg, 
Stuttgart 

Durchführung von Beratungstests: 
Testpersonaleinsatz bei den 
Beratungsstellen.  

K 1 
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Unbekannt 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt 

Beratungsstellen für 
die Berufslenkung im 
Bundesbahndienst 
bei den 
Bundesbahndirektion
en Essen, Frankfurt, 
Hamburg, Hannover; 
Karlsruhe, Köln, 
München, Nürnberg, 
Stuttgart 

Übernahme von Testergebnissen 
aus anderen, bereits früher 
durchgeführten Beratungstests.  

K 1 

29.10.1974 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt 

Hauptverwaltung der 
Deutschen 
Bundesbahn 

Einführung des 
Determinationsgerätes (DTG) bei 
der Durchführung von 
Beratungstests. 

K 1 

Unbekannt Unbekannt Dez 4b 
Stellungnahme zu einem Entwurf 
und Bitte um Besprechung. 

K 1 

30.11.1972 Thielemann 
Bundesbahn-
Sozialamt   

Schaffung hinreichender 
Reservekapazitäten im 
Eignungsuntersuchungsdienst. 

K 1 

19.10.1972 Dr. Sieglaff 

Hauptverwaltung der 
Deutschen 
Bundesbahn 

Schaffung hinreichender 
Reservekapazitäten im 
Eignungsuntersuchungsdienst. 

K 1 

26.09.1972 

Bundesbahnd
irektion 
München Der 
Präsident 

Alle Ämter und 
GV'en, alle 
Hauptdienststellen 

Personalwerbung: Erhaltung des 
Werbeerfolgs.  

K 1 

22.08.1972 Dr. Vaerst 

Präsidenten innerhalb 
verschiedener 
Bereiche der 
Deutschen 
Bundesbahn. 

Personalwerbung und andere 
Maßnahmen zur Entspannung der 
Personallage.  

K 1 

09.06.1970 Dez 8 Dez 7 Raumbedarf für Dez 8. 

K 1 

25.11.1969 
Herr Dr. 
Henckel Dez 8 

Altersgrenze für die Abnahme der 
Eignungsuntersuchung  

K 1 
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28.08.1968 
Herr Dr. 
Henckel Dez 8a 

Bitte um Änderung eines 
Merkblattes (Merkblatt nicht 
vorhanden) 

K 1 

17.05.1968 
Herr Dr. 
Henckel Dez 8 

Ablehnung des Antrags auf Hebung 
der EU-Stellenleiterposten. 

K 1 

1967/1968 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt Herrn Präsident 

Vergleichbarkeit der alten mit den 
seit 1.6.1966 geltenden 
Eignungsstufen. Mit Anlagen.  

K 1 

18.10.1967 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt, 
Herr Rixius 

Hauptverwaltung der 
Deutschen 
Bundesbahn,  

Bezeichnung der Eignungsstelle 
Wuppertal. 

K 1 

06.10.1967 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt, 
Herr Rixius 

Bundesbahndirektion
en 

Eignungsuntersuchung für 
Triebwagenführer und 
Obertriebwagenführer bei 
erleichterten Aufstieg in die 
Laufbahn der Lokomotivführer. (2 
Mal vorhanden). 

K 1 

17.05.1967 Nicht lesbar 
Bundesbahndirektion 
Essen Vergleich von Leistungsbildern.  

K 1 

09.05.1967 Nicht lesbar 
Bundesbahndirektion 
Essen Auswertung Leistungsbilder. 

K 1 

1967 
Dr. Klein, Herr 
Alefelder 

Dr. Klein, Herr 
Alefelder 

Wechselseitige Korrespondenz zum 
Thema Neubewertung der 
Eignungsuntersuchungsergebnisse.  

K 1 

1966 

Bundesbahnd
irektion Köln; 
Dez 3A; Dez 4 

Bundesbahn-
Sozialamt; 
Bundesbahndirektion 
Essen; Dez 3A; Dez 2 

Wechselseitige Korrespondenz zur 
Umwertung von 
Untersuchungsergebnissen.  

K 1 
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12.08.1966 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt 

Hauptverwaltung der 
Deutschen 
Bundesbahn 
Frankfurt/Main 

Bewertung der Ergebnisse im 
Eignungsuntersuchungsdienst.  

K 1 

01.08.1966 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt Dr. Fries 

Bewertung der Ergebnisse im 
Eignungsuntersuchungsdienst.  

K 1 

01.06.1966 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt, 
Herr Rixius 

Alle 
Bundesbahndirektion
en 

Bewertung der Ergebnisse im 
Eignungsuntersuchungsdienst. (2 
Mal vorhanden). 

K 1 

08.07.1965 
Herr Dr. 
Fritsch 

Bundesbahndirektion 
Hamburg 

Zurücktreten von der 
Eignungsuntersuchung.  

K 1 

Dez 64 

Herr Dr. 
Henckel, 
Bundesbahn-
Sozialamt 

Vorsitzer des 
Verbandes der 
Eisenbahn-
Supernumerar-
Vereine, Herr 
BOAmtm 
Heukeshoven 

Aufforderung zur Richtigstellung 
von Aussagen in "Der Bundesbahn-
Inspektor".  

K 1 

10.03.1960 Dr. Fries 
Bundesbahndirektion 
Kassel 

Sicherung des Betriebes 
(Eignungsuntersuchung). 

K 1 

14.10.1947 Dr. Busch 

Reichsbahndirektione
n des amerikanischen 
und britischen 
Besatzungsgebietes 
mit Zweitschrift für 
die GDW'en 
Reichsbahn Sozialamt 
Bad Homburg, 
Oberleitung der 
Bahnpolizei US. Zone, 
Frankfurt/M Eignungsuntersuchung.  

K 1 

14.11.1951 Dr. Fries Unbekannt 

Eignungsuntersuchung für die 
Laufbahn der Lokomotivführer nach 
Benehmen mit der 
Hauptpersonalvertretung.  

K 1 
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08.02.1950 Schumacher Unbekannt Eignungsuntersuchung.  

K 1 

27.01.1955 Fellhauer 

Bundesbahndirektion
en, 
Oberbetriebsleitunge
n Süd in Stuttgart und 
West in Bielefeld 

Eignungsuntersuchung für 
Schrankenwärter.  

K 1 

10.03.1960 Dr. Fries Bundesbahndirektion 
Sicherung des Betriebes, 
Eignungsuntersuchungen.  

K 1 

25.09.1959 Dr. Ertz 
Bundesbahndirektion
en   

Sicherung des Betriebs 
(Eignungsuntersuchungen, 
Überprüfung der im 
Schrankenwärterdienst tätigen 
Schwerbeschäftigten, Auswahl und 
Beaufsichtigung der Fahrdienstleiter 
und sonstiger Betriebsbeamter). 

K 1 

06.10.1958 Dr. Kratz 

Bundesbahndirektion
en, 
Bundesbahnzentralä
mter Minden 

Eignungsuntersuchung für 
Jungwerker nach ihrer Einstellung.  

K 1 

19.06.1958 
Herr Dr. 
Henckel 

Bundesbahn-
Sozialamt Frankfurt 
(Main) 

Eisenbahn-Befähigungsverordnung 
vom 22.08.1957. 

K 1 

14.01.1972 Dr. Coors Herr Alefelder 
Geschäftspläne der Dez 8,8A, 8B 
und der Psychologen.  

K 1 

12.08.1971 
Herr Dr. 
Henckel 

Herrn Präsident im 
Hause 

Geschäftspläne für Dez 8B und die 
Psychologen Py 1-3.  

K 1 

20.06.1983 Nicht lesbar BD Frankfurt (M) 
Psychologischer Beratungstest für 
Testleitung.  

K 1 
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25.05.1983 Nicht lesbar BSA Frankfurt (Main) 
Psychologischer Beratungstest für 
Testleiter bei Beratungsstellen.  

K 1 

02.06.1961 Dr. Fröhlich 
Bundesbahndirektion 
Frankfurt (Main) 

Besetzung eines G10-Postens als 
Untersuchungsleiter bei der 
Eignungsuntersuchungsstelle 
Frankfurt (Main). 

K 1 

Unbekannt Unbekannt 
Bundesbahndirektion 
Frankfurt (Main) 

Besetzung eines G10-Postens als 
Untersuchungsleiter bei der 
Eignungsuntersuchungsstelle 
Frankfurt (Main). 

K 1 

27.07.1979 Unbekannt BD Hannover 
Psychologischer Beratungstest für 
Testleiter.  

K 1 

Dez 66 Unbekannt 
Bundesbahndirektion 
Hamburg 

Eignungsuntersuchung von 
Angestellten.  

K 1 

05.04.1960 

Bundesbahnd
irektion 
München   

Bundesbahndirektion 
Hannover 

Schlußausbildung des  BI Ebeling 
zum Untersuchungsleiter.  

K 1 

11.03.1960 Bachmann 
Bundesbahndirektion 
München 

Schlußausbildung des  BI Ebeling 
zum Untersuchungsleiter und 
hierbei Endbeurteilung seiner 
Gesamteignung.  

K 1 

11.03.1960 Nicht lesbar Herrn Dr. Henckel 

Vorbeurteilung über die Eignung 
des BI Ebeling als 
Untersuchungsleiter.  

K 1 

02.03.1959 

Bundesbahnd
irektion 
München 

Bundesbahndirektion 
Hannover 

Eignungsfeststellung für die 
Tätigkeit eines Untersuchungsleiters 
bei der 
Eignungsuntersuchungsstelle 
Hannover.  

K 1 
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03.04.1985 
Skoda-
Hoffmann 

Bundesbahn-
Sozialamt Frankfurt 
(Main) 

Besetzung des G11-Dienstpostens 
P38- Testleiter - beim Büro P der BD 
Köln. (2 Mal vorhanden) 

K 1 

04.12.1984 

Herr 
Alefelder; 
Herr BOR 
Henn 

Herr Alefelder; Herr 
BOR Henn 

Wechselseitige Korrespondenz: 
Dienstposten des Leiters der 
Beratungsstelle.  

K 1 

14.11.1984 
Bundesbahnd
irektion Köln  

Bundesbahn-
Sozialamt Frankfurt 
(Main) 

Besetzung des G 12-Dienstpostens P 
35 - Leiter der Beratungsstelle für 
die Berufslenkung - beim Büro P der 
BD Köln. (2 Mal vorhanden)  

K 1 

10.12.1984 

vermutl. Herr 
Alefelder 
(schwer 
lesbar) 

Bundesbahndirektion 
Köln 

Besetzung des G 12-Dp P 35 - Leiter 
der Beratungsstelle für die 
Berufslenkung - beim Büro P der BD 
Köln.  

K 1 

26.10.1994 

vermutl. Herr 
Dvorak 
(schwer 
lesbar) BD Köln 

Befähigung zum Testhelfer für BOS 
Otmar Erzberger.  

K 1 

12.09.1984 Herr Alefelder  BD Köln  
Tätigkeits-
Eignungsuntersuchungsergebnisse.  

K 1 

16.07.1979 Herr Alefelder BSA 8B 
Einrichtung einer neuen Stelle beim 
BSA. 

K 1 

1979 
Gäbel; 
Alefelder  Gäbel; Alefelder 

Wechselseitige Korrespondenz: 
Verringerung der Beratungsstellen 
für die Berufslenkung. 

K 1 

17.03.1975 Nicht lesbar Herr Gäbel 
Ernennung zum 
Bundesbahnamtmann.  

K 1 
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20.02.1975 Nicht lesbar Dez 3 
Besetzung der ÜG 11-Dienstpostens 
P 301 im Büro P.  

K 1 

19.06.1967 BD Wuppertal Unbekannt 
Allgemeine Organisation, Aufgaben 
und Personalsetzung der Eu-Stellen.  

K 1 

15.08.1962 Unbekannt Unbekannt 

Auswahl eines Untersuchungsleiters 
bei der 
Eignungsuntersuchungsstelle der BD 
Wuppertal.  

K 1 

27.03.1961 

Bundesbahnd
irektion 
München 

Bundesbahndirektion 
Köln Eignungsuntersuchung.  

K 1 

15.10.1986 
Bundesbahn-
Sozialamt 

Bundesbahndirektion 
München 

Besetzung des G12-Dp P401-Leiter 
der Beratungsstelle für die 
Berufslenkung. 

K 1 

25.11.1985 

Bundesbahnd
irektion 
München 

Herrn 
Bundesbahnamtstrat 
Heinz Demmelmair Dienstpostenübertragung.  

K 1 

13.07.1984 Renger BD München Dienstpostenbewertung.  

K 1 

19.06.1984 H.Dvorak 

Hauptverwaltung der 
Deutschen 
Bundesbahn 

Überprüfung der Neugestaltung des 
Vorschriftswesens; Grundsätzliche 
Anforderung des Herrn 
Demmelmair als Seminarleiter.   

K 1 

19.12.1978 
Eventuell 
Alefelder 

Simon Klos, Siegfried 
Kolb, Lothar Rost, 
Bundesbahnhauptsek
retär Hofacker, Horst 
Lorensen, 
Margarethe Gaedigk Entlassungen. 

K 1 
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06.05.1976 Nicht lesbar 

Beratungsstelle für 
die Berufslenkung im 
Bundesbahndienst 
bei der BD München 

Beratungstest für Bewerber um den 
G11-Dp eines Testleiters.  

K 1 

29.01.1976 Nicht lesbar Unbekannt Wiederbesetzung des DpP 402. 

K 1 

1973 Nicht lesbar 

Bundesbahndirektion 
Nürnberg z. Hd. Herrn 
Dr. Zapf; BSA 
Frankfurt (Main) 

Beratungstest zur Auswahl von 
Bewerbern um einen Dienstposten 
eines Untersuchungsstellenleiters.  

K 1 

31.05.1967 Henckel 
Abteilungsleiter I BD 
München 

Besetzung eines 
Untersuchungsleiterpostens bei der 
Eignungsuntersuchungsstelle 
München (P403). 

K 1 

03.11.1965 Henckel Vizepräsident 
Rat zur Nichtwiedereinstellung des 
Bamtm Wurm.  

K 1 

21.10.1965 Henckel Vizepräsident 
Verhalten des Bamtm Wurm 
gegenüber Dez 8A.  

K 1 

17. und 
18.11.1965 Wurm 

Bahnbetriebswerk 
München 

Lohnerhöhung für die von der FM 
München zur 
Eignungsuntersuchungsstelle 
abgeordneten Fernmelde-
Mechaniker.  

K 1 

03.03.1987 Straßer BSA Frankfurt (Main) 

Ausbildung zum Testleiter bei 
Beratungstests; Dienstausübung 
und Überwachung.  

K 1 

20.08.1990 Manfred Wolf Marcel Turbiaux 
Anschriften von Mitarbeitern der 
Deutschen Bundesbahn. K 2 
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06.10.1988 Angerer 
V 4011 Abdruck an Br 
Ps, HaL 15 

Informationen für die Indischen 
Eisenbahnen.  

K 2 

12.06.1985 Alefelder Dez 15 

Einsatz von Triebzügen oder 
lokbespannten Zügen sowie des 
Personals im 
Schienenpersonennahverkehr der 
NS, Bericht von Dipl.Ing.Hans-Ulrich 
Wagner, Dez 21 a BD Essen.  

K 2 

26.11.1976 Margraf 

Bundesbahn-
Sozialamt Frankfurt 
(Main) 

Einsatz von Techniken der 
angewandten Psychologie für 
Zwecke der Personalführung; UIC - 
Ausschuss "Personalfragen", 
Arbeitsgruppe 9/B. 

K 2 

12.11.1976 Nicht lesbar A. Alefelder 

Arbeitsunterlagen für die Sitzung 
der Arbeitsgruppe 9/B - Paris, 
19.11.1976. 

K 2 

05.11.1976 

Deutsche 
Bundesbahn 
Hauptverwalt
ung 

Société nationale des 
chemins de fer 
francais. 

Deutsch-französisches Projekt (auf 
Französisch) 

K 2 

22.11.1976 Alefelder André Robert 
Sitzung der Arbeitsgruppe 9/B Paris 
am 19.11.1976 

K 2 

11.10.1976 E. Moor 

Mitgliederverwaltung
en des Ausschusses 
"Personalfragen" 

Sitzung in Stratford-upon-Avon am 
8.,9. und 10. September 1976 

K 2 

22.05.1975 P. Perche 

Mitglieder der 
Kommission 
"Personal" 

Vorschläge zum Arbeitsprogramm 
"Personal" (auf Französisch) 

K 2 

16.08.1972 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahn-
Sozialamt Präsident im Haus 

Umfrage zur Eignungsuntersuchung 
bei den ausländischen 
Eisenbahnverwaltungen.  

K 2 
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29.04.1965 Henckel Dez 8 und 8A AIC Kongress 1966 

K 2 

10.11.1962 Lettau Herrn Dr. Henckel 

Auftrag zur Teilnahme am 
Erfahrungsaustausch der 
Fachpsychologen vom 20.-
22.11.1962 in Salzburg. 

K 2 

07.11.1962 Bruckauf 

Bundesministerium 
für Verkehr und 
Elektrizitätswirtschaft 

Erfahrungsaustausch der 
Fachpsychologen in Salzburg vom 
20.-22.11.1962. 

K 2 

29.06.1962 Nicht lesbar Herrn Dr. Henckel 
Sendung einer Zeitschrift und Dank 
für Aufnahme im Kreis der Familie.  

K 2 

14.09.1960 Sandig 
Union Internationale 
des Chemins de fer 

Wiedertreffen der Arbeitsgruppe 
der Psychologen der "Chemin de 
fer" in Wien.  

K 2 

14.09.1960 Sandig 

Mitgliedsverwaltunge
n der Arbeitsgruppe 
der 
Eisbahnpsychologen 
des 6. Ausschusses 
der UIC.  

Arbeitsbesprechung der 
Arbeitsgruppe der 
Eisbahnpsychologen in Wien am 
24./25.5.1960. 

K 2 

28.12.1959 Nicht lesbar Dr. Henckel 

Zusammenstellung der 
Beantwortung des Fragebogens 
vom 9. Januar 1959. Bitte um 
Stellungnahme.  

K 2 

08.07.1964 Henckel Giuseppe Migliorino 

Reaktion auf die Anfrage 
bestimmter Schriften und Verweis 
auf andere Stelle. 

K 2 

21.05.1964 
Giuseppe 
Migliorino Henckel 

Anfrage von Kontaktdaten 
bestimmter Autoren.  

K 2 
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17.07.1963 G. Migliorino Unbekannt 
Bitte um Unteralgen für 
Arbeitsgruppe. 

K 2 

1961/1962 

Giuseppe 
Migliorino, 
Henckel.  

Giuseppe Migliorino, 
Henckel.  

Wechselseitige Zusendung von 
Schriften.  

K 2 

16.04.1962 
Dr. Pohle, Dr. 
Henckel  Dr. Pohle, Dr. Henckel  

Fragebogen zu Richtlinien eine 
psycho-technischen Untersuchung 
und Beantwortung. 

K 2 

24.03.1961 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahnd
irektion 
München Herr Pohle 

Vorträge der Bahnärzte vor den 
Bediensteten.  

K 2 

03.03.1961 Herr Pohle 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahndirektion 
München (Herr 
Henckel) 

Vorträge der Bahnärzte vor den 
Bediensteten.  

K 2 

17.03.1960 

Deutsche 
Bundesbahn, 
Bundesbahnd
irektion 
München. 

Chefarzt der 
Deutschen 
Bundesbahn Dr. med. 
Dunker. Forschung zur Viliganz. 

K 2 

29.08.1995 
Carl Otto 
Velmerig Irene Wiegner 

Zusendung von Unterlagen. Ohne 
Anhang.  

K 2 

1964 

Ernst 
Henckel; 
Wittgens.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Korrespondenz zu Zusendung der 
Psychagogischen Praxis.  

K 2 

21.10.1983 

Deter 
(Chemische 
Werke Hüls) A. Alefelder Übersendung eines Buches.  

K 2 
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17.01.1969 E. Henckel 

Eignungsuntersuchun
gsstellen bei den BD 
Frankfurt/Main, 
Hannover, Karlsruhe, 
Köln, München und 
Wuppertal.  

Eignungsuntersuchung; neue 
Werttafeln für die Geräteprobe 
"Wagenablauf".  

K 2 

23.12.1968 E. Henckel 

Eignungsuntersuchun
gsstellen bei den BD 
Frankfurt/Main, 
Hannover, Karlsruhe, 
Köln, München und 
Wuppertal.  

Eignungsuntersuchungsdienst: 
Einzelprobe "Scheibenausgeber".  

K 2 

23.12.1965 
Alfons 
Alefelder 

Hauptverwaltung der 
Deutschen 
Bundesbahn 
Frankfurt/Main 

Gesuch um Übernahme in den 
höheren Beamtendienst. 

K 2 

05.08.1965 

Gewerkschaft 
der 
Eisenbahner 
Deutschlands.  Ernst Henckel 

Übernahme der Diplom-
Psychologen in das 
Beamtenverhältnis. 

K 2 

01.08.1965 E.H. Herr Frieser 
Verbeamtung von Dr. Brunner und 
Alefelder.  

K 2 

Sep 67 

Verlag für 
Psychologie. 
Dr. C. J. 
Hogrefe 
Göttingen.  

Mitglieder der 
wissenschaftlichen 
psychologischen und 
psychotherapeutische
n Gesellschaften und 
Bundesverbände 
Deutschlands, 
Österreichs und der 
Schweiz.  Neuer Verlagskatalog.  

K 2 

10.11.1995 John Booth.  Manfred Bernard.  Testmaterial für CPM mit Anhang.  

K 2 

12.11.1995 John Booth.  Manfred Bernard.  Neue Testinstruktionen.  

K 2 
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23.10.1981 

Österreichisc
he 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd
irektion Linz. 

Zugförderungsleitung 
Welf.  

Aufforderung zur 
Eignungsuntersuchung für 
Bewerber. 

K 2 

1951-1979 Ernst Henckel 

Wechselseitige 
Korrespondenz mit 
unterschiedlichen 
Empfängern.  

Eignungspsychologie bei der 
Deutschen Bundesbahn.  

K 2 

05.01.1950 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Eisenbahndire
ktion 
München. 
Eignungsunte
rsuchungsstell
e.  Herrn A. Podnieks.  Trägheitstest.  

K 2 

27.08.1951 Kempf.  
Eisenbahndirektion 
München.  

Eignungstechnische 
Versuchsanstalt.  

K 2 

28.07.1957 

Spreitzer. 
(Landesverba
nd 
Bayerischer 
Kraftfahrschul
en e.V.) Oberbaurat Schnell.  Bericht über Verkehrssicherheit.  

K 2 

28.07.1960 
Herbert 
Hentschel.  Kollegen. Absage zu Einladung.  

K 2 

01.02.1961 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd
irektion 
München.  Walter Schmitt.  

Info über psychologische 
Ausleseverfahren.  

K 2 

02.04.1963 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd
irektion 
München.  Edwart Mager.  

Übersendung der Arbeit "45 Jahre 
Eignungspsychologie". Anlage in 
Materialsammlung.  

K 2 

03.03.1966 
Elke Schulz-
Müllensiefen 

Psychologische 
Eignungsuntersuchun
gsstelle der 
Bundesbahn.  

Anfrage um Möglichkeit einer 
Anstellung als Diplom-Psychologe 
an der psychologischen 
Untersuchungsstelle.  

K 2 
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10.04.1978 Dvorak.  Schubert.  

Bewährungskontrolle 
"Beratungstest für 
Wagneruntersuchungsbeamte".  

K 2 

09.03.1966 Brunner.  
Elke Schulz-
Müllensiefen.  

Absage für Dienstposten als 
Psychologin.  

K 2 

27.11.1972 
vermutlich 
Bischoff.  Alfons Alefelder 

Beirat über die zentrale 
Arbeitsgruppe für Grundlagenarbeit 
(ZAP) im psychologischen Dienst der 
Hauptstelle.  

K 2 

19.07.1976 
Alfons 
Alefelder ZAK GmbH.  Bestellung "Testmaterial".  

K 2 

27.04.1978 Nicht lesbar Alfons Alefelder 
Sendung eines Auszuges aus einem 
Vortrag.  

K 2 

1974 

J. Tejmar; 
Alfons 
Alefelder 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Fragen zum Test der 
Mehrfachhandlung und 
Standardbatterie für Lokführer.  

K 2 

10.03.1972 

Ernst 
Henckel; 
Sprengler.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  Arbeits- und Anforderungsanalyse.  

K 2 

1971/72 

Ernst 
Henckel; W. 
Steinhausen; 
Fuchs.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Testpsychologisches Verfahren für 
Kranführer.  

K 2 

1970 
Ernst 
Henckel..  Hontschik.  

Ausleihe des DB Testgerät 
"Fahrerprobe".  

K 2 
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11.08.1969 Fritze.  Ernst Henckel.  Bitte um Treffen.  

K 2 

06.12.1968 
Georg 
Förtsch.  Ernst Henckel.  

Rückgabe des Buches "Grundzüge 
einer Verkehrspsychologie".  

K 2 

25.10.1967 Stelze.  Ernst Henckel.  

Dank für Arbeiten über 
eignungspsychologische 
Untersuchungen.  

K 2 

03.08.1966 Nicht lesbar.  Brunner.  

Dank für Übersendung der 
Werttafeln für 
Daueraufmerksamkeitsprobe.  

K 2 

12.07.1966 Martin Wein.  Ernst Henckel.  
Dank für Interview und Überlassung 
einer Fachzeitschrift.  

K 2 

22.06.1966 

H. Hoffmann; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Anfang- und Endseite der Arbeit 
"Fehlleistungen bei 
Fahrdienstleitern der rumänischen 
Eisenbahn" und Namen der 
Autoren.  

K 2 

07.03.1966 Brunner.  Justen.  

Unterlagen für den 
Körpergewandtheitstest 
"Hemmschuhleger".  

K 2 

Dez 65 Bruno Zak.  

Herren Psychologen 
und Psychologische 
Institute.  Geschäftsempfehlung.  

K 2 

22.11.1965 

Ernst 
Henckel; H. 
Karl.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Einladung zu Hoesch AG 
Westfalenhütte.  

K 2 
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23.08.1965 Nicht lesbar.  Ernst Henckel.  

Nachwuchswerbung für 
Jungwerker, Junggehilfen und 
Lehrlinge.  

K 2 

04.07.1963 
Ernst 
Henckel.  Ernst-Lothar Reich.  

Lob für eignungspsychologische 
Arbeit "Zur Vermenschlichung des 
Arbeitslebens".  

K 2 

05.04.1963 

Ernst 
Henckel; 
Gerhard 
Dressel.   

Wechselseitige 
Korrespondenz.  Artikel "Arbeit und Leistung".  

K 2 

07.09.1962 
Ernst 
Henckel.  

Hermann 
Brandstätter.  Pauli-Test.  

K 2 

06.02.1963 

Werbeabteilu
ng der Allianz 
Versicherungs
-Gesellschaft.  Ernst Henckel.  Vorführung von Testgerät.  

K 2 

18.07.1962 

Ernst 
Henckel; 
Werbeabteilu
ng der Allianz 
Versicherungs
-Gesellschaft.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Übersendung des Werkes "Über 
typische Unfallursachen im 
deutschen Straßenverkehr".  

K 2 

1962 

Ernst 
Henckel; H. 
Lundberg.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Veröffentlichung wissenschaftlicher 
Arbeit von Herrn Dr. Brunner in 
"Zeitschrift für experimentelle und 
angewandte Psychologie".  

K 2 

18.05.1962 
Ernst 
Henckel.  C. J. Hogrefe Beitrag für Zeitschrift.  

K 2 

02.03.1962 
Felix 
Rufenach.  Ernst Henckel.  

Bitte um Erlaubnis einer befristeten 
Einblicknahme in das Manuskript 
"Unfallursache und Unfallschuld".  

K 2 
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1961 
Brunner; 
Helmut Karl.   

Wechselseitige 
Korrespondenz.  Besuch in Dortmund.  

K 2 

19.10.1960 
Ernst 
Henckel.  A. Spitznagel.  

Veröffentlichung eines Aufsatzes 
von Brunner.  

K 2 

22.09.1960 Werner.  Ernst Henckel.  
Veröffentlichung eines Aufsatzes 
von Brunner.  

K 2 

28.01.1950 Graf.  Ernst Henckel.  
Artikel in den Nürnberger 
Nachrichten.  

K 2 

1957 

Ernst 
Henckel; P. 
Willemsen; E. 
Bötcher.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Information über Auslese- und 
Ausbildungsmethoden der 
Bundesbahn.  

K 2 

03.02.1956 Fries.  

Bundesbahn-
Sozialamt Frankfurt 
(Main).  

Einladung zur zweiten 
"Demonstration projektiver Tests 
und der graphologischen Analyse als 
Mittel der Personalauslese".  

K 2 

03.11.1954 Nicht lesbar.  Ernst Henckel.  Dank für Büchlein des Pauli-Tests.  

K 2 

01.06.1954 Kahleyß.  Herrn Karrer.  
Psychotechnische 
Eignungsprüfungen.  

K 2 

04.06.1951 

Bergwerkgese
llschaft 
Hibernia.  

Bundesbahndirektion 
München.  

Psychotechnische 
Eignungsprüfungen.  

K 2 
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06.03.1967 

Technischer 
Überwachung
s-Verein 
Bayern e.V.  

Ernst Henckel.  

Dank für Arbeit über "Die Eignung 
zum Schrankenwärter und ihr 
testmäßiger Nachweis".  

K 2 

26.01.1967 

Technischer 
Überwachung
s-Verein 
Hannover e.V.  

Ernst Henckel.  
Dank für Eignungspsychologische 
Mitteilungen.  

K 2 

08.09.1965 
Ernst 
Henckel.  

Studiengruppe für 
Verkehrspsychologie 
des Kantons Bern. 
Gerichtlich 
Medizinisches 
Institut.  

Information über 
Eignungsuntersuchung.  

K 2 

1965 H. Studach.  Ernst Henckel.  Testgeräte.  

K 2 

1964 Klebelsberg.  Ernst Henckel.  
Systematisch gesammelte Erfahrung 
zum Testgerät "Fahrerprobe".  

K 2 

07.02.1963 G. Munsch.  F. Dorsch.  Programmvorschlag. 

K 2 

1962 

Klebelsberg; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  Terminfindung.  

K 2 

1959, 1961 

W. Winkler; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Fortbildungsveranstaltung des 
Berufsverbandes Deutscher 
Psychologen; Dissertationen; 
Einladung zum Besuch; 
Übersendung von Arbeiten.  

K 2 

24.06.1960 Bauress.  Ernst Henckel.  
Fahrtauglichkeitsgutachten für 
Herrn Leopold Hartmann.  

K 2 
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30.05.1960 
Ernst 
Henckel.  G. Munsch.  

Übersendung einer Abschrift der 
Antwort an die Verkehrsverwaltung 
der Stadt Augsburg.  

K 2 

09.03.1955 G. Munsch.  Ernst Henckel.  

Entschließung des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern vom 
13.1.1955 

K 2 

1953 

W. Winkler; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  Preisverhandlung für Testgeräte.  

K 2 

05.10.1959 Bauress. Ernst Henckel. 
Dank für Übersendung der Nr. 37 
Ihrer "Mitteilungen". 

K 2 

08.07.1959 
Ernst 
Henckel. G. Munsch.  

Aufsatz "Eignungsanforderung und 
Eignungsnachweis" beim 
Schrankenwärterdienst. 

K 2 

22.04.1959 Heßler. 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndirektion 
München. 

Übersendung von 
Mitteilunglsblättern.  

K 2 

1954 

W. Winkler; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  Bremsfahrtgerät. 

K 2 

25.03.1954 W.Winkler. 

Eignungstechnische 
Gruppenuntersuchun
gsstelle München. 

Dank für Übersendung von 
Unterlagen und Anweisungen. 

K 2 

17.11.1952 Grossjohann. Ernst Henckel. 

Erstes Mitteilungsblatt des 
medizinisch-psychologischen 
Instituts für Verkehrssicherheit 
Stuttgart.  

K 2 
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13.07.1973 Scholz. 
Bundesbahnsozialamt 
Frankfurt (Main). 

Unterstützung der 
Gesamthochschule Kassel bei 
Erstellung einer Examensarbeit aus 
dem Bereich der 
Eignungsuntersuchung.  

K 2 

Jul 73 

Gesamthochs
chule Kassel; 
Deutsche 
Bundesbahn.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Ausleseverfahren für Auszubildende 
im gewerblichen Bereich.  

K 2 

1969 

Ernst 
Henckel, A.O. 
Jäger.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Kolloquium "der psychologische 
Dienst in der Bundesbahn".  

K 2 

06.08.1969 

Dezernat für 
Eignungspsyc
hologie. C. Hoyos. 

Übersendung der 
Habilitationsschrift "Risikoverhalten 
bei industriellen 
Präzisionsarbeiten". 

K 2 

Jun 69 

C. Hoyos; 
Ernst 
Henckel. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Gastvortrag bei psychologischen 
Kolloquium.  

K 2 

05.12.1968 

Arno Müller; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Unterlagen zum Fahrer- 
Persönlichkeits-Fragebogen.  

K 2 

1968 

Ernst 
Henckel; E. 
Hay. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Forschung und Entwicklung im 
Bereiche des Verkehrs.  

K 2 

1968 

Ernst 
Henckel; H. 
Drasche. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Informationsmaterial zu 
eignungspsychologischen 
Untersuchungen der Bundesbahn.  

K 2 

06.09.1967 
Ernst 
Henckel. C. Hoyos. Rückgabe von Schriften.  

K 2 
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1966 

Kåre Rumar; 
Deutsche 
Bundesbahn 
München. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Material über die Arbeit des 
eignungspsychologischen Dienstes 
der Deutschen Bundesbahn.  

K 2 

1966 

Ernst 
Henckel; K. 
Haselmann.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Testmaterial Schrankenwärtertest 
und Dissertation von Dr. Brunner,  

K 2 

21.09.1965 
Ernst 
Henckel. Herwig. 

Untersuchungsgerät "Schaltprobe 
mit Lampen".  

K 2 

09.09.1965 
Ernst 
Henckel. R. Heiß.  Beitrag für die DIAGNOSTIKER.  

K 2 

1965 

K. Hasemann; 
Ernst 
Henckel. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  Studentenexkursion.  

K 2 

1964/1965 

Wilhelm 
Arnold; Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Übersendung von Arbeiten aus dem 
psychologischen Dienst der 
Bundesbahn.  

K 2 

15.01.1964 
A.M. 
Däumling. Ernst Henckel. 

Übersendung des Artikels "Die 
Bedeutung psychologischer 
Eignungsprüfungen im öffentlichen 
Dienst".  

K 2 

1963 

Ernst 
Henckel; 
F.Dorsch.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Neuauflage des psychologischen 
Wörterbuchs. 

K 2 

1963 

Ernst 
Henckel; Karl 
Lehmann.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Stellung der Psychologie in der 
Verkehrsunfallforschung.  

K 2 
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20.05.1963 
Ernst 
Henckel. Hereth. 

Übersendung der Abhandlung" die 
Eignung zum Schrankenwärter".  

K 2 

1962 

Ernst 
Henckel; B. 
Herwig. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Bremsfahrtprobe. Eignung zum 
Schrankenwärter. Besuch.  

K 2 

14.11.1961 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd
irektion 
München.  A. Däumling. Teilnahme an Kolloquium. 

K 2 

31.10.1961 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd
irektion 
München.  Ernst Henckel. 

Übersendung der Dissertation von 
A. Brunner.  

K 2 

13.09.1961 
Ernst 
Henckel. 

Max Planck Institut 
für 
Arbeitsphysiologie. 

Untersuchungen zur 
Aufmerksamkeitsleistung.  

K 2 

01.02.1961 Schmitdke. 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Untersuchungen über die 
Aufmerksamkeitsbeanspruchung 
bei Überwachungs- und 
Kontrollpersonal. 

K 2 

21.04.1961 
Ernst 
Henckel.  Albert Huth. 

Übersendung der Dissertation von 
A. Brunner.  

K 2 

24.03.1961 
Ernst 
Henckel.  B. Herwig 

Übersendung der Dissertation von 
A. Brunner.  

K 2 

03.02.1961 B. Herwig Herr Fröhlich. 
Übersendung der Dissertation von 
A. Brunner.  

K 2 
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01.09.1960 
Ernst 
Henckel.  B. Herwig 

Eignungsuntersuchungsverfahren 
für Schrankenwärter. 

K 2 

25.07.1961 
Ernst 
Henckel.  A. Däumling. 

Kurzbericht über die Bewährung der 
Eignungspsychologischen 
Untersuchung bei den Eisenbahnen 
in jüngster Zeit.  

K 2 

Nov 59 

Ernst 
Henckel; A. 
Däumling. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Veröffentlichung aus der Zeitschrift 
"Mensch und Arbeit".  

K 2 

1960/61 

Wilhelm 
Arnold; Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Eignungsuntersuchungsverfahren 
für Schrankenwärter. 

K 2 

14.07.1958 Theo Dietrich. 
Bundesbahndirektion 
Hannover. Anforderung an Nachwuchskräfte. 

K 2 

1958 

Ernst 
Henckel; Hans 
Hahn. 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Forschungsexperimente über 
Unfallneigung. Zusendung von 
Material. 

K 2 

06.08.1957 W. Lehr.  Max Rauck.  
"Haus der Verkehrssicherheit" in 
London.  

K 2 

13.03.1957 
Walther 
Moede.  

Versuchsanstalt für 
Eignungsuntersuchun
gen der Deutschen 
Bundesbahn.  

Untersuchungsgeräte für 
Eignungsuntersuchungen; 
Übersendung eines 
Ergebnisberichts.  

K 2 

20.02.1957 

F. Bschor 
(Institut für 
gerichtliche 
und soziale 
Medizin der 
Freien 
Universität 
Berlin).  

Bundesbahn-
Direktion München.  

Ärztliche und psychotechnische 
Verkehrseignungs-Untersuchungen.  

K 2 
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23.04.1958 
Ernst 
Henckel.  Herrn Tränkle.  

Arbeitskurven von Lokomotiv- und 
Kraftwagenführern und 
Inspektoren-Bewerbern.  

K 2 

21.06.1957 
Ernst 
Henckel.  F. Bschor.  

Veröffentlichungen zu 
eignungstechnischen 
Untersuchungsverfahren bei der 
Deutschen Bundesbahn.  

K 2 

12.01.1957 
Ernst 
Henckel.  W. Metzger.  

Praktikum für 
Psychologiestudierende; 
Eignungspsychologische 
Untersuchung zum 
Schrankenwärter.  

K 2 

30.04.1956 Nicht lesbar.  F. Ankermüller.  

Dank für Übersendung der Arbeit 
"Das Sehvermögen beim 
arbeitenden Menschen".  

K 2 

1955-1956 

B. Herwig; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Übernahme von Dipl-Psych. 
Alefelder als Mitarbeiter.  

K 2 

19.07.1955 
Ernst 
Henckel.  W. Tränkle.  Arbeitskurven.  

K 2 

03.05.1955 W. Arnold.  Ernst Henckel.  

Übersendung von Arbeitskurven 
und Besichtigung des 
Untersuchungswagens in Würzburg.  

K 2 

20.06.1955 G. Vogel.  

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndirektion 
München. Arbeitskurven.  

K 2 

1955 

Ernst 
Henckel; B. 
Herwig. 

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Glückwünsche zur Ernennung zum 
Bundesbahnrat; Bericht über 
aktuelle Tätigkeiten der 
psychologischen Hilfsdezernats bei 
der Direktion München.  

K 2 
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07.05.1905 

Wolfgang 
Tränkle; Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. Arbeitskurven.  

K 2 

21.06.1954 
Ernst 
Henckel.  B. Herwig 

Stellung und Bewertung der 
Eignungsuntersuchung im 
Unternehmen.  

K 2 

06.05.1905 
Lersch; Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Praktika im Rahmen des Psychologie 
Studiums.  

K 2 

01.08.1953 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd
irektion 
München.  

Stiftung 
Landerziehungsheim 
(Herr Linn).  

Rundfrage über 
Leistungsanforderungen bei 
Abiturienten.  

K 2 

28.05.1953 

Eignungsunte
rsuchungsstell
e der 
Bundesbahnd
irektion 
München.  

Bergbau-
Berufsgenossenschaft 
Bezirksverwaltung.  Eignungsuntersuchung.  

K 2 

12.12.1952 E. Gaugler.  

Herrn Karrer. 
(Psychotechnische 
Versuchsanstalt der 
Bundesbahn).  

Studentische Besichtigung und 
Einführung in den Aufgabenbereich.  

K 2 

1951-1952 

Herr 
Tielemann; B. 
Herwig.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Lieferung der "Schaltprobe" nach 
Braunschweig.  

K 2 

17.10.1951 
Thielemann; 
W. Menzel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. Grüße und Gedankenaustausch.  

K 2 

1972-1973 

Ernst 
Henckel; W. 
Mitze.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Übersendung Exemplaren der 
"Wehrpsychologischen 
Mitteilungen".  

K 2 
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28.07.1970 
Ernst 
Henckel.  Herr Vetter.  

Ausführungen zum Thema einer 
zeitgemäßen Personalführung.  

K 2 

03.12.1969 

Landratsamt 
des 
Unterwester
waldkreises.  Ernst Henckel.  Eignungsprüfungen im Landratsamt.  

K 2 

1966 

H. Studach 
(Untersuchun
gsstelle für 
Verkehrstaugl
ichkeit Bern); 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Fragebogen zur systematischen 
Dokumentation von 
psychologischen Problemen in 
Verbindung mit der 
Verkehrssicherheit.  

K 2 

1965-1966 

Ernst 
Henckel; 
Bayerisches 
Landesinstitut 
für 
Arbeitsmedizi
n.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

II. Münchener Kurs für 
Arbeitsmedizin.  

K 2 

22.10.1965 
Ernst 
Henckel.  Herr Engel.  

Überlassung einer Stoffsammlung 
für die Vorgesetztenbesprechungen 
über menschliche Beziehungen im 
Dienst.  

K 2 

21.09.1964 
Ernst 
Henckel.  Herrn Wölfel.  

Übersendung von zwei 
Sonderdrucken des Aufsatzes 
"Ursachen und Symptome der 
psychologischen Minderleistung bei 
Eisenbahnbediensteten". 

K 2 

02.09.1964 Keller.  

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahndirektion 
München. 

Vollzug des 
Straßenverkehrsgesetzes; 
Psychologisches 
Fahrtauglichkeitsgutachten für 
Rupert Haltmayer.  

K 2 

30.07.1963 
Ernst 
Henckel.  Herrn Burwig.  

Eignungsanforderungen bei der 
Deutschen Bundesbahn.  

K 2 

1961 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd
irektion 
München; 
Oberpostdire

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Eignungspsychologisches 
Untersuchungsverfahren für 
Bewerber des nichttechnischen 
gehobenen Dienstes.  

K 2 
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ktion 
Braunschweig
.  

1961 

Niggemeyer; 
Ernst 
Henckel.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Medizinisch-psychologische 
Eignungsprüfungen für Kfz Führer.  

K 2 

1961 

Alfred 
Brunner; 
Blechschmidt 

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Zusendung der Arbeit "Die 
Aufmerksamkeitsleistung im 
Lokomotivführerdienst".  

K 2 

17.05.1960 
Hinterwimme
r.  

Eisenbahntechnische 
Untersuchungsstelle 
bei der 
Bundesbahndirektion.  

Erstellung eines 
Fahrtauglichkeitsgutachtens für den 
Gärtnermeister Leopold Hartmann.  

K 2 

02.03.1960 Stegmann.  Karrer.  
Zusendung der Werttafeln für 
psychotechnische Prüfgeräte.  

K 2 

31.07.1959 
Ernst 
Henckel.  Herrn Röttsches.  

Übersendung des Textes 
"Psychologie und Eisenbahn".  

K 2 

27.07.1959 Kurze.  
Bundesbahndirektion 
München.  

Rundfunksendung in 
Zusammenarbeit mit dem 
Bundespresseamt.  

K 2 

26.09.1958 
Ernst 
Henckel.  Herrn Dez 9P.  

Besuch Dr. Röttsches vom 
Bundespresseamt.  

K 2 

1975-1958 

Ernst 
Henckel; nicht 
lesbar.  

Heubel; 
Staatsminister.  

Eignungsuntersuchung bei 
Abiturienten.  

K 2 
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1957 

Herr Hölzke; 
Ernst 
Henckel. 1 

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Überlassung von Unterlagen für die 
Eignungsuntersuchung von 
Fernmeldelehrlingen.  

K 2 

01.07.1955 

Bundesanstalt 
für 
Arbeitsvermit
tlung und 
Arbeitslosenv
ersicherung.  

Bundesbahndirektion 
München.  

Band 1 der Untersuchungsverfahren 
für den psychologischen Dienst.  

K 2 

23.06.1955 
Ernst 
Henckel.  

Herrn Bischof 
(Bundesanstalt für 
Arbeitsvermittlung 
und 
Arbeitslosenversicher
ung). 

Eignungsuntersuchungsverfahren 
für Lehrstellenbewerber.  

K 2 

08.03.1955 
Ernst 
Henckel.  

Herrn Arnold 
(Bundesanstalt für 
Arbeitsvermittlung 
und 
Arbeitslosenversicher
ung). 

Übersendung der Arbeitsversuche 
und Zusammenstellung der 
Durchschnittswerte.  

K 2 

30.11.1953 
Ernst 
Henckel.  Stelzer.  

Beantwortung der Frage der 
Zuverlässigkeit von 
Eignungsuntersuchungen.  

K 2 

1950 

Eisenbahndire
ktion 
Hannover; 
Nicht lesbar.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Eignungsauslese von 
Nachwuchskräften für den 
gehobenen Dienst.  

K 2 

1947 

Reichsbahndir
ektion 
München; 
Senat der 
Hansestadt 
Hamburg.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. Eignungsuntersuchungen.   

K 2 

31.07.1968 
Alois 
Zehnder.  Ernst Henckel.  

Zusendung eines Bildes der 
Hauptvorstandssitzung der GDL. 
Kein Anhang.  

K 2 

23.12.1971 
Alois 
Zehnder.  Ernst Henckel.  Tagung der Lokleiter.  

K 2 
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1969 

Ernst 
Henckel; 
Stammberger
.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Studientagung für 
Bundesbahnbedienstete.  

K 2 

1968 

Ernst 
Henckel; 
Beckmann.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Geplanter Aufsatz "Zivilcourage - 
eine demokratische 
Grundforderung".  

K 2 

23.08.1968 
Ernst 
Henckel.  Alois Zehnder.  

Dank für Zusendung des Bildes der 
Hauptvorstandssitzung der GDL.  

K 2 

16.07.1968 Beckmann.  Ernst Henckel.  
Vortrag in einer Arbeitstagung der 
GDBA in Schillingsfürst.  

K 2 

1967 

Ernst 
Henckel; 
Wagner.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 8. Kongress der Bahnärzte.  

K 2 

18.11.1966 
Ernst 
Henckel.  Loh.  

Autorisierte Eignungsanforderung 
von hauptamtliche 
Bundesbahnlehrer.  

K 2 

09.09.1965 
Ernst 
Henckel.  Stedeler.  Anrede Jugendlicher bei der BD.  

K 2 

1965 

Ernst 
Henckel; 
Beckmann.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. Bundesbahnlehrertagung.  

K 2 

12.01.1965 
Ernst 
Henckel.  Heukeshoven.  

Kommentar zum Schlusswort des 
"Bundesbahninspektors".  

K 2 
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17.09.1963 
Ernst 
Henckel.  Hartmann.  

Übersendung des "40 Jahre 
Eignungspsychologie bei den 
Deutschen Eisenbahnen".  

K 2 

28.09.1962 
Alois 
Zehnder.  Ernst Henckel.  Dank für Aufenthalt.  

K 2 

09.09.1963 
Ernst 
Henckel.  Lehmann.  

Stellung der Psychologie in der 
Verkehrsunfallforschung.  

K 2 

19.07.1963 Lehmann.  Ernst Henckel.  

Dank für Aufenthalt; Unterschiede 
bei Eignungsuntersuchung nach 
Berufsstand.  

K 2 

1962 

Bundesbahnd
irektion 
München; 
Gewerkschaft 
Deutscher 
Lokomotivbea
mter und 
Anwärter.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. Vorführung von Geräten.  

K 2 

20.11.1961 
Ernst 
Henckel.  

Gewerkschaft 
Deutscher 
Lokomotivbeamter 
und Anwärter.  

Zusendung der Mitteilung "Die 
Aufmerksamkeitsleistung im 
Lokomotivführer-Dienst".  

K 2 

10.11.1961 Lehmann.  Ernst Henckel.  
Kolloquium über 
Verkehrsunfallforschung.  

K 2 

1961 

"Der deutsche 
Eisenbahner". 
Zeitung der 
Gewerkschaft 
der 
Eisenbahner 
Deutschlands
Lehmann; 
Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahnd

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Veröffentlichung von 
Stellungnahme.  

K 2 
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irektion 
München. 

1966 Wiemann.  Ernst Henckel.  Wegverzeichnis für Kursbuchfibel . 

K 2 

13.03.1966 
Ernst 
Henckel.  

Schriftleitung des 
europäisch-
medizinischen 
Magazins EuroMed.  

Übersendung des Aufsatzes 
"Psychologische 
Eignungsuntersuchung bei der 
Deutschen Bundesbahn".  

K 2 

20.07.1965 L. Shaw.  Alfred Brunner.  Bitte um Besuch des Testlabors.  

K 2 

14.07.1954 
Ernst 
Henckel.  

Gewerkschaft der 
Eisenbahner 
Deutschlands.  

Betriebspsychologie in der 
Bundesbahn.  

K 2 

01.02.1983 

Deutsche 
Bundesbahn: 
Bundesbahn 
Sozialamt Herrn Demmelmair 

Unterlagen über die 
'"Bewährungskontrolle des Bass-
Untersuchungsverfahrens" mit 
Anmerkungen. K 3 

19.12.1980 

Berfusverban
d Deutscher 
Psychologen 
e.V.  Alfons Alefelder NRW-Info No. 3. K 3 

18.01.1979 

Berufsverban
d Deutscher 
Psychologen 
e.V. Alfons Alefelder Mitgliedskarte 1979 K 3 

20.06.1980 

Dieter 
Bongers 
(Technische 
Universität 
Berlin) Unbekannt 

TU-Projekt "Intelligenzforschung": 
Bitte um Rücksendung des 
beigefügten Fragebogens. Nur 
Anschreiben vorhanden. K 3 
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06.11.1974 
Alfons 
Alefelder Unbekannt 

Auswertung des 
Intelligenzstrukturtests (IST) von Dr. 
R. Amthauer.  K 3 

18.02.1975 

Berufsverban
d Deutscher 
Psychologen   Alfons Alefelder Verschiedene Dokumente des BdP. K 3 

22.01.1971 

Berufsverban
d Deutscher 
Psychologen   Alfons Alefelder 

BDP Mitgliedskarten, 
Referentenentwurf eines Gesetzes 
über den Beruf des 
Psychotherapeuten.  K 3 

04.01.1974 

Berufsverban
d Deutscher 
Psychologen   Alfons Alefelder Dokumente für Mitglieder. K 3 

12.08.1975 
Catholica 
Unio Alfons Alefelder 

Büchersendung "Arbeits- und 
Betriebspsychologie in der 
Bundesrepublik Deutschland - Stand 
und Perspektiven. (s. Literatur) K 3 

18.12.1978 

Verband 
Deutscher 
Psychologen   Alfons Alefelder 

Mitteilungen und Dokumente des 
BdP. K 3 

28.09.1979 Herr Fischer Alfons Alefelder 

Bundeskongress '80 der Sektion 
"Arbeits- und Betriebspsychologie 
im BDP K 3 

10.05.1979 Herr Fischer Alfons Alefelder 

Bundeskongress '80 der Sektion 
"Arbeits- und Betriebspsychologie 
im BDP K 3 

Unbekannt Herr Fischer Alfons Alefelder 

Einladung zum Bundeskongress '78 
der Sektion "Arbeits- und 
Betriebspsychologie im BDP.  K 3 
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14.01.1977 Herr Fischer Alfons Alefelder 

Dokumentation 
"Betriebspsychologie im Arbeits- 
und Gesundheitsschutz".  K 3 

21.07.1975 Nicht lesbar Herrn Fischer Überarbeitung eines Entwurfs.  K 3 

05.06.1975 Herr Fischer Alfons Alefelder 
Bitte um Weiterleitung von 
Unterlagen.  K 3 

10.12.1974 Gaby Mörs Alfons Alefelder Bitte um Rat wegen Angststörung. K 3 

23.12.1974 
Alfons 
Alefelder Gaby Mörs Ratschläge wegen Angstzuständen. K 3 

05.06.1974 

Institut für 
Psychologisch
e Schulung 
und Beratung Alfons Alefelder 

Kurzinformation - Praxiseröffnung - 
Einstellung nebenberuflicher 
Mitarbeiter K 3 

22.10.1976 F. Arntzen  Kollegen 
Einladung zur 2. 
Mitgliederversammlung des BDP.  K 3 

21.10.1975 F. Arntzen  Kollegen 
Einladung zur 1. 
Mitgliederversammlung des BDP.  K 3 

23.04.1975 F. Arntzen  Kollegen 
Einladung zur 
Mitgliederversammlung des BDP.  K 3 
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18.12.1974 F. Arntzen  Alfons Alefelder Psychologengesetz K 3 

15.07.1974 J. Beling Unbekannt 
Aufbau eines maschinellen 
Literatursuchdienstes.  K 3 

19.11.1975 Nicht lesbar 
Herr Prof. Dr. Heinz-
Ludwig Horney Normungsausschuß Ergonomie. K 3 

21.08.1970 
Manfred 
Kuda Kollegen 

Fragebogen zu psychologischen 
Gutachten.  K 3 

Jun 70 
Rudolf Fisch; 
Peter Orlik Kollegen 

Forschungsprojekt zur Analyse der 
beruflichen Situation praktisch 
tätiger Psychologen.  K 3 

17.07.1970 
Prof. Dr. A. 
Spitznagel Kollegen 

Bitte um Ausfüllen eines 
Fragebogens.  K 3 

03.04.1957 
Frau 
Ramadier Alfons Alefelder 

Bericht über Aufnahme in 
Bundesverband Deutscher 
Psychologen.  K 3 

01.03.1957 
Frau 
Ramadier Alfons Alefelder 

Bitte um Verständnis wegen 
Verzögerung der Aufnahme in den 
Verband Deutscher Psychologen.  K 3 

27.02.1957 
Alfons 
Alefelder 

Berufsverband 
Deutscher 
Psychologen 

Erstaufnahme in Berufsverband 
Deutscher Psychologen. K 3 
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18.07.1956 
Alfons 
Alefelder Frau Ramadier 

Erstaufnahme in Berufsverband 
Deutscher Psychologen. K 3 

09.07.1956 
Frau 
Ramadier Alfons Alefelder 

Erstaufnahme in Berufsverband 
Deutscher Psychologen. K 3 

05.07.1956 
Alfons 
Alefelder 

Bundesverband 
Deutscher 
Psychologen 

Beantragung zur Aufnahme in den 
Berufsverband Deutscher 
Psychologen.  K 3 

16.11.1967 

Berufsverban
d Deutscher 
Psychologen. 
Sektion 
Verkehrspsyc
hologie Alfons Alefelder Aufnahme als Sektionsmitglied.  K 3 

10.10.1966 
Herr Dr. 
Henckel Unbekannt 

Eignungspsychologische 
Mitteilungen.  K 3 

30.12.1969 
Herr Dr. 
Henckel Unbekannt 

Statut des Psychologischen Dienstes 
der DB.  K 3 

16.03.1977 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Beratungsstelle für 
die Berufslenkung im 
Bundesbahndienst 
bei den 
Bundesbahndirektion
en. Essen, 
Frankfurt/M., 
Hamburg, Hannover, 
Karlsruhe, Köln, 
München, Nürnberg, 
Stuttgart. Durch die 
Hand des 
Sachdezernenten. 

Vergleichsmessdaten für 
lebensältere Probanden im 
Beratungstest. Erhebung für Daten 
im einfachen Dienst.  K 3 

09.06.1992 Ulrike Six Friedrich Hauß 

Ausschreibungstext für 
Gutachten/Projekte, Information 
zum ALLBUS-Ost und zur 
Regionlisierungsfrage, Information 
zur zweiten Runde der Kurzstudien, 
Kurzpapier zu weiteren 
Arbeitsschritten, geplanten K 3 
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Produkten und Projektvorstellungen 
der KSPW - AG5. 

10.06.1992 Ulrike Six 
Mitglieder der KSPW-
AG5 AG-Sitzung am 17.6. K 3 

18.09.1991 Kurt Heller Gisela Dahme Schulberatung. K 3 

16.09.1991 K.J. Klauer Gisela Dahme Beratungslehrer. K 3 

07.11.1991 

Rolf Steyer 
(Universität 
Trier) Kollegen 

Initiative zur Gründung einer 
Fachgruppe "Methodenlehre" in der 
DGPs. K 3 

26.09.1991 
Jürgen 
Bredenkamp Herr Schmidt 

Prüfungsordnungen in 
Ostdeutschland. K 3 

26.09.1991 Wolfgang Pinz Jürgen Bredenkamp 
Geschichte der Psychologie in 
Leipzig. K 3 

31.10.1991 Gisela Dahme Kollegen Croation Psychological Association. K 3 

16.10.1991 
Hans-Ulrich 
Wittchen Jürgen Bredenkamp 

Zusendung der Zeitschrift für 
Verhaltenstherapie.  K 3 
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26.09.1991 
Jürgen 
Bredenkamp G.A. Lienert 

Sponsorschaft für Frau Prof. 
Ushakova.   K 3 

22.09.1991 G.A. Lienert Jürgen Bredenkamp 
Sponsorschaft für Frau Prof. 
Ushakova.   K 3 

09.08.1991 
T.N. 
Ushakova Gustav Lienert 

Bitte um Ratschläge für die 
Gründung eines neuen Journals. K 3 

18.11.1991 
Jürgen 
Bredenkamp 

Geschäftsstelle für 
die 
Studienreformkommi
ssionen 

Bitte um Protokoll einer 
Kommissionssitzung. K 3 

30.09.1991 Jan Drösler Gisela Dahme 

Beschwerde über Schreibfehler im 
Mitgliederverzeichnis der 
Deutschen Gesellschaft für 
Psychologie. K 3 

01.10.1991 Gisela Dahme Jan Drösler 

Antwort auf Beschwerde über 
Schreibfehler im 
Mitgliederverzeichnis der 
Deutschen Gesellschaft für 
Psychologie. K 3 

30.10.1991 
Jürgen 
Bredenkamp Michael Kastner ABO Unterkommission des Bdp. K 3 

07.11.1991 
Michael 
Kastner Jürgen Bredenkamp ABO Unterkommission des Bdp. K 3 

07.11.1991 
Jürgen 
Bredenkamp 

Gisela Dahme und L. 
Hellfritsch und Stefan 
Jacobs 

Themenvorschlaf für nächste 
Föderationssitzung.  K 3 
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07.10.1991 D. Schulte Jürgen Bredenkamp 
Teilnahme an der 
Bundesdirektorenkonferenz. K 3 

13.11.1991 Ute Steglich D. Schulte 
Assistenzstellen für Diplom-
Psychologen. K 3 

21.10.1991 D. Schulte 
Jürgen Bredenkamp 
und Kurt Hahlweg 

Gespräch zwischen Spiegel AG und 
Prof. Dr. Steinbach. K 3 

04.11.1991 D. Schulte Jürgen Bredenkamp  
Tagung der Kernkommission 
Psychotherapeutengesetz. K 3 

09.10.1991 D. Schulte Jürgen Bredenkamp  

Anschreiben zu 
KernkommissionPsychotherapeuten
gesetz. Siehe Materialsammlung. K 3 

18.10.1991 Kurt Hahlweg Jürgen Bredenkamp 
Tagesordnungspunkte der nächsten 
Sitzung des Föderationsvorstandes. K 3 

19.09.1991 D. Schulte Jürgen Bredenkamp 

Stellungnahme zu den Bedenken 
des BdP gegen die Einrichtung eines 
Zusatzstudiums zum klinischen 
Psychologen/Psychotherapeuten. K 3 

16.10.1991 

Martti Takala 
und Martin 
Backmann Unbekannt 

Material des "Third European 
Congress of Psychology" mit Anlage. K 3 

Bis 
30.09.1990 

Sektion 
Psychologie 
der 
Humboldt-
Universität 
Berlin. 

Wechselseitige 
Korrespondenz. Schriftverkehr der Sektion.  K 3 
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01.07.1987 I. Frohburg Herr Timpe 

Dokumentation zur 
Zusammenarbeit des Bereiches mit 
psychologischen Einrichtungen der 
Sowjetunion. Mit Anlagen. K 4 

28.02.1992 Ulrike Six 
Mitglieder der KSPW-
AG5 

Bearbeitung von verschieden 
Anträgen (siehe Anlagen). 

K 4 

27.02.1992 Ulrike Six Herr Hauß Unterlagen aus KSPW-AG5. 

K 4 

03.02.1992 
Gisela 
Friedrich Ulrike Six 

Antrag auf Förderung eines 
Forschungsvorhabens. 

K 4 

31.01.1992 
Volker 
Linneweber Ulrike Six 

Antrag auf Bewilligung eines 
Projekts. 

K 4 

29.01.1992 
Helga 
Marburger Herr Lutz 

Ausschreibung von Kurzstudien 
durch die Kommission zur 
Erforschung des sozialen und 
politischen Wandels in den neuen 
Bundesländern. 

K 4 

11.02.1992 Ulrike Six AG-5 Mitglieder Neue Anträge, Vorschläge, Listen. 

K 4 

14.01.1992 

Sonja Riese 
und Gunter 
Jähnig Burkert Lutz 

Vorschläge für die Erarbeitung von 
Kurzstudien.  

K 4 

27.01.1992 Herr Engel 
Geschäftsstelle der 
KSPW.  

Erste Ausschreibung von 
Kurzstudien in der Zeitschrift "Die 
Zeit" vom 27.12.1991. 

K 4 
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30.01.1992  Gerd Eggers Burkert Lutz 

Angebot einer Kurzstudie zum 
Thema " Alkoholmissbrauch 
Jugendlicher. Soziale und kulturelle 
Aspekte eines Tabus in Gesellschafft 
und Schule. " 

K 4 

30.01.1992 Ute Hänsel 

Kommission zur 
Erforschung des 
sozialen und 
politischen Wandels 
in den neuen 
Bundesländern.  

Kurzstudien/ Anzeige in der "Zeit" 
vom 27.12.91. 

K 4 

07.02.1992 
Carola 
Kotyczka  

Burkert Lutz und 
Ulrike Six 

Angebot für eine 
Kurzstudie/Workshop 
Arbeitsgruppe 5: 
Lebensorientierung, Lebensführung, 
Lebenslage.  

K 4 

20.01.1992 Herr Müller Burkert Lutz 
Antrag auf Förderung einer 
Kurzstudie. Mit Anhang.  

K 4 

12.01.1992 Ralf Dietrich Jürgen Kühl 

Bewerbung um eine Kurzstudie im 
Rahmen des Forschungsprojektes 
der KSPW.  

K 4 

09.02.1992 G. Ewert Burkert Lutz 
Angebote für Themen der 
Arbeitsgruppen.  

K 4 

14.02.1992 Klaus Nicolai Ulrike Six Beantragung von Fördermitteln.  

K 4 

12.01.1992 
Ralf Dietrich; 
Lutz Golz Ulrike Six Bewerbung um eine Kurzstudie.  

K 4 

28.01.1992 
Matthias 
Leiße Ulrike Six 

Antrag für die Vergabe einer 
Kurzstudie an die Arbeitsgruppe 
Sozialpsychologie.  

K 4 
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23.01.1992 
Margarete 
Buck Burkert Lutz 

Ausschreibung der Kommission für 
sozialwissenschaftliche Studien in 
den neuen Bundesländern. Mit 
Anhang.  

K 4 

13.01.1992 S. Backes Ulrike Six 

Antrag auf Vergabe einer Kurzstudie 
zur Erforschung des sozialen und 
politischen Wandels in den neuen 
Bundesländern.  

K 4 

13.01.1992 S. Backes Ulrike Six 

Antrag auf Vergabe einer Kurzstudie 
zur Erforschung des sozialen und 
politischen Wandels in den neuen 
Bundesländern.  

K 4 

13.01.1992 S. Backes Ulrike Six 

Antrag auf Vergabe einer Kurzstudie 
zur Erforschung des sozialen und 
politischen Wandels in den neuen 
Bundesländern.  

K 4 

14.01.1992 
Werner 
Schmidt 

Kommission zur 
Erforschung des 
sozialen und 
politischen Wandels 
in den neuen 
Bundesländern.  

Antrag für eine Kurzstudie im 
Rahmen der Arbeitsgruppe 6 
(Sozialpolitik-Soziale Ungleichheit-
Lebensstile): Subjektive 
Wahrnehmung der Veränderungen 
von Werthaltungen und 
Lebenszielen im Zusammenhang mit 
gesundheitlicher Befindlichkeit.  

K 4 

13.01.1992 
Kaethe-Maria 
Schuster Gisela Trommsdorf 

Antrag auf finanzielle Unterstützung 
eines Projektes durch die 
Kommission  zur Erforschung des 
sozialen und politischen Wandels in 
den neuen Bundesländern. 

K 4 

31.01.1992 

Irene Dölling, 
Adelheid 
Kuhlmey, 
Gabriela Seibt Ulrike Six 

Angebot zur 1. Ausschreibung von 
Kurzstudien.  

K 4 

11.02.1992 R. Neef Ulrike Six 

Kurzfassung der Projektentwurfs 
"Haushaltsstrategien in 
Ostdeutschland". Mit Anhang.  

K 4 

13.01.1992 
Dietmar 
Wittich Rudi Schmidt 

Antrag einer soziologischen 
Kurzstudie zum Thema: 
"Soziokulturelle Bedingungen und 
Umbrüche in der Erwerbstätigkeit - 
Zu Kulturverhalten und kulturellen 
Interessen von Arbeitnehmern.  

K 4 
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14.02.1992 
Thomas 
Feltes Ulrike Six 

Projektantrag: "Auswirkungen des 
sozialen Wandels auf die 
Lebenswelt und die soziale und 
politische Identität von 
Jugendlichen in den neuen 
Bundesländern.  

K 4 

11.02.1992 
Universität 
Trier 

Kommission für die 
Erforschung des 
sozialen und 
politischen Wandels 
in den neuen 
Bundesländern 

Antrag auf die Finanzierung eines 
Forschungsprojektes 
"Wertorientierungen und 
individuelle Lebensplanung von 
Wirtschaftsstudenten".  

K 4 

13.07.1970 Rosenfeld Herr Böhme 

Entwurf einer Konzeption zur 
weiteren Präzisierung der 
wissenschaftlichen Profile der 
Einrichtungen des Hochschulwesens 
auf dem Gebiet der Psychologie.  

K 4 

31.05.1988 Kremer Herr Timpe 
Rücksendung aufgehobener VS. 
Anlage fehlt.  

K 4 

30.08.1958 

Herr Moede-
Rohde 
(schwer 
lesbar) 

Deutsche 
Bundesbahndirektion 
München 

Dank anlässlich tröstender Worte 
zum Tod von Professor Moede. 

K 4 

13.01.1950 Fries 

Eisenbahndirektionen
, Eisenbahn-
Zentralämter und 
Oberleitung der 
Bahnpolizei 

Eignungsuntersuchungen nach 
Benehmen mit der 
Hauptpersonalvertretung.  

K 4 

08.02.1950 Schumacher 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Eisenbahndirektion 
Köln 

Eignungsuntersuchungen. 
Regelungen bei schlechten 
Ergebnissen.  

K 4 

14.08.1987 Hans Schmid Manfred Bernhard 
Neue Arbeitsaufteilung nach 
Rücktritt bzw. Ruhestand  

K 4 

05.06.1973 A. Alefelder Wittgens 

Übersendung des leicht 
überarbeiteten Manuskripts des 
Vortrages.  

K 4 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

300 
 

01.10.1979 Westphalen Dez 8, 8B, FVB 3, Päd 
11. Sitzung des Bildungsbeirates der 
DB am 12.10.1979 mit Anlagen.  

K 4 

02.11.1977 Alefelder Herrn LV 
Schreiben des Bahnarztes Dr. Mohr 
vom 22.10.1977 mit Anlagen.  

K 4 

02.05.1967 
Walter J. 
Lonner Kollegen 

Zusendung von "Report Form" des 
Berufsintressensinventars. Listen 
mit Standardscores. Mit Anhang. 

K 4 

28.09.1979 

Kempf.(Bund
esbahn-
Betriebskrank
enkasse 
Hauptverwalt
ung). 

Bezirksleitungen der 
BBKK. 

Kaufmann im Eisen- und 
Straßenverkehr (2 Mal vorhanden).  

K 4 

Unbekannt 

Ernst Stauffer 
und Walter J. 
Lonner. A. Alefelder 

Vergleichende Berufsinteressens-
Forschung. 

K 4 

09.04.1964 Nicht lesbar Herr Klebelsberg 
Kraftfahrer-Testgerät der Deutschen 
Bundesbahn.  

K 4 

10.03.1949 

Kauer 
(Reichsbahndi
rektion 
München) 

Eignungstechnische 
Gruppenuntersuchun
gsstellen 

Ausbau des Untersuchungswagens. 
Mit Antwortschreiben.  

K 4 

26.07.1963 Unbekannt Herrn Brunner 
Materialien und 
Aufgabenbesprechung des I 60.  

K 4 

19.07.1962 A. Alefelder 
Herrn Dez 20a BD 
München 

Neufassung des Merkblatts für 
Eignungsuntersuchungen.  

K 4 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

301 
 

13.08.1962 A. Alefelder 
Herrn Dez 20a BD 
München 

Ergebnis der Stabilitätsberechnung 
zur Denkprobe G. Mit Antwort.  

K 4 

14.06.1962 Nicht lesbar 

Herr Ehrhard 
(Eignungsuntersuchu
ngsstelle bei der BD 
München) 

Aufstellung der Punkt-Werte des I 
60 aus dem Inspektoren-Verfahren.  

K 4 

12.10.1961 Nicht lesbar A. Alefelder 
Neuer Intelligenztest für 
Inspektorenbewerber (G60).  

K 4 

01.08.1997 

Medes( Arzt 
für 
Neurologie). 

M. Bernhard 
(Psychologe) Viliganztestung bei Zugführern.  

K 4 

01.04.1987 J.-H. Kirchner Brinkrolf.  
Untersuchung von 
Rangiertätigkeiten.  

K 4 

20.08.1987  M.Bernard. J.-H. Kirchner 

Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen des 
Rangierpersonlas im 
Eisenbahnbetrieb.  

K 4 

25.01.1949 

Deutsche 
Reichsbahn. 
Reichsbahndir
ektion Köln. 

Hauptverwaltung der 
Eisenbahnen 
Offenbach.  

Eignungsuntersuchung: Erweiterung 
des Kreises der zu Untersuchenden.  

K 4 

27.05.1949 

Eignungstech
nische 
Gruppenunte
rsuchungsstell
e bei der RBD 
München.  

Untersuchungsstelle 
der RBD Köln.  Hollaritverfahren.  

K 4 

12.04.1949 
Dring 
Schmitz. Dez 4. Eignungsuntersuchung.  

K 4 
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19.03.1949 Dez 4. 
Dez 30.31.32.35. und 
40. 

Bitte um Stellungnahme zur 
Eignungstechnischen 
Untersuchungen. Mit  Rückantwort.  

K 4 

09.03.1949 

Kauer 
(Reichsbahndi
rektion 
München) 

Eignungstechnische 
Gruppenuntersuchun
gsstellen in Hannover.  

Übermittlung der 
Untersuchungsanweisung für Ass 
zum einfachen Dienst und 
Kraftwagenführerdienst. Mit 
zugehörigen Werttafeln.  

K 4 

06.05.1949 

Kauer 
(Reichsbahndi
rektion 
München) 

Eignungstechnische 
Gruppenuntersuchun
gsstellen in Frankfurt, 
Hannover, Wuppertal 
und Köln.  

Übersicht von in Frage kommenden 
Untersuchungsverfahren.  

K 4 

31.05.1949 Vetter 

Gruppenuntersuchun
gsstellen für 
Eignungsuntersuchun
g bei den 
Reichsbahndirektione
n Hannover, Köln und 
Wuppertal  

Bitte um die Weiterleitung 
verschiedener Schreiben.  

K 4 

27.06.1949 

Kauer 
(Reichsbahndi
rektion 
München) 

Eignungsuntersuchun
gsstelle bei der RBD 
Köln 

Übersendung von Anweisungen, 
Werttafeln, Vorlagen und 
Arbeitsbögen des technischen 
Verständnisses für den 
Lokführerdienst.  

K 4 

15.11.1949 

Kauer 
(Reichsbahndi
rektion 
München) 

Eignungstechnische 
Gruppenuntersuchun
gsstellen der ED'en 
Frankfurt (M), 
Hannover, Wuppertal 
und 
Eignungsuntersuchun
gsstelle Köln.  Wertmaßstäbe.  

K 4 

27.04.1950 Unbekannt.  

Eignungstechnische 
Versuchsanstalt bei 
der ED München.  Aussageversuch.  

K 4 

30.08.1950 

Deutsche 
Bahn. 
Eisenbahn-
Sozialamt.  

Eisenbahndirektion 
Köln.  

Entwicklung eines Verfahrens zur 
eignungstechnischen Begutachtung 
von Unfallverhütungsbildern.  

K 4 

25.11.1950 

Deutsche 
Bahn. 
Eisenbahn-
Sozialamt.  

Eisenbahndirektion 
Köln.  

Eignungstechnische Begutachtung 
von Unfallverhütungsbildern.  

K 4 
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03.11.1950 Schatz ED Köln 

Entwicklung eines Verfahrens zur 
psychologischen Auswertung von 
Unfallverhütungsbildern.  

K 4 

30.08.1956 Görlich 
Eisenbahndirektion 
Köln.  

Entwicklung eines Verfahrens zur 
eignungstechnischen Begutachtung 
von Unfallverhütungsbildern.  

K 4 

12.01.1951 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Eisenbahndirektion 
Köln.  

Eignungstechnische Begutachtung 
von Unfallverhütungsbildern.  

K 4 

07.06.1951 

Deutsche 
Bahn. 
Eisenbahndire
ktion Köln.  

Eisenbahn-Sozialamt 
Frankfurt.  

Eignungstechnische Begutachtung 
von Unfallverhütungsbildern.  

K 4 

25.06.1951 Unbekannt 

Rbrt Thielemann 
(Leiter der 
eignungstechnischen 
Versuchsanstalt bei 
der ED München) 

Anweisung für Eichung der 
Unfallverhütungsbilder auf 
psychotechnischer Grundlage.  

K 4 

19.11.2025 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndir
ektion Berlin 

Reichsbahndirektione
n ausgenommen die 
Gruppe Bayern und 
die 
Reichsbahndirektion 
Dresden 

Eignungsuntersuchung für das 
Personal im Rangier- und 
Schalterdienst.  

K 4 

06.03.2029 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndir
ektion Berlin 

Reichsbahndirektione
n ausgenommen die 
Gruppe Bayern und 
die 
Reichsbahndirektion 
Dresden Psychotechnik.  

K 4 

06.10.1947 

Deutsche 
Reichsbahn. 
Reichssbahnd
irektion Köln. 

Reichsbahn 
Göttingen.  

Vordrucke für die Eignungsprüfung 
der Handwerkslehrlinge.  

K 4 

1947-1948 

Deutsche 
Reichsbahn. 
Reichsbahndir
ektion 
Göttingen.  

Wechselseitige 
Korrespondenz mit 
unterschiedlichen 
Empfängern.  

Eignungstechnische Prüfung der 
Handwerkslehrlinge.  

K 4 



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

304 
 

1948 

Zentralamt 
Göttingen, 
Reichsbahndir
ektionen 
Hannover, 
Kassel, Köln, 
Münster, 
München und 
Stuttgart.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Vordrucke für 
Eignungsuntersuchungen.  

K 4 

30.12.1969 Henckel Präsident im Haus 
Statut des Psychologischen Dienstes 
der DB. Mit Anlagen.  

K 4 

09.05.1973 Alefelder 

Beratungsstellen für 
die Berufslenkung im 
Bundesbahndienst 
bei den BD Frankfurt 
(Main), Hannover, 
Karlsruhe, Köln, 
München, Nürnberg, 
Stuttgart und 
Wuppertal. 

Niederschrift über die 
Arbeitsbesprechung in München. 
Mit Anhang. 

K 4 

24.12.1968 Henckel Streier 
Entschuldigung wegen Ausfall eines 
Einführungskurses.  

K 4 

13.02.1964 Nicht lesbar Henckel 

Personal der früheren 
psychotechnischen Versuchsanstalt 
in Berlin-Grunewald.  

K 4 

18.03.1969 Alefelder 

Bundesbahn 
Sozialamt. Frankfurt 
(Main).  

Neue Diensträume der hiesigen 
Eignungsuntersuchungsstelle.  

K 4 

15.05.1929 Heydt 

alle 
Reichsbahndirektione
n- mit Ausnahme der 
direktion der Gruppe 
Bayern und Dresden- 
sowie an die 
Psychotechn. 
Versuchsstellen 
Dresden und 
München.  

Psychotechnik. Rundschreiben Nr. 
7.  

K 4 
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11.01.1929 Heydt 

alle 
Reichsbahndirektione
n- mit Ausnahme der 
direktion der Gruppe 
Bayern und Dresden- 
sowie an die 
Psychotechn. 
Versuchsstellen 
Dresden und 
München.  Psychotechnik.  

K 4 

12.11.1928 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft 
Hauptverwalt
ung. 

Deutsche Reichsbahn-
Gesellschaft 
Gruppenverwaltung 
Bayern und die 
Reichsbahndirektione
n. 

Eignungsuntersuchung für das 
Schalterpersonal, für 
Betriebsassistenten und 
Assistenten, sowie für den 
Weichen- und Stellwerksdienst.  

K 4 

30.05.1929 

Heydt. 
(Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft 
Reichsbandire
ktion Berlin. ) Reichsbahndirektion.  

Probeuntersuchungen mit 
technischen Praktikanten.  

K 4 

17.09.1929 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndir
ektion Berlin. 

alle 
Reichsbahndirektione
n- mit Ausnahme der 
direktion der Gruppe 
Bayern und Dresden- 
sowie an die 
Psychotechn. 
Versuchsstellen 
Dresden und 
München sowie an an 
die 
Eisenbahndirektion 
des Saargebiets 
Saarbrücken. 

Psychotechnischer Lehrgang beim 
Deutschen Institut für 
wirtschaftliche Arbeit in der 
öffentlichen Verwaltung (30.09.-
05.10.1929) 

K 4 

07.05.1926 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndir
ektion Berlin. 

Psychotechnische 
Untersuchungsstelle 
der 
Reichsbahndirektion 
Berlin. 

Verbot von Weitergabe von 
Informationen über Inhalt und Art 
der Untersuchungen an 
Ausßenstehenden.  

K 4 

1930 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndir
ektion Berlin; 
Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Reichsbahndir
ektion Altona.  

Wechselseitige 
Korrespondenz. 

Besichtigung der 
psychtotechnischen 
Untersuchungsstelle. 

K 4 
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03.09.1931 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft. 
Hauptverwalt
ung 

Reisebüro Richard 
Scheid.  

Absage für Internationale Konferenz 
für Psychotechnik in Moskau.  

K 4 

1929 

Geschäftsstell
e des Diwiv 
Berlin; 
Reichsbahndir
ektion Berlin.  

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Psychotechnischer Lehrgang beim 
Diwiv.  

K 4 

15.08.1942 Dr. Fromm.  

An das 
Reichsverkehrsminist
erium - Zweigstelle 
Osten - in Warschau, 
die 
Gernalbetriebsleitung
en, 
Reichsbahndirektione
n, 
Reichbahnbaudirektio
nen, Reichbahn-
Zentralämter, 
Elektrische 
Oberbetriebsleitung, 
Hauptverkehrsdirekti
onen Paris und 
Brüssel, 
Generaldirektion der 
Ostbahn in Krakau.  Berufsfürsorge.  

K 4 

12.01.1978 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Beratungsstellen für 
die Berufslenkung im 
Bundesbahndienst 
bei den 
Bundesbahndirektion
en Essen, Frankfurt 
(Main), Hamburg, 
Hannover, Karlsruhe, 
Köln, München, 
Nürnberg und 
Stuttgart.  

Beratungstest für Schrankenwärter; 
Bewährungskontrolle.  

K 4 

28.01.1972 Henckel 

Leiter der 
Eignungsuntersuchun
gsstellen bei den BD 
Frankfurt (M), 
Hannover, Karlsruhe, 
Köln, München, 
Wuppertal.  

Eignungsuntersuchung der 
Lehrlinge.  

K 4 
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29.02.1988 Franz Thebe Herrn Bernard 
Festlegung einer einheitlichen 
Standartwertskala u. a.  

K 4 

26.11.1982 Dvorak. BSA Frankfurt (Main) 

Zusendung des Berichts über 
Belastung und Beanspruchung bei 
Fdl der DB. Anlage fehlt.  

K 4 

27.10.1982 Dvorak. BSA Frankfurt (Main) 

Geleitwort für gemeinsamen Bericht 
TU München und BSA über 
Belastung und Beanspruchung bei 
Steurerungs-und 
Überwachungstätigkeiten.  

K 4 

21.11.1968 Nicht lesbar Henckel 
Bitte um Nachsicht bei Aufgaben in 
der Institutarbeit.  

K 4 

19.11.1996 

Deutsche 
Bahn AG. 
Dienstleistung
szentrum 
Bildung. 
Psychologisch
er Dienst. 

Ausbildungsleiter und 
-meister des GB Netz.  

Test für gewerblich-technische 
Auszubildende. Anhang in 
Materialsammlung.  

K 4 

03.06.1987 

Deutsche 
Bundesbahn . 
Bundesbahnd
irektion Köln.  

Deutsche 
Bundesbahn . 
Bundesbahn 
Sozialamt. Analsysen des AV-Le.  

K 4 

04.09.1990 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Bundesbahndirektion
en. 

Neuregelung über das Runden bei 
der Bildung der Gruppenurteile.  

K 4 

25.10.1988 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Leiter der 
Beratungsstellen für 
Berufslenkung im 
Bundesbahndienst 
bei den BD Frankfurt, 
Hannover, Köln, 
München, Stuttgart.  

Veränderung des 
Untersuchungsverfahrens für 
Ausbildungsplatz-Bewerber.  

K 4 

16.12.1992 

Bundesbahnd
irektion 
Nürnberg.  

Deutsche 
Bundesbahn. 
Bundesbahn 
Sozialamt. 

Erfahrungsaustausch über die 
Berufsausbildung bei der DB am 
27.11.1992 in Nürnberg.  

K 4 
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23.09.1988 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Beratungsstell
e für die 
Berufslenkun
g im 
Bundesbahnd
ienst bei der 
BD München. Bernard. 

Neuer Auswertungsvorschlag zu den 
Dragtbiegefiguren.  

K 4 

26.04.1978 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Beratungsstell
e für die 
Berufslenkun
g im 
Bundesbahnd
ienst bei der 
BD München. A. Alefelder Werttafeln für die Bremsfahrt.  

K 4 

21.01.1972 Arno Müller.  

Mitarbeiter der 
Medizinisch-
Psychologischen 
Institute bei den 
Technischen 
Überwachungsverein
en und die 
Teilnehmer der 16. 
Forbildungsveranstalt
ung der Sektion 
Verkehrspsychologie.  

Referate über den "KFP 30" 
anläßlich der 16. 
Fortbildungsveranstaltung der 
Sektion Verkehrspsychologie am 
23./24.9.1971 in Stuttgart.  

K 4 

Mrz 72 

H. Maukisch 
(Psychologisc
hes Institut 
der 
Universität 
München) 

Mitarbeiter der 
Medizinisch-
Psychologischen 
Institute bei den 
Technischen 
Überwachungsverein
en und die 
Teilnehmer der 16. 
Forbildungsveranstalt
ung der Sektion 
Verkehrspsychologie.  

Stellungnahme von Herrn Dr. Arno 
Müller zu meinem 
Diskussionsbeitrag zur Frage der 
Interpretation und differentiellen 
Gültigkeit des KFP 30.  

K 4 

22.12.1970 
Ernst 
Henckel.  H. Fischer.  

Teilnahme an dem 
Erfahrungsaustausch über 
Eignungsuntersuchungen für 
ausländische Arbeitnehmer.  

K 4 

Unbekannt 
Friedhelm 
Burkardt.  Manfred Bernard.  

Noch sicherer durch 
Eignungsuntersuchung. 
Informationsbroschüre.  

K 4 
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14.10.1947 Busch. 

Reichsbahndirektion 
des amerikanischen 
und britischen 
Besatzungsgebiets. Eignungsuntersuchung.  K 5 

01.09.1964 Kirste. 

Präsidenten der 
Bundesbahndirektion
en. 

Organisation des 
Eignungsuntersuchungsdienstes der 
DB. 

K 5 

04.10.1972 Vaerst. 

Bundesbahnsozialamt 
Frankfurt (Main) und 
die 
Bundesbahndirektion
en. 

Umbenennung der psychologischen 
Eignungsuntersuchungsstellen in 
Beratungsstellen für die 
Berufslenkung im 
Bundesbahndienst.  

K 5 

1977/1978 
Dez 1; Dez 2; 
Dez 8 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Arbeitsbedingungen für die bei der 
ZfB Frankfurt (M) als 
Steuerpultbediener und 
Maschinenbediener beschäftigten 
Mitarbeiter.  

K 5 

17.03.1977 

Deutsche 
Bundesbahn. 
Zentralstelle 
für 
Betriebswirts
chaft und 
Datenverarbe
itung.  Unbekannt.  

Bewerbung für die Tätigkeit eines 
Programmierers.  

K 5 

1957-1968 BSA; HVB 
Wechselseitige 
Korrespondenz.  Schriftwechsel BSA-HVB.  

K 5 

1952-1976 BSA  
Interner 
Schriftwechsel.  Schriftwechsel BSA Intern.  

K 5 

1959-1985 BSA; SBB 
Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Schriftwechsel BSA - Schweizer 
Bundesbahn.  

K 5 

1955-1966 BSA; BD 
Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Schriftwechsel BSA - 
Bundesbahndirektionen. 

K 5 
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1953-1967 BSA; ÖBB 
Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Schriftwechsel BSA - Österreichische 
Bundesbahn. 

K 5 

1950-1988 

BSA; Andere 
Eisenbahnver
waltungen 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Schriftwechsel BSA - Andere 
Eisenbahnverwaltungen.  

K 5 

1937 

Deutsche 
Reichsbahn. 
Reichsbahndir
ektion 
München. 
Dezernat 20. 

RBD München. 
Dezernat 12. Reichsbahn- und Sorgfaltspflicht.  

K 5 

1935 

Deutsche 
Reichsbahnge
sellschaft 
Hauptverwalt
ung. 

Reichsbahndirektion 
Berlin, Dresden, 
München.  

Eignungstechnik. Niederschrift 16 
Punkt 8. Fragen über die 
Möglichkeit der Feststellung 
charakterlicher und 
Führereigenschaften sollen nicht 
behandelt werden.  

K 5 

1942 

Deutsche 
Reichsbahn 
Reichsbahn-
Zentralamt 
Berlin. 

Deutsche Reichsbahn 
Eisenbahnabteilunge
n des RVM.  

Eignungsuntersuchungen. Anlage: 
Gutachten über die Eigebnisse der 
psychotechnischen Prüfung für die 
Aufnahme in das 1. Hauptsemester 
der Eisenbahn-Sonderklassen der 
Staatsbauschule Erfurt.  

K 5 

1936 

Deutsche 
Reichsbahn-
Gesellschaft 
Eignungstech
nische 
Versuchsanst
alt bei der 
RBD 
München.  Abteilung 1. Bericht über das Geschäftsjahr 1935 

K 5 

1941 

Vorstand des 
Verbands der 
deutschen 
praktischen 
Psychologen; 
Reichsverkehr
sministerium 
Berlin W8, 
Präsident des 
RZA Berlin 

Wechselseitige 
Korrespondenz.  

Einladung zur Vorstandssitzung des 
Verbandes der deutschen 
praktischen Psychologen. Herr 
Oberreichsbahnrat Fröhlich wird an 
der Sitzung teilnehmen.  

K 5 
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1943 Haustein. 

Alle 
Reichsbahndirektione
n.  

Gruppenbesprechungen über die 
"Berufsfürsorge" und die "Heil- und 
Kurfürsorge" bei der Deutschen 
Reichsbahn.  

K 5 

1941 
Oberbaurat 
Fröhlich. 

Oberregierungsrat 
Thiers. 

Bitte um Einsichtnahme der Anlagen 
über Eignungsuntersuchungen nach 
Besuch des RA Szuraus bei 
Oberregierungsrat Thiers.  

K 5 

1942 
Oberregierun
gsrat Thiers. Nicht lesbar. Handschriftliche Notiz (nicht lesbar).  

K 5 

1941 Moede. Oberbaurat Fröhlich. 

Teilnehmerverzeichnis der 
Aussprache vom 22.03.1941 des 
Verbandes der deutschen 
praktischen Psychologen.  

K 5 

1941 Unbekannt Amtsrat Bindemann. 

Übersendung der Entwürfe der 
Prüfordnung für Fachpsychologen 
der Deutschen Gesellschaft für 
Psychologie, des Verbandes der 
deutschen praktischen Psychologen 
und die Prüfungen in Amerika.  

K 5 

1943 

Reichsbahn-
Zentralamt 
für Sozial- 
und 
Personalwese
n. 

Reichsbahndirektione
n, Chefarzt der 
Deutschen 
Reichsbahn Herrn Dr. 
Niederstadt, 
Oberbahnarzt des 
RZA SP Herrn Dr. 
Frowein. 

Telegrammbrief Berufsfürsorge und 
Eignungstechnik, Einladung zur 
Besprechung.  

 
 
 
 
 
 
 
K 5 

 

 

Zeitschriften 
Autor Jahr Titel Zeitschrift 

Kaule, H., 
Kretzschmar, G., 
Luda, C.-D. 1978 

Grundmethodik- Niveau der 
WAO.  

Arbeitswissenschaftliche Beiträge 
für Wissenschaft und Praxis. Heft 4.  

Hacker, W. et al. 1978 

Arbeitspsychologische 
Lösungen für die sozialistische 
Rationalisierung.  

Arbeitswissenschaftliche Beiträge 
für Wissenschaft und Praxis. Heft 6.  
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Steinmetz, Heye, 
Poeverlein 1963 

Menschenbeurteilung und 
Menschenbehandlung im 
öffentlichen Dienst.  

Beamtenpolitische Schriftreihe. 
Deutsches Berufsbeamtentum. Heft 
5. 

Mittenecker, E., 
Toman, W. 1951 

Der P.I.- Test. Ein 
kombinierter Persönlichkeits- 
und Interessentest.  

Beihefte zur Wiener Zeitschrift für 
Philosophie, Psychologie, Pädagogik. 
Heft 1.  

Deutsches 
Zentralinstitut für 
Berufsbildung 
(Hrsg.) 1950 Zweites Dezemberheft. 

Berufsbildung. Zeitschrift für das 
berufliche Bildungswesen.  

Union 
internationale des 
services medicaux 
des chemins.  1957 Informations médicales.  

Bulletin d'information des services 
médicaux des chemins de fer 
francais et de l'union internationale 
des services médicaux des chemins 
de fer., Nr. 67.  

Ministerium für 
Hoch- und 
Fachschulwesen 
der Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.). 1987 

Konferenz der rektoren der 
Universitäten und 
Hochschulen: Aufgaben der 
Universitäten und 
Hochschulen im Studienjahr 
1987/88.  Das Hochschulwesen. 

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1957 Heft 12 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1961 Heft 1.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1961 Heft 2.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1961 Heft 4.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1964 Heft 11.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1965 Heft 1.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 4/5. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 6. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 7/8. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 9. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 10. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 11. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1967 Heft 12. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 3/4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 5. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 6. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 7. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 8/9. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 10. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 11. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1968 Heft 12. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 1 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 4/5. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 6. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 7.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 8/9. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 10. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 11. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1969 Heft 12. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1970 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1970 Heft 2/3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1970 Heft 4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1970 Heft 5. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  



 Property of the Adolf-Würth-Center for the History of Psychology   
 at the University of Würzburg   

317 
 

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1970 Heft 6. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1970 Heft 7. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1971 Heft 9/10. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1972 Heft 3/4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1972 Heft 7/8. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1972 Heft 9/10.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1972 Heft 11/12.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 1/2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 3/4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 5/6. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 5/6. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 7/8.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 9/10.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 11/12.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1973 Heft 11/12.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1974 Heft 1/2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1974 Heft 1/2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1974 Heft 3/4. (3 mal vorhanden). 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1974 Heft 5/6.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1974 Heft 9/10.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1974 Heft 9/10.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1974 Heft 11/12.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgen, H. 
(Schriftleiter) 1975 Heft 1/2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1975 Heft 3/4.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1976 Heft 1/2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1976 Heft 3/4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1976 Heft 5/8.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1976 Heft 9/12.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Wittgens, H. 
(Schriftleiter) 1976 Heft 9/12.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1986 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1986 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1986 Heft 2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1986 Heft 3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1987 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1987 Heft 2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1987 Heft 3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1987 Heft 4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1988 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1988 Heft 2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1988 Heft 3 (2 Mal vorhanden). 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1988 Heft 4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1989 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1989 Heft 2/3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1989 Heft 4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1990 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  
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Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1990 Heft 2. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1990 Heft 3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1991 Heft 1. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1991 Heft 2.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1991 Heft 3. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1991 Heft 4. 

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Brinkrolf 
(Schriftleiter) 1992 Heft 2.  

Der Ärztliche Dienst. Amtliches 
Fortbildungs- und Mitteilungsorgan 
für die Ärzte und die Psychologen 
der Deutschen Bundesbahn.  

Schramm, F. 
(Hrsg.) 1959 Heft 10.  Die pädagogische Provinz.  

Deutsche 
Reichsbahn 
Hauptverwaltung 
Berlin W8.  (Hrsg.) 1928 Nr. 42 

Die Reichsbahn. Amtliches 
Nachrichtenblatt der Deutschen 
Reichsbahn-Gesellschaft. 
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Riesenhuber, H.  1984 

Damit die Arbeit beim 
Verpacken menschlicher wird. 
Heft 5 . 

Humanisierung des Arbeitslebens im 
den Bereichen der verpackenden 
Wirtschaft.  

Riesenhuber, H.  1984 
Damit die Arbeit im Bergbau 
menschlicher wird. Heft 11.  

Humanisierung des Arbeitslebens im 
Bereich Bergbau und Energie.  

Riesenhuber, H.  1985 
Damit die Chemiearbeit 
menschlicher wird. Heft 8.  

Humanisierung des Arbeitslebens im 
Bereich der Chemie-, Papier-, Glas-, 
Gummi-, Keramikindustrie.  

Moede, W. (Hrsg.)  1935 Heft 11 Industrielle Psychotechnik.  

Winkler, W. (Hrsg.) 1975 Sektion Verkehrspsychologie. 
Informationen und Mitteilungen. 
Heft 6.  

Winkler, W. (Hrsg.) 1975 Sektion Verkehrspsychologie. 
Informationen und Mitteilungen. 
Heft 6.  

Winkler, W. (Hrsg.) 1976 Sektion Verkehrspsychologie. 
Informationen und Mitteilungen. 
Heft 8.  

Winkler, W. (Hrsg.) 1976 Sektion Verkehrspsychologie. 
Informationen und Mitteilungen. 
Heft 8.  

Winkler, W. (Hrsg.) 1977 

Sektion Verkehrspsychologie 
des Berufsverbandes 
Deutscher Psychologen e.V.  

Informationen und Mitteilungen. 
Heft 9. 
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Winkler, W. (Hrsg.) 1977 

Sektion Verkehrspsychologie 
des Berufsverbandes 
Deutscher Psychologen e.V.  

Informationen und Mitteilungen. 
Heft 9. 

Deutsche 
Bundesbahn 
(Hrsg.) 1972 Heft 4 

Intern. Informationen für 
Führungskräfte.  

Deutsche 
Bundesbahn 
(Hrsg.) 1973 Heft 3 

Intern. Informationen für 
Führungskräfte.  

Deutsche 
Bundesbahn 
(Hrsg.) 1973 Heft 4 

Intern. Informationen für 
Führungskräfte.  

Hahn, C. 
(Chefredakteur)  1997 Heft 3 (2 Mal vorhanden). LokMagazin. 

Scharf, J.-H. 1973 

Evolution. Kurzfassung der 
Vorträge für die 
Jahresversammlung vom 11. - 
14. Oktober 1973 zu Halle 
(Saale).  

Nova acta leopoldina. Nummer 218, 
Band 39/1.  

Weizsäcker, C.F. 1982 

Die philosophische 
Interpretation der modernen 
Physik.  

Nova acta leopoldina. Nummer 207, 
Band 37/2.  

Schlieper, F. 
(Hrsg.) 1959 

Die 
Berufseignungsuntersuchung 
in einem Großbetrieb des 
Kraftfahrzeug- Handwerks.  

Praxis der Berufserziehung im 
Handwerk. Heft 3.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1970 Nr. 34 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  
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Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1970 Nr. 35 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1971 Nr. 36 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1971 Nr. 37 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1971 Nr. 38 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1971 Nr. 39 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1972 Nr. 40 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1972 Nr. 41 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1972 Nr. 42 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  
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Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1972 Nr. 43 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1973 Nr. 44 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1973 Nr. 46 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1973 Nr. 47 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1973 Nr. 47 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1974 Nr. 48 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Vorstand der 
Gesellschaft für 
Psychologie der 
Deutschen 
Demokratischen 
Republik (Hrsg.) 1974 Nr. 49 

Probleme und Ergebnisse der 
Psychologie.  

Lersch, P. (Hrsg.) 1962 

Überblick über die 
Fortschritte der Psychologie in 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz.  Psychologische Rundschau. Heft 2.  
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Bundesminister 
für Verkehr. 
(Hrsg.). 1979 

Krankheit und Verkehr. Heft 
57.  Schriftenreihe.  

Scholtes, J. 1962 Heft 1.  
Schulungs- und Bildungshilfen. 
Technik der geistigen Arbeit.  

Witting, G. 1962 Heft 2.  
Schulungs- und Bildungshilfen. 
Technik des öffentlichen Wirkens.  

Siemens (Hrsg.) 1976 Heft 5/76.  Siemens Zeitschrift.  

Breustedt, K.-O. 1963 
Eignungsanforderungen und 
Eignungsbeurteilung. 

Sozialwirtschaftliche Schriftenreihe 
der Wirtschaftsvereinigung Eisen- 
und Stahlindustrie. Heft 16.  

Macher F.(Hrsg.) 1978 

Plenarvorträge zur 2. 
arbeitswissenschaftlichen 
Tagung. Materialien der 2. 
arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1977- Teil 1.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften. 

Macher F.(Hrsg.) 1978 

Beiträge zum Charakter und 
Inhalt der Arbeit in der 
entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft. Materialien der 
2. Arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1977 - Teil 2.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften. 

Macher F.(Hrsg.) 1978 

Beiträge zur persönlichkeits- 
und leistungsförderlichen 
Gestaltung von Arbeitsmitteln 
und - verfahren. Materialien  
der 2. 
Arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1977- Teil 3.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften. 

Macher F.(Hrsg.) 1978 

Beiträge zur Normierung der 
Arbeit und zu Problemen der 
materiellen und ideellen 
Interessiertheit. Materialien  
der 2. 
Arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1977- Teil 4.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften. 
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Macher F.(Hrsg.) 1981 

Gestaltung und Bewertung 
von Arbeitstätigkeiten, 
Arbeitsmitteln und 
Arbeitsprozessen. 
Plenarvorträge der III. 
arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1981.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften.  

Macher F.(Hrsg.) 1981 

Gestaltung und Bewertung 
von Arbeitstätigkeiten, 
Arbeitsmitteln und 
Arbeitsprozessen. 
Plenarvorträge der III. 
arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1981.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften.  

Macher F.(Hrsg.) 1981 

Beiträge zur Gestaltung und 
Bewertung von 
Arbeitstätigkeiten. Berichte 
der III. 
arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1981. Heft 1. 

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften. Heft 1.  

Macher F.(Hrsg.) 1981 

Beiträge zur persönlichkeits- 
und leistungsförderlichen 
Gestaltung von Arbeitsmitteln 
und - verfahren. Materialien  
der 2. 
Arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1977- Teil 3.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften. 

Macher F.(Hrsg.) 1981 

Beiträge zur persönlichkeits- 
und leistungsförderlichen 
Gestaltung von Arbeitsmitteln 
und - verfahren. Materialien  
der 2. 
Arbeitswissenschaftlichen 
Tagung Dresden 1977- Teil 3.  

Theorie und Praxis der 
Arbeitswissenschaften. 

Albers, H.; 
Bamberger, E.; 
Busemann, A.; 
Kay,E.  1967 Heft 6 

Unsere Jugend. Zeitschrift für 
Jugendhilfe in Wissenschaft und 
Praxis.  

Jeske, E.A. (Hrsg.) 1989 Heft 1.  
Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  

Jeske, E.A. (Hrsg.) 1986 Heft 3/4.  
Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  
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Jeske, E.A. (Hrsg.) 1987 Heft 4.  
Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  

Jeske, E.A. (Hrsg.) 1973 Heft 6.  
Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  

Jeske, E.A. (Hrsg.) 1973 Heft 8. 
Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  

Jeske, E.A. (Hrsg.) 1975 Heft 8/9. 
Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  

Jeske, E.A. (Hrsg.) 1974 Heft 10. 
Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  

Jeske, E.A. (Hrsg.) 1983 

25 Jahre Medizinischer Dienst 
des Verkehrswesens der DDR. 
Heft 6.  

Verkehrsmedizin und ihre 
Grenzgebiete.  

Blum, Baumann, 
Hasse 
(Schriftleitung).  1929 Heft 19 

Verkehrstechnische Woche. 
Zeitschrift für das gesamte 
Verkehrswesen.  

Hoff, H., 
Rohracher, H., 
Schönbauer, L. 1951 1. Band. 

Wiener Archiv für Psychologie, 
Psychiatrie und Neurologie.  

Hoff, H., 
Rohracher, H., 
Schönbauer, L. 1952 2. Band. 

Wiener Archiv für Psychologie, 
Psychiatrie und Neurologie.  
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Hoff, H., 
Rohracher, H., 
Schönbauer, L. 1953 3. Band. 

Wiener Archiv für Psychologie, 
Psychiatrie und Neurologie.  

Schneider, R.  1949 1. Band. 
Wiener Zeitschrift für praktische 
Psychologie. 1. Band. 

Schneider, R.  1950 2. Band. 
Wiener Zeitschrift für praktische 
Psychologie. 2. Band. 

Vorstand des 
Vereines 
Deutscher 
Ingenieure (Hrsg.) 1948 Nr. 1 

Zeitschrift des Vereines Deutscher 
Ingenieure.  

Josef Keller Verlag 
(Hrsg.) 1950 Nr. 6 

Zeitschrift für das Post- und 
Fernmeldewesen. 

 


